Bi MDZ Ne 
ABI OHNE Digitale Bibliothek 


Diderot, Denis, 1713-1784 


Jakob und sein Herr aus Diderots ungedrucktem Nachlasse, 


Berlin 1792 
‚Augsburg, Staats- und Stadtbibliothek — LA 1448 -2 
um.nbn.de:bvb:12-bsb11257222-4 

VDI8 1544547X-001 


2 A * % \ & | ® 
Iafob un fein Herr 


* 
. .. Diderots ungedrncktem Na 


W in Kür, 


5 MW 


Se DEN TR 
Bel Iohann Friedrich Ungen 
Rn „1792. 








Wirthim, 

h Di Mutter und Frau von Pommeraye fa: N 
benes Eommen, daß der Mann Gottes: über S 
Eurz oder lang feinen. Beichtkinde ein Lie, 3 
beöbriefchen zuftecten mütdes und «8 ger Rz 
fehab, was fie geahndet hatten, Doch ver | 
fuhr er dabey mit großer Behutfankeit, 


‘Er fagte, e8 fey ihm nicht bekannt, woher ; 
der Brief Fomme; er glaube aber, er müffe 
von irgend einer mitleidigen und gutthäti- & 


gen Seele herrühren, die vielleicht ihre 
Noth:erfahren hätte, und ihr Beiftand an | - 
‚böte; ‚dergleichen Aufträge hätte er fchon 





. Sambree, gehabt. Mebrigens, Mademoifelle, Er 
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Bein; 





fuhr er fort, find Sie ein ehrbares Mid: 
Br chen; Ihre Frau Mutter ift auch eine vor 
fichtige Matrone, und ich fodere ausdrück 
lich von Ihnen, daß Sie den Brief nicht 
anders, als in Ihrem Beifeyn, erbrechen. 
Mamfell Duguenoi nahm den Brief, und 
brachte ihm: der Alten, die ihm-fogleich der 
i Frau von Bonmeraye fchickte.. Sobald letter 
re diefen Belag in Händen hatte, Tie fie 
den Beichtunter fommen, uufch ihm tüchtig 
den Kopf, wie er es verdiente, umd drohte, 
ihn bei: feinen Obern zit verklagen ‚> wenn 
er jewieder fo einen Streich fpielte., Im 
diefem Briefchen hatte fich der Marquis 
in dem Lobe feiner eigenem Perfon und in 
dem Lobe'der Demoifelle Duquenvi er 
goffen. 0. Er fehilderte ihr den Angefküm 
feiner Xeidenfchaft mit: den Iebendigften 
E Farben, und.that ihr etwas fiarfe Antrde 
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"ges er fühlug-ihe ogar eine ‚Entführung 
vor. y 
Als Fran von Ponmeraye dem Beichtun: 


ter den Text gelefen hatte, ließ fie auch den- 


Marquis su fich rufen, und ftellte ihm vor, wie 
fehr fein Betragen eines Mannes von Ehre 
unmwärdia twÄre, und wie fehr .eriihre eigne 
Ehre dabey auf'3 Spiel gefest hätte, Gie 
zeigte ihm feinen Brief, und betheuerte, 
da fie, trag. der. särtlichen Sreundfehaft, 
‚die fie noch-für ihn hege, nicht mmhin 
Finne, den Brief entweder der Obrigkeit, 
oder der alten Mutter zu denuntiiven, for 
batd ihrer Tochter das geringfte widerfahe 
von follte, Marquis, fuhr fie fort, die 
Liebe macht Sie zu einem fchlechten Mann. 
Sie müffen von Natur recht bösartig feyn, 
da dasjenige, was andere Leute zu großen 


Handlungen begeiftert, bey Ihnen nur mies 


ee 
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drige und entehrende Mbfichten erregt, } 
Was haben diefe armen Frauensinmer Yhr 2 
nen gethan, daß Sie ihr Unglück noch » 
durch Schimpf und Schande vermehren ke 
wollen? Weil das Mädchen fehön ift und | 
tugendhaft bleiben will, fo werfen Sie Sich 
su ihrem Verfolger auf? Wollten Sie Urs 
fache fenn, daß fie einen der fchönften 
Gefchenfe des Himmels fluchen müßte? 
Und wontit habe ich es verdiene, ich, zu 
Shrer” Mitfchuldigen sehreiendett su wer 
den? Undanfbarer Mann! Fallen Sie vor 





mir nieder, bitten Sie mich um Verge 4 
B bung, und geloben Sie mir heilig, meine 
j unglücklichen Freundinnen in Ruhe zu lafr . A 
fen. — — Der Marquis verfprach, ohne | 


| ihe Vormwiffen feinen Schritt weiter zu thun. j 
Aber, "fente er hinzu, das Mädchen muß 7 
„ mein werben, es mag Eoflen, was es will, 








Eu 7 
Der Marquis hielt nichts. weniger, als 
Wort. Da die Mutter einmal darum 
wußte, fo. glaubte er, fich geradezu an fie 
wenden zu Finnen. Er geftand das Gträf- 
liche feines ‚erfien Plans ein, bot eine ans 
fehnliche Summe, fpiegelte etwas von 
Hoffnungen vor, welche mit der Zeit reis 
fen Eönnten, und begfeitete feinen Brief 
mit‘ einem Fofibaren Zumelen: Schmuck, 
Die drey Damen hielten Rath, Muts 
ter und Tochter fimmten für die nnabs 


me; aber: das paßte, nicht in den Plan - 


der Frau von Pommeraye. ,Gie erin 
nerte die Aismons an die erften Artikel 
ihres Dertrags, und. drohete ihnen fogar, 
= alles«zu werrathen, wenn fie ihre nicht blind, 
lings gehorchtem Zum großen Leidwefen 
der: beiden. verfiellten Betfchweftern mußte 
alfo die -iunge Quguenoi die Ohrringe, 
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welche fie fo prächtig Fleideten, wieder aus 
machen und Brief und Schmuck mit einer 
Antwort zurückichieken , aus - welcher der 
ganze Stolz beleidigter Tugend fpradh, 


Frau von Pommeraye hielt dem 
Marquis feine Wortbrüchigkeit auf das 


bitterfie vor. Digfer entfhuldigte fich, 


daß er fich nicht hätte unterfichen wollen, 
der Marguife eine fo erniedrigende Eomzs 
miffiow zuzumuthen. 


Marquis, Marquis, fagte Frau von 
Ponmeraye, ih habe Sie fchon ein 
mal gewarnt, und ich iederhofe Shnen 
die Warnung. ie find. weit von dem 
Siele, wonach Sie fireben; aber es iff 
jest nicht mehr Zeit, Ihnen vorgupredir 
gen! «Es wären. verforme Worte; für Sie 


"ft nun Feine Rettung mehr, — — Der 








9 
Marquis geftand, er-felbft fühle dies, und 
bat fie nur um die Erlaubniß, noch einen 
Testen Verfuch twagen zu dürfen. Er wolß 
te nehmlich beiden Frauenzimmern eine ber 
trächtliche Leibrente verfichern, ihnen die 
Hälfte feines ganzen Wermögens geben, 
and ihnen, fo lange fie lebten, eins von 


feinen Häufern zu Paris und ein anderes » 


auf dem Lande, als eigenthämlich einräu- 
men. — — Thum Sie das, antwortete 
die Marquife; ich“ verbiete Ihnen nichts 


weiter, ald Gewalt: zu brauchen. Aber 


glauben Sie mir, Freund: wahre Ehre und 


wahre Tugend Taffen fich nicht mit Geld 


aufisiegen, und wer fo glücklich. ift, fie gu 
befigen, fchägt fie höher, als allen Neich- 
thum der Welt. hr neues Gebot. wird 
Fein befferes Glüc machen, als ihre voris 
gen Anerbietungens; ich Eenne diefe Damen 
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sugut, und wollte wohl eine Wette dar 


auffeingehen. 
Der Marquis brachte: feinen neuen Anz 


"teng bei der Behörde an, umd dies vorans 


fafte einen neuen-geheimen Rath, der drey 
Verfehrwornen. Mutter und Tochter en 
marteten in bangem Schweigen den Aus 
foruch der Frau von Pommeraye. Diefe 
ging einige Minuten im Saal auf und ab, 
ohne ein Wort zu fprechen. — Nein, neim, 
rief fie endlich; das ift meinem gekränften 
Herzen noch viel zu wenig! —— Und for 
gleich that fie den unwiderruffichen "Muss 
foruch, der Borfchlag folite nicht angenoms 
ten werden Die beiden Franenzimmter 


 seiffoffen im Chränenz: fie marfen fichrihr 


zu Füßen, und felltenthr vor, wie hartes 
für fie fey, ein-fo großes Gluck von +fich ö 
fiofen zu müffen, da fie doch ohne die 
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mindefte Gefahr sugreifen Fünnten. Frau 


von Nommeraye gab ihnen ganz trocken 


zur Antwort: bildet ihr euch eton ein, daf 
alles, was ich zeither that, euch zu Liebe 
gefchehen it? Wer feyd ihr? und masbin 
ich eich für Verpflichtungen fehuldig? mas 
hält mich ab, euch beide wieder in eure 
vorige Lage zır verfegen? ch glaube gern, 
daf, Mas euch angeboten wird, für euch 
viel zu viel ift; aber für mich üft es zu 
wenig. Madame, fegen Sie Sid, ‚Sörei- 
ben Sie hier die Antwort, und war wört- 
lich, wie ich fie Ihnen diftiren werde, 


Dann fehiefen Sie das Billet auf der Stel: 


le, und vor meinen Augen, an den Mars 
quist! 
Sakob. 


Die Fran hat den. Teufel im Leiber” 


Eie glaubte alfa, die Untreue des Marz 
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quisfey durch die Aufopferung feines hal- 
ben Vermögens noch nicht genug sebüft? 


N Herr, 

Sakob, du. bift nie ein Frauenzimmer 
und zusar /noch mweniger ein rechtliches 
Srauenjimmer gewvefen, tund du urtheilft 
nad deinem Charakter, den aber die Frau 
som Yommeraye nicht hat. Eoll ich 
aufrichtig mit die fprechen? Ich fürchte 
fehr, daB die Vermählung des Marquis 
von Areis mit einer Buhldirne dort oben 


gejchrieben fieht. 


Sakob. 
Steht fie dore oben gefchrieben, fo wird 
fie auch gefchehen. 
Wirehin. 
‚Der Marquis befuchte Frau von Pont 
merape:bald wieder. Nun, rief fie ihm 





13 
entgegen, mie ficht es mit, ro neuen 
aeoriälage? x 
Marquis, Par: 

lVerworfen! abgefchlagen! Ich kin in 
Nerzweiftung darüber. Sch molkte, dr 
. „biefe unglückliche Leidenfchaft aus meinem 
„Herzen reigen Einntet Aber fie ift färker, 
als ich.  Schen Sie mich einmal au, Mar 
quifer Finden Sie nicht; daß swifchen dem 
Mädchen und mir einige Aehnlichkeit if? 
ed 
Sch habe Ihnen nichts davon fagen 


mögen; aber bemerkt hatte ich es gleich ' 


Anfangs... Doch jest‘ ift wicht (die Rede 

davon. Was haben: Sie befchloffen? =» 
Marquis. 

Ich Fan Eeinen Entfehluß faften. "Bir 

teilen habe ich Luft, mich in eine Poft- 


ehaife zw werfen, und sw-fahren, fo weit - 
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mich dierErde trägt. Aber einen Augen: 
blick nachher verlier' ich alle "Standhaf: 
tigfeit; meine Sinne serlaffen mich, ih 
bin wie halb todt, mwie,vor. den Kopf ge: 
fliesen, und weiß nicht, two aus noch en. 
gr V 5 

Sch rathe Ihnen nicht: auf Keifen iu 
gehen; «8. verlohnt fichmicht der. Miihe, \ 
big zur erften Statidnzu fahren, umd- wie 
der umgufehren. — 
E Wirthin, 


Den andern Morgen fchrieb der Mar: 


Auis: an die Marguifer »erfey auf feine 
‚Güter gereift, und werde fich dort fo-lange 
aufhalten, als, es ihm möglich fey. ‚Er 
bäte fie, unterdeffen bei ihren Freundinnen 
für fein VBefies zu arbeiten, wenn fich Ge 
tegenheit dazu zeigen. follte.s Seine Abınes 


fenheit dauerte gar. nicht lange. Er fat - 
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mit dem feften Vorfage-siieiiet, das Mid: 
chen zu heirathen.: Lem my x 
; Jakobs EN 
Der arme Marquis! er thutmirdeidn 
Derri; roh 
Mir nicht, 
Wirthin. 

Er fiieg bey der Frau von Pomme 
raye ab. Sie war nicht "zu Haufe. As 
fie. Fam, fand. fie den Marquis in “einem 
 Lehnfuhliegenz et hatte die. Augen fof 
sugemachts und. fchiem ganz in. Tieffiun 
‚verloren. — Wie; Marquis? fchon nieder 
da? Das Landieben-hat/nicht lange Keit a 
fürcfie gehabt. — "Nein, geb ar zu Ant: $ 
‚wort; dem mir ‚ft nirgends wohl. Ich | 
\ bin mit dem. feften Entfehluffe wieder ge; 
Eommen, die größte, Chörheit zu begehen, 
die, ein Man vom. meinem Stande, "von 
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meinem Alter, von meinem Charakter nur 
begehen Fan; aber es ift beffer, zurheiras 
then, als ewig auf der Folter zu feym, 
Sch habe mich daher entfchloffen, das Mid; 
chen zu heirathei. - 


see P. 
Sarquis, der Schritt ift bedenklich, 
und fordert reife Meberlegung. + Pu 
i Marquis, rar 


Sch habe nur eine, einzige Neberlesung 
angefiellt, die aber jede anderer aufiwiegtz 
und die ift: ich Tann nicht. unglücklicher 
nn; als ich fchen bin. = - me. 

Tem W. - 
Wenn Sie Sich aber darin irrten! 
Salsb.o Ber 
Die Verrätherin! u...» 
; Marquis. 
Nun, liebe Frenmdin, das, dacht‘. ich 
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wäre doch endlich eimertimterhandlung, die 
ich" Ihnen nit Ehren’ auftragen Förmnte. 
, . Reden, Sie mit Muster und Tochteis fra 


gen Sie die Mutter..ans, prüfen fie das 


Herz' der Tochter, »und: jagen Gie a 
was ich Willens bin. 
gr WB. 

‚Gemach, gemach, lieber Marguist Sch 
habe ziar geglaubt, die beiden Frauenyint 
ner. hinlänglich gi ‚Fennen, nehnlich fo 
weit ich fie. ine Dihekfücht: meines Umgan: 
ges mit ihnen sit Fonwen brauchte; aber 
jent, da es auf das Glheh meines Freun- 
des ankommt, wird er mir erlauben, Idie 
Sache näher zu unterfuchen. "Sch werde 
mich in ihrer Proving nach ihnen: erfimdis 
gen laffen, und ich verfpreche Shuen auch, 


file Schritt verfolgen will. m © 


Zweiter Theil. B 
: ! er 





daß ich ihren Lebendtvandel st Paris Schritt - 
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Ei RE Marti Kan 
ur Mille diefe Wosfihriofsiren (Seinen mii 
BE: PR gang Äberfluffig, Frauenzimmer, diemie 

% ten im Druck des. Mangels ad Elends 
dem. widerfiehen. Eonnten, womit ich fiesin 
Verfuchung führte, mädfen nothmwendig Bu " 
„a einen feltnen Int fegn. Mit i 
Aalen nrbieugen ie ich fie gemacht 
haben uhätte- ich. «8 beis.einen" Prinzeffin Me, 
Fang rn be = 
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‚in Habe all: ne 
eu3 - aber.äch bitte Gie doch; 
13 dab ich. meinem Wine 

sa 0} 
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u dann fitzen faffenn 
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Marquis, Sn EG 
Dee Eleinen Gtafens’ 0r sur 
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TR sen W 
Anden bürge mir, fie feine, Be 

« E Bermuhtid Seh chart Ya 
Ar Rartuie., air 
DE eahehaftig nichet Aber nach meir 
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Uanaete ich zu; 00 nette u 
ich Sonderling genug, fo etwas übel zw 

- nehmen: und ich bin.fehr rachfüchtig! 
Maranie. re 

Nun gut, fo würden Sie eig, tin; 36 
das verfteht fich von felbfi, Wir wollten 
zufammen in ein Haus sieben und alle vier 
die: angen Partie quarrie von. der r 
Welt rd NEE BE HRRE, Se 
ea 4 "EP EN ee 
is a fchöm Pag 


x en 
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sige Mann, dem ich vieleihtin Wer 
Gung-getvefen wäre, meine Hand ae 
A Mar 2 2° ; 


Rn Marguis, 
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gs — = 
es welt Pe 3 
sagegt ansich 8 Ihnen ohne Bee ; 
ten fasen, 9 Al 1 
ee 712 11177 RaRS Re - BE, 
n RE se “ 
En ee * Sa 
: Der ausoang 5 Eon in wo Ei 


, daran gethan habe, Das Frauensimmer, 

das Siet jege zu Ihrer Gchabitsnisten 
u fickt fich in allen ‚Stüden ! 
5 E als-ich. ae 71 er Be 
jeogran son re Er 
Erkundigung mit felbfibeliebigen: uch . 4 
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 Heirathetontrakt aufgefeßt,. und das Aufr 
 gebot beforät;' «Der Marquis machte‘ ber 
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feit und. Gefchwinbigkeit an. | ie legte 
den "Marquis: Die: fchmeichelhaftefen fr | 
teftate, vor... EinCheil' davon bezog fih j 
auf Paris, der andre auf die Provinz; . \ 
und num verlangte «fie von dem Marquis, 

daß er och viergehn Tage Geduld haben s 





: und fich während; diefer: Zeit noch ‘einmal - # E 


wecht. 'ernftlich und reiflich ıprahfen möchte. 
Die vierzehn Tage dünften ihn eine) Emigs Sr 
Teit, Endlich mar die‘ Marguife gesmuns x | 
gen; . feiner Ungeduld und feinen Bitten , , "2 
nachjugeben. Die erfte Stufammenkunft ger - Be, i 
fehah bei den beiden: Frauenzimmern felbft. N 

Esıwardalles in Nichtigkeit gebracht, der ’ 


Frau von Pommeraye ein Gefehene 
mit einem a Ringe, umb die Rn 












A DENE  gerr rn gras, 
w, Kant man die «Socheitrunidn grrgtif \ 
weiter treiben! ein A E Be 

»  Roihenopsaiiz nisiierit ee er : 
" ie if unbegtriftich .r zuneieh se 
ws a 
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‚ Bar's denn den andern Morgen nicht, .- 

a Pirate or 





Rai fan ori. Dan emofgn es 
e ihn mit» einem Geficht,, worauf haben ii 3, 
freude and Wuth fiehni e. garen Stärs tür. e 
fermalten, Die: Harc  ı 
dieten: mar bündig AA Lu Marquis, 
Be. Saar, Bonn 
. Termen Gie ar Fennens Berfhafften Aus 
ders meineg © ich durchoaine | 
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nichtzofie su fchägen und su erhalten" Diefe ? 
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mein fenn; Sie mußten Sich die Liebe 
einen ehrlichen Frau zu verwerbem, "aber 


Geam-bin ich!; Sie hat fich verächt; fie hat 
Amainine fon. sur>Ggmahlin gegeben, 

ie Sa ni if m Verlaffen Sie 
mein: Ha, und ‚fragen Gie in der und 
der Gafie in ver-Stade- Hamburg nach; = 
dort wird, man Ihnen; fagenz weich ein „ i 
fanberes- enter e: uud Ion # \ 
a 
dem Namen A 
 Dai:Cch a die: Verürgung de 
PERS Käfısfich unmöglich aus 5 
drücken; er wußte nicht, wasıen aueh , = 
denken follte, Aber feine tgemißheitidan 
erteonunnfo lange, als er-Beit’ brauchte, : 
fi. von: dem einen: Ende, der Gtabt an ." = \ 






























Br ai ur benebeh.' Bene, 
E Er 0 Bi ernicht: in De ‚Nans7 fondera mn 
8 fie amd finnkos in de Strapenantihehi 
Be . Site Schwirgermitter und‘ feine Gerda 
7 Ainahinereh eis Sorge 
' er une Säuw “ ; 
Be 3 fücht chistegernnit 
Bi serfich auf ühe Sinner, Brig 
m; = © Seine Gehahlinderwartete HA = 
2 Am oauts fiesiht eintreten ah, Iasıfie’auf 
® 9 feilrem) scan die "an, wir iin 


: vis: ihr‘ ee: an 
forach! Feine 'Sylbe"  » won Ve , 
a Michtstwürdige 15° rief 'er' mit fürchterfis 
‚der Stinmmez > foresoh hier!» —— Sie 
“ molktefich aufrichtens; aber fie’ fiel 1ieder 
aufsihr- Siht und ‚breitete ine "grrite 
“ BE den Süßen des 














Marquis aus. OnibidGern; (gt Wi: 
gun ihn, stehen ıGie: mich mit Füßen, I 
»tretem Sie mich; ich haberes edient! 
Machen Sie mit mir, was ! 
. Sander fhönen ie meiner Mutter.» ae >, 
>56 der Marauis, »fort, a 
u: SE Es nicht: genug,‘ va R i 
ihm mit Schimpf und Schande ger 
sbrandmarkt habe? Soll: ich” auch noch 
Seine Blurfhud aufm 
Die Arme Dieb unbemenlich in Ähreriwsir = x 
gel Stellung liegen, vund: aneiväntere Feine = 


= ie Iite fich in einen 
Kehnfunl gersorfi verbang fi das Gr 


ficht mit feinen Händen, und war mit hal 
bem Leibe 'gegen die Berrnelleihgefunfen. 
Yon Zeirigw Zeit rief er mit) heulender 
Stimme, ohne fie'annufehen: forriaus mer 
nen Augen — — Das Schweigen und ar 
Fr % rn 
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die Anbeneslichtsit der Ungfücklichen fette “ 
2. A Verwunderungs er-wiederhofte mit 
2 meh färkgrer Stimme: »Fortib-meg von 
where 
ng Enbüskte: fie ‚und. Hieß fie 
Bir: fanft. von fich. "Aber als. er fand, dap fie 
2... ahne Befinnug-und faft ohne Lehen mar, 
Br 2 faßte’er fie um den geib, trug fie auf ein 
# Kanapeeyı und betrachtete fir eine Zeitlang 
Ba: mit Blicken, in welchen fich twechfelsweife 
# Ruth und Mitteiven abmalten. » Er Ein 
gelte. - Seine Leute Fame; er iepie g & 
Mädchen wufen, und fagteizusihmens ; 
"Gen befindet fich nicht mohlsstragt fie 
ihre Zimmer, und Teiftet ihr Hilfe: — —: I 
Wenige Augenblicke uachher- fchickte er ind 
‚ geheim; dich fich erfundigen,. wie. fie 
3 fichobefände) Er befam zur Antwort: fie; 
Be Be -_ ern 
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wieder erholt; aber-es folgten neue Schmäs Si 


Wegen fo Häufig und fchweikrmufseinande, 
und hielten fo lange an, daß man für ihr IE 
geben nicht ftehen Eönnte, Eine: "dh Ainep RR 
Stunden: daranf fehickte er vom" neiten. R. 
# Man tieß: ihm fagen: fie läge: in einer Art: 3 Bd ® 
von erfichehder Veklemmng, und härte 
ß, einen Anfall vom: Schlucken; den man bis “ 
in den Hof: hören Eönnte.- "Que er zum 
drittenmah fchickte, ‚ces war gegen Anbruch = 
VEsZages): erhieftuerdie Nachricht: fie 
4 habe viel gemeint; aber der Schlucken hä: 
A und Ve OBER = 
Si rar > I 
Der Marquis ie nun feine Chaife ; 
anfpannen, und blieb ganze vierzehn Tage 








weg, ohne daf man wußte, ons u = 
geworden:feg. "QWor feiner Abteife haste er ö = 
indeß Dafürsgeforgt, daß es Mutter md > 
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x Tochter san: michts gebräche, und. feinen 
Be: geuten befohlen, «der guädigen Frau wie” 
ihn fetbit zu gehoschen. un) 0) 7" 
Bährend feiner Abwefenheit waren dies 
beiden Franenzimmer "beftändig  beifanmen, 
ohne fait ı ei Wort mit 'einander zu fpres ” 
Gen Die Torhter fchluchite, brach plöß 
lich in lautes Gefchrey aus, rang die Hd \ 2, 
dercumd vanfte.fich diegaareiais. Die 
‚Mutter tagte e8 nicht, ihr nahe zu fome 
men und fie su tröften. "Diefe verrierh 
nichts als Werhärtungs jene war das leib- 
hafte Bild der: Verzmweifkung. . Wohl. dine 
zigmal fagte die junge Frau su der 
ter: » Mama, Haffen ‚Gie‘ uns-eilen, aus 
den Hanje, su Eommen!» — und, eben fo. 
oft ‚miderfeiste fich die Mutter, und ante 
foortetet “miein Kind, mir" müffen bleiben; 
mie müffen. feheny, mo das hinaus will. 
Ay 4 $ 


5% # 2 





























. Wollte, Gotty»nht 


En .. ‚du -thäteft gefcheidter au Pr 
* 5 als fo 


‚imiep- Briefe: dem einem au feine Semade 


a "wo fie. vor menigen Tagen “ 


Bug: fie auf den 


a 


= Er . %. ? I. 


ZTodefchlagen : Fanın er maus SEE 
diegochter, er e ; 


»hätte michungebracht!» Die Muttengr 





Ich einfältiges Zeug zu fchnsagem wur 
DIBei . feiner: ‚Buruckkunft ı verfchlog der 
Marquis fih din fein Kabinetz und fihrieb 





Ba 


ki 


lin, dei andern an feine: Schwiegermutter. > 
Lentere. verlieh das Haus noch an demfel: RR 
bei Enger und. begab dich. in ein armer 







tft > Ihre, Tochter, 
nd. wankfe nad. bemSimmer ihre 
Aare waprfceiulich weil er fie, dahin 
befchiedenn Hatte. :.Schomlins den, Thüre 
fiel fie auf diaoKnie. im Stehen Sienufl» 
tiefider Marquis ihr entgegen. — — Ab, 3 





4 Knieeh His zu ihm hin. Sie sitterteran 
allen Glicdern, ls ein wenigmit 
dem Leibe vormärte,und: ftreckte die Aine 


öf va ihm: aus. ‚pre Blicke waren ı 
auf. feine Ba: sgeheftet, amd. ih 





„ficht mit Thränen überfchwemmt. »Mic , 
adilneey» fagte-fie, und ein Genfer 
gerbrach jedes ihrer Worte, » mich dinkt, 
















” hapderngerechte'mmille Ihres Henend 
»fich: ein wenig gelegt hat, und dafı ich viel: 
> sfeichehoffen darf, mitder Zeit Verzeihung i 


% “ sgwseihalten; aber, güädiger Gert, ich ber 5 #; 4 


sfehnsöre Sie, -übereilen Sie Sich un % k 


gprer Derzeibung! &o mandes 

Mädchen ift = ‚ Gattin demo 
sden, und viell um ach ein Beifpiel, 
„des Gegentheils werbenz allein noch bin 


ich nicht wärdig, daß Sie Sich meiner 
 dtpieder al iffen Sie e8 no) ans 
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- % Be, 33° | 

efiehen! Iaffen Sie mir.BIoß Die Hanna, & 
daß Sie mir einfergehemmöllen. Ei 
 „»fürnen Sie mich Weirton Sir I Na 


6ie genau auf weine Aufführung U 5 
sgeben, und Fichten’ Sie mich dann! "Ih 
»twerde allsuglücktich, ja allzugtücktich feyn, x : 
„tern Sie nur zuneilen fo giitig find, mich A: 
"m Sich rufen aulafen. Weifen Sie mich = Se 
»den- finfterftiem Winkel im Ihrem Haufe zur , 
Wohnung anz ohne Murren Asill ich mich, A 
»dort einfperren taffen. Ach! Könnte ich 
emir den Namen‘und dem Litel;den an - 
omich gu erfehleichen zwang, "wieder abe 
reißen und dann fterben, fo folte eg at 
egenblicklich gefehehen! Schmwachheit; Ber 
= "führungen, Gemalt, Drohungen haben 
etttich zu einer fchändlichen That verleitet; - 
‚aber glauben Sie nicht, gmädiger Hari, 
 edafcich" ein“ Höfes Gefchduf bin. Wie 
Sweiter Theil. DE \ 























eu 4 28 feon,. da is feinen ungen 
‚»blick angefianden habe, wor Spnensgwere 
sfeheinen, und. daich es wage, jene die _ 
Augen gegen Sie: aufinfehlagen und mie 
»Spnen.zu weben! ch, Ahnen Siem  ° 
»Grunde ı ines Herzens Tefen! Könnten j 
ie fehen, ie fremd meine vorigen Hands \ 
»fungen.jegt meinem Herzen find, und wie | : 
fern äch won den Gitten derer binzidie > 
weint meines Gleichen waren! Vertworfenz 
».. »heitihat meinen an ‚befleckt, aber fich 





0. „meiner Seele nich tgetheilt. 3 ds 
me ich, und'muß mir die Gere 
" wiberfaßsen Kffem-daß- ich» nach meinen 
»Gefinnungen , meinen, Empfindungen, mein 
‚nem; Charakter von. Natur den ‚Ehre, die 
»Shrige zu werden nicht unmürdie war. Ach, 
»hätt. es in mein cht geftanden, Sie 
sumter vier Augen.aw forechen, fo glaube 








RN 
ir. ic mürde m ae var Eu 


ben, ‚Sie ki ein Wort vor dem Ber " 
»truge zu warnen. Machen; ‚Sie Im ER 
mir, mas Gie wollen, gnädiger.. 
»Laflen Sie Ihre Leute herein Fommenz 
»laffen. Sie mir diefe. Kleider abreifenz 
»laffen Sie-mich nackt und bloß-bei Nacht 
»auf die Straße.merfen! Ich bin-alles zus 
»fticden, was-fie über-mich befchleffen haben 
„mögen; ichwuntermwerfe.mich willig. Vers % 
"bannen Sie, mich auf das Sand, wermeis R 
»fon Sie mich in  Einfamfeit> eines 
»Klofters, damit, mic mie mir u 
»Geficht 'befommen!, Ein Wort, und. ih 
"ngehe, Ihr Glück if: nicht ohne Mettung 
»verloren,/ und Sie-Fünnen Ba jaivergefe 
fe er PER 
» Stehen Gie vis agte der Marquis‘ 
mit fanften Seimmmes. ic ich habe, Ihnen vers 
2 2 Ei ER 3 SR 
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ee 


geben. Ceibk im Augenblick der ste 
5 gung: efrre ich die Genaptin in Se 
Ve € ift Fein Wort über meine" Lippen ge 
E* kommen, das diefe hätte Eränfen Fond 
"Sollte 8: sa. gefchehen feyn, fo thut'os 
j air leid, r ich gelöße meiner Gemahlür - 
“ eilig; 








hiermit hei dag fie‘ nie wieder" eine > 
: ‚Spibe von mir hören fol," die fie Fränkeir Ze: 
EIER, en fie mar nicht. veraißt, daher 
E 0, ihren Bea nicht unglücklich mache 
& Fan ohne 68 felbft zunwerden.  Seyn'Sie \ 


und machen Cie, daß ah ich es bin,‘ 
"Stehen Gie auf, meine Gemahlin! ih bir 
te Sie’darunm, fehen Sie ai 7uind una 
men ’Sie mich! Fra Margutfeiftehen Sie 
auf; Sie find hier’ nicht an ihrem Drtel- 
2 Framson oa — 


Sogmden er fo fprnch, Hatte fie noch ii 


vechefehäffen und edel, feyn’Sie ofüctihy ° % 








STIER RIESE TBERENN 5° 
RER ; SE 





a4 
} * » | 

NE a 
mer Ihr Geficht in feinen Händen verbot, 
gen und 04 te Kopf an feine Knie Se 
gelehnt; aber bei.den Wortensimeine,Ge, 
= Smahlin, beiden Worten: Grau von r 
Ureis, richtete fie fich plöstichauf waf 


fi ähm ui den Ypats, und hielt ihn, halb. 


- von Greupe mndhalb von ee, erftickt, Sa 
feft in ihre Arme gefchloffen.: Dann kieß « 
fie ipn wieder lo8P* fiel von neuem nieder, 3 
ad Eee he deu RR; 


ach yrief. Der oMarguiß, mein He © 
hat Ihnen versiehen, und ichofehe, Sie 305 
tollen mir nicht glauben.» — Nein, gab 


“fie am Anenvort,.ich darf es michtiglanben, 

0b ich ed gleich wünfche. — »Wahrhafe ce 
tig, fuhr der Marquis fort, ich fange an : 2 
zirahnden, daß es mich nie venen wird, 5 ® 


= ; „mb dag die Pom er fat 2 
. rächen, mie) den. größten Dienft 'geleiftet 
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% 


‘ 








"Hatyden man mir „Leiren:Fonute. > Liebe 
' Gemahlin, Eleiden Sie Si an, während 
man Ihre Sachen einpaekt. Wir wollen 





E: ; auf. mein Gut veifen, und-da fo lange-bleis fi 
Dt bese ir, ohne nachtheifige Solgen für ° 
Be, ie oder für mich, unsihier wieder geigen N 
Bir . bürfen» ie blieben drei sanjer Zahre ’ 
oa are ibih: : Mi 

ul Satob.  ° e 


Sch wollte wohl wetten, daß ihnen bil s | 
drey Jahre nur wie ein Tag: vorgekommen > 
» find, und daß der Margitis won Areis der 4 
befte Ehemann, und fierdie befte Ehefrau a 
GER er die es je — . 73 
, Be een 5 vi ’ 
per Ba ae 
Sch glaub! 28 auch; aber ich Kann mir 
‚ nicht vechtierkfä [ich «es. glaube: 
denn ich bin mit. "Ridihen, Äh 








Y N a. 5 





a x Pe 9 # 
end des ganzen. Bord und während ER 
des Ränfe und Schliche der‘ Yonmeraye WR 

und ihrer Muster, nichts weniger a 
 sfrieden gewefem Sie 'hat auch" nicht einen 
Augenblick Beforgnif , Ungenigheittoder 
Reue: geäußert; fie. hat fich ohne Weiger 
rungogin. diefer ganzem pägticheh Gefchichte 
gebrauchen Taffei.” Alles was man von ihr 
verlatigte, ‚that fie augenblicklich: fie ging 

Z * ur Beichte, tommunieirte, hatte die Kelis 
- gion, amd, ihre Diener zum su Beftenz- Fur, 
ich; Habe fie‘ eben fo falfch, fo verachtlingesr 
mirdig und fo. boshaft gefünden,; wie ihre 
9 beiden Gehülfinnen. —-Frau Wirthin, Sie 
ersäßlen\swar recht sit, aber Sie find noch 
hiche genug im der dramatifchen Kunft ber 
wandert, © Wollten Sie uns für Ihre jun 

ge Heldin intereffiren, fo mußten Siehe . 
Sreimüthigkeit und Offenhersigfeit teihet, 


\ 

















TFrErE 


2 e ». ‚ ae 
und fie uns als ein. unfchuldiges Opfer 
barftellen, das von der Mutter und der 
Bommeraye duch Gewalt und die hir, 
teften Mifhandlungen: wider Willen ger ' 





[ 

k steungen ward, Theil an einem fo Fehmarn 

Pr 2. senadsein ganges Jahe-durch fortgefenten 

E: zn nehmen: So hätte die 
Ausföpuung mit. ihrem anne vorbereitet , 

£ "werden mäffen. Sobald man eine Perf 


 muftreten Läßt, mußofie auch übte Mole 4 
fpielenz nun fage ich Sie aber felbft lies 
be-Frau Wirthin,Y0b das Mädchen, das 
fich mie zmwey fo boshaften Weibern in eis 
ne Verfchwörung  einläßt, «die. demäthig 
bitteude Frau -fegn. Fann, die: wir. zu den 
Füßen ihres Drannes gefehen. haben. Liebe 

ER Grau Wirthin, Sig haben ‚gegen die Res 

2. gelbes Mrifioteled, des Doras, des 

! Vida, des Sof gefündigt. 
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Wir TR e 
aa habe nicht bie Ehre, Bee Hemer 


au ‚Fonnen. Sch erzähle eine. Sad, wie, . 
„fie gefehehen if, ohne etwas auszulaffen,. 
Doer zusufesen. Wer Fan wiffen, was-ik WE 

dem Herzen diefes- jungen Mädchens vor er 





gingz und ob.fie nicht: in ebeit den Augen 
btichen, 10 fie ans ffeieften und treuhers 
sigften zu handeln fehlen, Der 





wird es mir verjeihen, weil, dns Be: 
der Fall. if. . Wäre Mademsifele: Due 
noi; vormalige, Aismenz ein hübfches Kind 
gemwefen, fo würde... 5 a 


m  Birthim oo er 
His oder. nicht hübh; fo viel iR 



















wemiß, fie it das: serie Weib aufooe 

9 Mes, Erdboden geworden.) Ihr Matti Iebt 
mit ige fo versmigt, nie ein König, md 
er würde fie um er - eine, alle * 


RL ee ‚ 
se Herr. ar rend SR 
e ich ihm Sasiız -fo Hater Er 
mehr Sid, as Bean, 
"ae Berne Wirehin. ie Ale Kt 5 
und ich, ich münfche Jhrem angenehine Be 
Anke. Es if fehon fpät, und 7 m. 
S » imm Haufe die Teste zu Bette, und die erfte 
Br aufer dem Bette: feyn. Bier glauben nicht, 71 - 
mas das Gaftwirthelehen für ein verrnünfchr s Er 
tes Leben in Gute’ Nacht, meine ‚Herten, N 
 Bnite! Nachtt "Jah Hatte Ihnen eine unter 
‚haftende Berhihte ..: und 
glaube ‚Wort “bo haben. Mosie. _ 
en he gewiß Hecht Bi 






























= Kar Erz a = 
2 RE en 
gut fehlafenz denn. die Augen Falten Spnen RN 
‚aa Sa au ee: 
i nern änt ee I; 
Fran Wirthin, ift es ver nicht mög: 
üdh, von Shrer en 
etwas zu erfahren? 7. : 
ee 
‘ Kein, ® y 





r. 










ce mic zugleich; "ein guter Erit ik Rn 
aroße Geha: ons an 3 

2 eat a " nr 
nd ‚hr RE fiebe ich die Ersihe 
fungen MEER wenn ich 
felöt machen Fan. = i Wr 


Er 


A & 


Be ee . # “ar, 
a Herkime ı 

eo rna bu fhmaßefrkieheri een 
B5.: ® Direin, als dag du das Maul hielteft, 

e | zei Baba ni 9a Sr 

























gb üch Höresfieberfcleche eräblem 
Me 
2 Batıb ? BE® * 
2 Do Mndi bei Diefer Stimmung» Be i 
+ uns beide vecht: wohl... nl). 
Sch weiß nicht, wo. die Wirthin, gar 
"ob und. fein Herr den Kopfgelaffen"hat: 
= „fen, um nicht, auf dei einzigen: amfrand. zu u 
Eee "allen, der fi dur Ennfepudigung dere 
i ' demoifelle Dugquensi-anführen fieß. Abi 
dete diefes Mädchen vor der Entrvickefung 
une ders£ifioden 
im von Denmerane Biden nicht 








” aor ihrem ehemaligen‘ fchd able Stande * 





lieber die ER des Marius als 
feine Hand | angenommen, "amd Äh ieberg - 
"zum Liebhaber als zum Gemahl: gehabt har 5 
ben? fand fie'nicht DER: unter "der ; 
"Gervalt und, dem Defpotifmus der Mars S 
quife 2okanın man fie wegen ihres Abfcheues rt 





a und wenn man fie Deswegen höher - _ : 
fhägt — fan man wonnihe viel Delikas 
teffe und viel‘; Gewifienhaftigkeit in der. 
Wahl 1 eva, » fich aus Diefer NER. 


verhaßten Lage; ee a 2 
Du bildet dir) vieleicht “ein, efers 
eine Apologie ‘der Frau vom pomme 


zaye möchte weit fehwerer ji machen feonr 
und e8 wäre dir vielleicht) angenehit genwes 
fen, Jakob und feinen Herrn darüber Ei 
geln sur hörenz aber fie hatten: von fo sie * 
ten und fo-intereffanten Dingen mit ein = 3 











u ä B% 
wg 4 m #* 3 
der zu fprechen,“ dafı fie Diefescmahefchein, 
lich ‚darüber -aus-der. Acht gelaffen" ala... 
Be: Erlaube alfo, daß ich: felbft einem Yugenz 
ußtede übernehme nö .) 
bei dem Kamen ber gran \ 
in Ruth, ‚und: ruft - 
= E Tause »d ‚Weib! die Heuchles 
1° F tin!» Keine Sitterkeit, feine Partheiliche : 
Eeit, Feine Ausrufungen !- wir wollen gan 
Kalt davon. reden. Es gefchehen-täglih 
- weit fchmärgere Thaten, ohnerfo viel Bes 
fand und Kopf. Du Eannfergran von ' 
Pommeraye haffen oder fürchten; aber“ RE 
verachten: Fannp du-fie wicht. Ihre Rahe | 
if gräßlich und bitter; 3 allein fie wird wicht 
Z durch: Eigenmug. befleckt. Man vergaf, die 
KB zu erzählen» daß: fie dem’ Marquis den fhdr 
® 2 Diamanten siwgnit er fie) befchente 
ER mar; tan “fienthat &8, 


























wie ich i fern» gonekiömeih .€8 
war hier nicht die Rede: davong, größeren, 4 


 Reichthum zu erlangen, ı ee — 
Ben u. erhafchen. 


ie a ied Alles get 1.8 uf 
fir a 
inem eo 


vem "Maine, eine, % 

Dienfie auszumirken; 

nifter, oder feinem enge Gekretair, gun‘ ? 8 

> ihrer Tugend aufgeopfertihätte, um.ein Dr F 
DensbeudnbenseinenEhrenele für ihm | 

Seren der die Pfrüns, Ya 

den wergiebt,. um. eine reiche: Abtei für ihn : 
zu erfäjnappen «3.10. fündefbidu dasalle 

tes Höchkt natürlichr und die-Allgemale des, 
Herkonimens wiirde fie bei dir enefehuldir 
gem: sand jegt, wo fie für eine Trenlofige, ; 
feit Rache nimmt, empört. Dich das. sesen: > 

fie da dudoh einfehen-folltefi, da i 
Rache dir nur deswegen fe auffällt, mil, 
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Peg “e % Y z nn 
SID Sieh unfähio FÜHLR, eben das ame | 
A yfnden, ober weil dir ii Umgange mit 
Stattenzimmern ‚Ehre und’ Tugend für nit 
bedeutend Tue 2 du ber r: wie 


i viele Op 2 vertont 
“. = Marquis ‚viel fie = R er 
than fe it 2 vu 2 


Schatulle ihm “ ede er Gelegenheit 
Bi fand, und daß er viele Jahre In 1 
E&: allberes Haus, Feinen 'andern Tifch, ale E3: 
>} den ihrigen Hatte. Doch über dası alles: ö | 
noriedeft di mir) den’ Kopf fhüttezondr 
ra fie hatte fich auch nach allen feinen Lauz. i 
P; nen; allen feien"Näigumgen werichte mb! 
1 den ganzen Plan ihres Lebens umgeändert,. 
a ihn gefältig a fepm Cie Hatte wer 
HR oo der Lauterkeit ihrer Sitten vorher in 
ei größten Achtımg‘von der Welt geftanz. 
denyiund fih dm den Yngang | mitodem 














































ns fetspe gu: FRE EOE SOHN 
 hetabgefent. Man fagte son ihr, als fie 
die’ Auftsartumgen des Maratis‘ 
M En 2. ife ce er 
 - Biefe zw om undeay dere wie Unfer “ a 
3,‘ ee Kr er; 
2 ein saogein u örft, u 
fränfendften Anmerküngen ne "müffen, 
Ä ‚und oft darüber: wor Shan geslähet und 
ihre Dice die Erde gefihlagen; fie hatte 
gu geleert, wel 5 
Die " Cäperfuche < fr“ jedes rantengüimer, 4 


sehe i 













deren: tabeltofer Wandel Tage biei@cifet 
ber Lafter ame? fie her gensefen' we 
: zeitfehafe hältz »fie hatte ale“ Beet N = 
gungen, Alle das Sfandnl erttae | 
Buch tan fich An oefaltenen-Spröben'in % 
rächen fncht »OBiE fich mit inren Tugend 
5 gebriiflet habenic ER war von Waller 
Biweiter Eheil. u 08 
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F tel; = fie würde lieben vor Schmerz ger 

2 " fiorben feyn, als daß fie: fich, mit der 

| Schmac; einer fruchtlos aufgeopferten zu 

B gend, und. mit dem Niditil. einer werlaffer ; i 
E nen Lie elt. hätte zur Schau j 
Ey ellen, - fich: der Epodie R 
Ei, des £e erfuft eines Liebhar 

E 7 bers‘ une. bleißt, und na ihrem 

E “ Charakter {ah fe durch-diefen Vorfall” Ze 


au Einfamkeit und langer Weile verdammt: 
Ein Mann bringt einen andern wegen eie 
} ner siveydeutigen Geberde, > tvegen eines: 
Wortes ums; und es follte einer Franvom 
Ehre, die. fi). verloren zn verrathen, bes 
fehimpft fieht, nicht erlaubt feon, den Ber 
zäther. in. die. Mnme- einer Subldirne gu 
liefern?  Wahrhaftig, Lefer, du ‚bit fehr 
ig.in Deinem Lobe,iund fehr fireng, 
ol, wirft: du ira 















Ei; Ei % sa 

 worten, äch mache der Daranife mehr die 
Art und Weifer ‚als die Sache felbft zum 
Vorwurf; mein Gefühl firäubt fich gegen 
eine Empfindlichkeit von fo langer "Dauk, 


feiten, Befrügereien 1, das beis 
nahe ein ganzes I efegt ward.» 
Auch ich, auch Satob,. auch fein: Herr, 
auch, die Wirthin. finden das abfcheulich, 
Aber du: vergiebfi-fo leicht jener erften aus 
genblicklichen Aufiwallung, und weißt nicht, 
daß, wenn diefe erfte Aufwallung bey an 

dern Perfonen Eurg üft, fie bey Fran won 
Pommerape und bey allen Weibern vor 
Ihrem Charakter. defto, länger dauert. Oft 


gegen ein folches, Gewebe RS 


En 


er | 


fühlt ihre Seele eine Kränfung ihr ganzes _ 
Lebelang, fo heftig, wie im erften Auge 


blick, und ichafehe weder das Unrecht 1 






das Unfchickliche davon ein. Ich Re L 





9° 


® 


Ss 


ze 


> 


EA | 


or") 
ya 


Ba 
u 
ba a 


- 


7 : ® EA TR 


B Fi * i a Me An? 


R 317% 
Be 


Bir ganzen DBorfalle nichts p’ats eine Be i 
> zätherei, , die num Äverliger "alltäglich it} 
und. ich würde gang FÜR ein" @efe feyin 
welches Wüflinge z'die’einchrlichee Weib | er 
erfk‘ verführt dv es dann verließen 





* Sup ldirnen, emeinen fchändlichen 2 
* Dann 9 inen fchändlichen Weiber; 7 
Ber: . erbamnte, 3 
Ber: „Baht ich Mich won meinen 


j Die Sean von Yommerape zu vert | 
de binreißen faffe, fehnarcht Jakobs He El 
9 gbsermir zugehört Hätte; und Jakob, den = 

I pie-Muskeln feiner Beine ihre Die a 
2° fagrenzofpuhEte: in Finn banfuß umd nt 2 
E- Hemde umher, fiieß alles um, mas ihm in ; 
Es dem: XGeg Fan, und weckte feinen Herri, 

=; bescihtn nö dem Bette tief: Iatob, Sift 
ER ten? — +0 barbland Halb.» — 
in du Dich. bald iu Bette Togenr = 
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7 TEE Tier Be KEN 


a a RE VIREERENE EN ET ERETRTEN » 5, RER 
Nasa RR ARE SUR. Be 
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REN? De 

‚Oki, Herr, aber bier if; rn" hie 4 
iR» — Nut, was, if denn bier. Su 4 

. diefer Bouteille hier ifb ein Sehen Wein, Se: 

‚das, verderben Eünnte; angebrochene Bous 2 

teilen ‚find mie von jeher ein Gränel. gez 3 


wefen, und ich wiirde kei Be suchum 4 3 
ws Gr b . i 


Eönnen, fo oft. mir. der en da u. 
‚ Kefichen in den Sim Füne. ‚Anfere Frau- , 

Within if bep,meiner Treue ein wortrefs 
liches & Weib, und. ihr Champagner ein vor. 
treflicher Weit e8 wäre jammerfchade, ihm. 
verrauchen zu laffen, o. » uni dafür 
geforgt. « Nun wird er ns # a 

de x R 
Was weiter erfolgte, als er Sie use = 
ausgelöfcht hatte, darüber hat man sweyern Re 
ey Lesarten. Die erfie lautet: er ae: BER 


längs den en hingetappt, ohne SR 
7 Sgette finden zu Eönen, und enblich in DIE 3 








4° : 
f Worte ausgebrochen: »entmweber it mein 
Bette wicht mehr am feiner Stelle; oder, 
* twenm es noch am feiner Gtelle ift, fo fieht 
dort oben gefchrieben, dag ich es nicht 
finden folk: "in beiden Fällen if es das 
„ Efihofte, Ach ehue darauf Wersicht;> und 
"damit habe er fich auf Stühle geftreckt, 
umd fei eingefchlafen. Die andere hinges 
gen berfichert: dort oben habe gefchrieben 
geftanden, daß Takob über Stühle ftolpern, 
platt auf den Boden fallen und fo Liege 
; # bleiben follte bis an den hellen Morgen. 
E38 hänge nun ganz von dir ab, lieber Le 
; fer, welche von diefem beiden Lesarten dir 
dir morgen oder übermorgen bei Falten 
Blute wählen wilft. ’ 
Hinfre beiden Neifenden, die fidh \fpät 
es hatten md deren Köpfe von 


" 


j 
w 
we 
Er 
f 











ein benebelt sonren, fchliefen dem gansen - 


7 











A. 


ü we 
fangen Morgen: der Herr gats gemieht ER 
in feinem, Bette, und Jakob auf dem Bor 
den oder auf Stühlen, je nachdem du die * 
eine oder die andre Lesart gewählt haben 
wirft, Die Frau Wirthin Fam herauf, und S 
meldete ihnen: das Wetter wäre nicht zu ? En S 
befte; und men auch das Wetter ihnen ————. 
erlauben follte, ihre Reife fortufeßen , fo * 
würden fie Doch Gefahr Taufen, das Leben 

subüßen, oder von dem angelaufenen 
Baffer eines Baches, den fie nothiwendig 
paffiren - müßten, aufgehalten zu” werde, \ 
Einige Reiter, die ine nicht hätten glaus % 3 
ben wollen, tmären bereits genöthigt gm 
fen, wieder umzukehren. Der Herr fagte 
zu Sakob: Sakob,' was thun wir? Jakob 
antwortete: wir wollen er mit der Frau 


» . 


Wirthin frühfticken, und dan wird fi 2 
das andre fchon finden. Die Wirthin ver = 
‘ ad 3 

‚ Ro 

* $ ‚ * 






Bir :. h 


m; ® fünke, das wäre ein. Eluger- Rath, und & © 
: . ließdas Srübfück heraufbringen, Sie.that 
ton fie nur Epumter um ihre, Gäfte im 
muntere Laune zu bringen, ‚Auch Satobs 

Hort würde ‚gern. dag’ Seinige dazu beiges 
fragen haben; aber. Jakob fing any ih 

> aiche wohl um befinden; es.fhmedkte im 

- mich «r rauf wenig und fchwieg fioch : 
Flle, Befonders diefes legte «Son } 
map yon höchf übter Bedeutung, -und el 
gölge der fchlimmen Pacht und des Alec, 
‚ ten-Lagers, die er gehabt hatte, - ee Elagte 
über Schmerzen im den, @ligdernz und feir 
u heifere Stimme tieß,einen böfen Hals 
3. aepmmuchent. ..Gein Serswieth. ihm, ev foll 
2 tefich au Bette legeinz-aberer wollte micht, 
2 E MWirthin flug. ipn eine Pviebelfupne 
2 1. verlangte, da, im Zimmer Feuer Liz 
a follte, weil. ihm su. fehauern 


rs 






















anfingz. er beftellte Tifane-mebfk, eine So we * 
teile weißen Wein, und die, Wirthin, ging 
mweg, um. beides gu beforaen.. Sakobmar - 
nun mit, feinem Herrn allein Denim s 
trat- and. Fenfter, und riefs welch ers & 
münfchtes Wetter In Hierauf fa er nah € $ 
feiner Ahr, (dem einigen; Dinge im dey M * 
Belt, auf welches er Vertrauen feste) wie 

wiel. es an der Zeit wäre, mahım feine Prüfe 
 Knbakrs und wiederholte eben das von 

Stunde zu Stunde, mit demfelben au 

druck: welch verwinfehtes Wetter! Dann 

werfbete er fich su Inkob, und fagtes sieht _ u 
hätten wir die Fchönfte Gelegenheit, dei, x S 
me Liebeögefchichte ‚wieder anzufangen und 4 i “ 
zu Ende zw bringens aber es-ihwagefih 
nicht. gut. Son Liebe oder von andern Din F 
gen, wenn einem nicht wohl if, Prüfe F ; 
dich, amd, Fannft du forfaheen, o £hu - = 


3 
iR 
Z . 
Ir 
6 Mir 


‚BR 
J 
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R. 4 

wo nicht, fo trinfe Tifane, und Iege dich 

auf's Ohr. 
Jakob behauptete: Schweigen wäre ihm 


 Höchfe fehädtichs denn er ey ei fehiake 


haftes Thier, und itt feinen jetigen Stande 
fehäge er/feinen Vorzug fo had, als daf 
er die Freiheit Habe, fich für die zmölf 
Scnebeljahre entfhädigen zu diltfen, der 


bey feinem Großvater Habe verfaitern müf- 


fen, dem Gott in jenem Leben gnädig feyn 
möge, a: 
Herr, ' 
.& fehtwake, -weil.es uns beiden Ver 
omügen macht! Dir bliebft, ich weiß nicht 
bey welchem fchändlichen Antrage von der 


. Fran des Wündarztes er verlangte 


son dir, "dw follteft den Mndarzt im 
Schloffe um feinen Dienft bringen helfen 


amd feine Stelle Äprem Manne zufchansen. 








5 2 Jah N x PO. Tanke « 
Sch verlieh nun das Haus des Chitun ar 
gus, fette rich in den Wagen, und Eat . 
im Schloffe an, mo fich Ale, die darin H 
Pen um mich her verfammelten. 

Herr, a N: 
Warft dur fchon dort bekannt? NR 7 
e Sakob, NY 
Freilich. Erinnern Gie Sich einer ges 
wiffen Fran mit dem Delkruge? } 8 
i hasst Br el x 
ehe gu RCHUMERT FT { 
Re vis ze a 
Diefe Frait mar das Laufmädchen Ms 
Haushofmeifters und des Gefindes,. Hanne 
hatte im Schloß auspofaunt, welche Hans 
» FTung der Barınyerzigfeit ich an ihr ‚gethan 
hätte; meine gute That war. bis gu dem. 
Seren des Schloffes erfchollens man BR 


#* 


5 
. 
er 
| „a 





Er 


e Re 60 A : 
’ ihmAbie Fuftritte, und: Sauficläge. nicht 
verfchtwiegen, womit fie in der-Nacht auf 
. der. Eandftraße Heimgefucht: worden war, 
amd er hatte befohlen, daßımanı mich aus 
findig machensund: in fein Schloß fhaffen 
foltte, Zegt mar. ich da. Man betrachter 
te mich; man fragte mich; man bewunders 
‘ge: mic; Hanne amarınte mich und tier 
derholte ühren Danf, — Gebt ihmsen gur 
tes Zimmer, ‚fagte der Herr zu.feinen. Fr 5 v8 ? 
ten, und lat es..ihm an nichts fehlen. 
Und Ihnen, fuhr er zu dem ‚Wundarjte U “ 
des Schloffes forts Ihnen empfehle ich feir \ 
nlOgifiege amd Heilung: aufs beite:.. + 
P: Alles’ ward piinktlich bafal „Sehen Sie 
2 oe wien Fan, 
mas dort;ohenigefcheieben chf? Tepe fige 
mir einer e8 {ey wohl odersuibel gethan, 
fein Geh wegsufchenfen,> ober 08) fey-ein 
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Nngriel; durehgeprigefe Fif> Werden! Fand 
> Hpmeidiesnbeides würde Gert Desglande ae 
-. mie von Jakob haben veben Daran os STE 
ne tee ee re 

, "Desglands, Herr von item ER 


Ufo auf dem Schloffe, Miremoint befii gi 4 
deftdu.dich) bey einem alten u... 
dem Water des Desforges, "des Sn N 

’ zn der Provinz? Ri x 
5 S } . 

Er re ne Safshi u 1 5 
Sant ge Bramette RS 










je Augen hat. u RR 

NS SR 
x Sf Denife, Hannes Erbin 
4 # Satobı ., Bir S 
Eben die, TEE 


3 Bi fo Alan enachfen fo na 2: 


Be u 5 
Du haft vet fie if eins der a“ 


ö £ 


so 
TR 
su 

Rt 

“ 






62 
fin’ und. tugendafteften Mädchen‘ auf 
og . mwanzig Seifen im Umkreis. Ih und. die Ä 
meiften von Desglands Bekannten bu { 


1:2 ben alles, aber Yergebens augemendet,. um ER 
ü fie au verführen und’es war nicht Einer Han 1 
Wi. unter und,“ der. ihretwegeir nicht Die größr er 
u ten Schtuachheiten begangen hätte, wenm r 
v fie ur eine eiusige Eleine mit Apunchätte ER 


be wollen, Ve ., 

Weit Jakob hier zu reden aufhörte, fo _ Es, 

fragte ihn fein Here; was denkfi du3 mas 

“0 Dafdn sort. 2 ee 
RR RR 
ee 
r = per. PRO 
Du a a *#; = 

! Sakob. . ea eR 
ei er 














He gs nF 
Und wie beteft du denn? u... 
w Iatobe 
Sch bete: "du, der dur das große Buch 
»gemacht haft, du, wer du auch biftzuder 
»du alles das fchriebft, was dort oben ges 
»fehrieben fiehtt du wunßteft von Anbegin 
ber, mas mir gut if dein Wille sehe 
“Yu nen. Kae he da 
Sa Dem = 
| ‚red n er bt du, 
wenn Du.das nicht. betei ER TERLRER 
Jatob.n. REEL N 
Vielleicht ja; vieleicht neim Ich. bete 
 aufalle Fälle, ES möchte mir begegnen, 
mas da wollte, ich würde mich weder dars 
über freuen; noch darüber lagen, fo bald- 
ich meiner mächtig märes aber Teider!- bin 
id iumeilen nnüberlegt uud mag ich 
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Be 52 uroh Ar 






i 
vergeffe meine Grundfäge oder die Lehren 
Meines Hauptnlaine, und lache und weine 
dann wie “ AR 2 -- 


3 Re 
> gadhte a weite - dein Haupemann 


wett ann, N er ru 


Se Hr einen Morgen Brad 2 | ag „2 
te Hanne ipre Tochter zu mirp)anid we. , 
te: Sie find num in einem fchöneh Schlofr # 


fr hd Sie Sich rin wenig beffer'sefiüden < 


werden, als bay ihren Dorfbader‘ "SI 
Anfang fonderlih dh da wird Man fie 

wärten und pflenen, daß: michte)"bars 

über" gehtt' Aber ich Femme das Wefindes 
dei ich Bin>Tangeigenug unter pıei ger 
nefen. Nach“ tnd» ach’ erfaftek he Eifer, 

Die Herrfchäft wird nicht mehr an u 

denk And folte Ihr SKranfenlager ai 








haltend feyn,. fomwerden Sie vergeffen, o! 
fo. veim vergeffen werden, daß, wenn e8 ZN x 
Ihnen in den ‚Sinn Fime su verhungern, 
nichts Sie daran verhindern würde, RR. . 
Sie wendete fich hierauf zu ihrer Tochter, 
Höre Denife,: fagte fie zu ihr, ich will, 
daß du diefen- ehrlichen Mann täglich vier TER 
mal befuchen follft, nehmlich des: Morgens, \ 
Mittags zur Effenszeit, Nachmit 
fünf. uhr, und Abends, Ich befehle dir, 
Ähm swie mirofelbft swgehorchen. a6 dir 
das gefagt EN Ige’es pünktlich! 
per ne 
Weißt du, mas dem armen Des ; 
glands begegnet if ? £ { 
Satob, ! 
Nein Herr; aber wenigftens‘ hat Die 
"Schuld nicht an mir gelegen, wenn die 
Wünfche, die ich für fein Wohl ’gerhan zei 
Bieiter Theil, 2 
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habew nicht in Erfüllung‘ gegangen find! En 
Er überließ mich dem Komthur de a Bow .,- F 
 lanes der-auf der-Gahıt nahiMaltaruit -, ne 
Fanız der Komthur-de In Bonlaye überfieh ? 





RER 
# , 


mich feinem älteften' Bruder , der vielleicht = 
ann: an) feinem Fiftelfchaden geftorben“feyh # 


\ 


‚jüngern "Bruder, den: General-Advoaten , - 


’ £ r „wind 3Udiefer Kapitain überließ mich feinem 
E au Toufoufe, der verricht genorben it und“ => 
% = auf Verlangen der Familie eingefperre ward, ' | 
’ Henn Phfeal, der General» Advsfar u Ton 
E Ioufe, trat mich dem Grafen vom Tom £ 
j ville ad, der Lieber fich den Bart in 
b 4 einer Kapusinerkutte wachfen Iaffen ," als 
E fein geben im Felde: wagen wollte, Won 
E dem Grafen Tontville Fam ich an die Mar; 
E nie won" Belloy,“ die, mit einem Engläir 
Ei der durchging; die Marquife von Belloy 
E . überließ mich an einen von ihren, Vetter, 


RR 785 





. 









der fich durch das fehöne Gefchlecht am den 
Betteftab gebracht) hatte, md nach Amer 
rifn geflüchtet if. Diefer Vetter empfahl 


mich an einen Hektu Herrifant, einen - + 


Wucherer von Handwerk, der die Seldger ? 
fchäfte des Herrn von Nufai, Doktors der. 
Sorbonne, ‚beforgte, “und mich bey Mans 
fell ‚Srtelin in Dienfte brachte, die Shre 







 Raierefe war, ‚und bie mich ‚bey nei 
= anfittey de dem rt, der “ erfor 
den dat, $ nn? ti 
Bienen ninde, d 
in meinen \ 


auch wahrhaftig gar Fein Q "Anfehein da | 
wir ung je wieder trennen; denn Sat \ 
für Sie, und Sie find für Safob gem 2 
? Sen S 
Aber Jakob, duchaft'in Eunger BR vie A 
len Herren gedient.) nn 
E22 
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Be: gar 0 $aEob, | ‘] 
Ä 2 * > Das: machte, man gab mir punclliiten j ’ 
* Ast. ng Ye al A 
I: Herr 

- Warm dagr ! 

5 ” IS ‚Iatob a 
E Bei ic, ein geborneg Haudermanl Bin, | 


Aue diefe Leute verlangten, daß id ze | 

fur fepn follte, mie ein Fifch; “ ma ‘ 

da nigpe wie bey % Sie würden ic, | 

morgen -abdanfen, wenn, ich das. Raul hat mo, 

ten wollte: Ic babe gerade den 5 er B 5 

am mir, der Spnen behagt.. Aber — 
Be ift denn. dent Herrn Desolands Braegnet? 
Ensäplen Sie mir. das, ab. EM 

Bee Tiffane ausecht abe... > er 






a ee 
Bl Ma in m fee 








Sch will dir diefe Gefchichte für um 
gerweges aufhebenz” die jiwente üft Eürzer. 
Er hatte fein Glüd im Spiel ‚gemacht, 
md Fam mit einer Dame in Verbindung, 
die du auf feinem Schloffe gefehen Toren 
wirft, eine Fran d, die aber 


dem alle geben Sie mir Zhr Ehrenwort, 


Sie lieben das Spiel mehr, als mich, und, 
-in dem Falle fagen Sie mir nichts mehr 





wefen,. und haft nie vom eimm u 
reden hören? Pl: 
de SR 
Nein. Ä ET 
Herr. ae 


ernfhaft, müreifeh und hart mar. Diefe, 
Dame fagte einmal zu inm: entweder Sie : 
lieben mich mehr als dad Spiel, und in 


von Ihrer Liebe, und fpielen Gie, fü fange 


daß Sie mie wieder fpielen wollen; oder _ 





m; 
+ 


us 


EEE, 


SEEUTRRTETFENTTT 


ER 


mw 





R fpielen wollte, — »MWeder hohes noch nies 


a, 
es; Ihnen gefällig. iftou .% 1 Desglands 





gab fein Ehrenwort, daß en nicht auehr. j 


driges Spiel?» — Weder hohes möchınies 
driges Spiel, » » „.1Behu Jahre harten fie 
mit einander 'anfdem Schloffe'gelebt," das 


‚durfennft, als. Desglandsı megen-eings - 


dringenden 'Gefchäftes nach. Paris, reifen 


mußte, und das Anglück hatte, bey-feinem 


Water einen von feinen alten Spielbefant- 


ten: anzutreffen, mit dem er in-einem ber 
rüchtigten Spielhaufe. fpeifte und dort in 


Mr. Ri 
“ 
# 

$ 4 


N 


A 


‚einem einsigen Sig fein- ganzes Vermögen 


verlor, ‚Seine Geliebte blieb unerbietlich. 
Sie war veich, und. feste ihm eine mäßige 
Penfion aus; =” fie mmane: fi: he ihm 
auf een. ne \ 


ibaug.  Zakob.- ; K 


Dis Abm. mir. teids denn es mar. gar 
ein wackerer Mani. 


= 






t 








abs vg ind „Ras 

u hob; Du bift: num «bey Des: RR 
slands, fiehft Denifen täglich, und Denife 
hatte von ihrer Mutter Befehl, die 3 


nigftens. viermal des Tages zu befuchen. Sasa N; ß 
Die Spigbübin! einem Jakob den Vorsug » a 
su geben! 3 N 
Satobı , 

in Satob, hiein Herr, ' m fo gut ein 3 
Menfch, wie ein anderen, we "SS X 


3 x pr} ag en ars aus Er ee: 
. Yatob, dir bettig vi Juteb i Kr: 
nie fo gut ein Menfch, wie ein Br 








Vals ga 2 38 

RN Manchmal it er fogar mehr ER [ : | 
en anderer. © 2 RR Os N 

Her.” : By = 

* Sakob, du vergißt dich! Fahre in der 3 

Gefchichte deinen Liebe fort, und eriftere a 
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2 dich, daß du nichts anders bift, und ewig 
|  pichts anders feyn wirft, als Jakob. 





$ j . Jakob, re 
Men ih der Mneive, mo wir die Gatts 

ner antrafen, Jakob nicht ein bischen befs n N 

fer gemwefen wäre; ald fein Ser... 00 No 


‘ Herr. : re 
F fen w Jakob; du bift.ein Grobiant du ig & 
IE brauchft meine Güte! Wenn ich die Toon 
"Heit begangen habe, dir mehr weiß zu mar 
chen, als dein Stand mie fich bringe, fo 
merde ich dir auch wieder: den Play anzu 
weifen wiffen, der ‚dir gehört, "Sakob,” 
nimm deine Flafche und deinen. Theeteffel, 
und pade dich zen in die Gefinder 
fi, a Zu 
0. Yakob, er 
Das if. nur. Ihr om Ser. nz 












befinde mich hier recht‘ maß, und gehe 
nicht hinunter, we er : 
Her. Ge 


Sch befehle dir, du nt ae 3 
sehen!. 2 


2 


Jakob. rk 
Meiner: Sreut das Fann nicht ihr Ernf 
feyn. Wie? Herr, nachdem fie mich sehn 
Sahre lang gewöhnt haben, auf Gleich und & 
Gleich mit Ipnen u leben. a" 3 
En og % 
gest var mit ie; as 


ein Ende nehmen fol. en Wr 

Satob, . x : 

Nachdem Sie alle meine unerfgäme 3 
heiten gutwillig ertragen haben „+ » hr 

ö Herr = 

# Sch will fie nicht länger ertragen. 





RER 


74 
ag din „item Jababarid iu aan! 
I Nachdem Sie mich amıTifchtnehen " SE. 
Be 2 # Sich firen laffen, mich Ihren Freund ger = Ri 








ar 


= nannte haben ul ut u er 

i Herr. ./: teile © ! 

F Su weißt nicht) as’ das heißt, wenn t | 

% cin Dberer' feinen" Untergebenen Freund , 

nennb on Bo R 
1 , Veit ‚Satob. tar 












Aber 6x mußte, daß alleß, mas &ie Be: | 
befahlen, nur in den Wind geredet ‘wat, nd | 
wenn Safob es se eonfirmirte und, une 
terfchrieb; und jest, da Sie Ihren Namen 
mit dem meinigen fo senge gepaart Baben, 
dap beide fich ‚gar nicht mehr von einan  _ 
der. trennen (fen, und da "alle x : 

Jakob und fein Herr fag 
Fommt es Ihnen auf einmal in den Kopf, 
fie vom einander (gu reifen? "Nein, Heit, 





h 
. 









das geht nicht! Dort ubennfiht gefchrier 
ben, daß, fo lange Safob lebt, und, fo dam 


ge. fein Herk Iebt, und felbft Br “.. 


beide todt find —dap man inter 1 
ewsigrfagen foll: Inkob.und fein Her 


z . He. Sara 
Und ich, ich fage Iakob, du gehf bins 
unter, in der Minute Sans: ‚weil ich 
& dir befehle! ’ ei 


ge. Se u | 


su befehlen, wenn: Sie wollen, dap ic Eu 
nen gehorchen folk. n * ek 
Sier-ftand Safobe Herr auf, fahte ihn 
vorn bey der. Bruft, und fagte mit eruftem 
Gefichte? aeh' hinunter! Sakob antwortete 
gang Ealt: ich gehe nicht ‚hinunter, Der 
Kerr. fhüttelte ip derb, und tief: geh’ 


“En 





u 
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bi biminter, Echunte? the mas ich Dir be 
Be fehfer 
r EA anersorteke noch älter, als'zwe- 


K ; ® % dor: Schurke hin, Schurfe her! der Shur 
/ fe geht nicht hihunter. Sehen Sie Har,. 
"was ich im Kopf habe, das babe ich nicht 

in. den Beinen, wie das Sprichtvors fagt. 
Sie erhigen fich. vergeblich; Jakob bleibt 
10 er ift, und geht nicht hinumter. 
And nun fingen Jakob und fein Herr, 
nachdem fie bisher an fich gehalten hatten, 
plögtich an, ihrer Hise freien Laufzu Iafr 
fen. und aus vollem Halfe zu fehreiens 
Du follt hinunter gehn! .... »ich will 
nicht hinunter geht»... Du folft hins 














auf, und erfundigte fih, was es gäbe? 


ds 





unter gehn! ., ich will nicht hinunter 
she 
Die Wirthin Fam Über den Lärm herr 





- % 





KR 7. 
Aber in den: erften Augenblicken erhielt fie i 
‚ Feine Antwort, fondern, beidesfchrieen = 
Kant, wie vorher: du follft hinter a 
— »id) will; nicht hinunter gehn!» RS 
Der Herr Tief mißmuehig im 
auf und ab, und brummte swifchen den 
Zähnen: hat man im feinem Leben eine s 
folhe Unverfchämtheit ıgefehen! —. Die RL 
. Wirehin hand. ganz) verwundert da, und , & 
fragte von neuem: meine Herren ,<;meine 


N 





möchieiecau kommen antenne 
Wirthin: mein Herr üfkıwerrückt, Te 
er/iftoein Narr geworden." Yu r 


% > Hr ya ra a 3 
infaltspinfel,. Ko du vn. x 
Karin Yatatı ig Ka 








5 NITR s EP 
78 \, 
j Pi nr « 
b Ei 00 Herr Cm BE 8 
| 0 abe Sieg gehrer en. 
f ln er Brei.) Bin a 


89 Cr Hat’ tmreches”äber fopn ie ihre 
’% „Per Tee wife, nasdvor 


aa 


' Bea Hmm au 00a Em 7 
ine? Herr cin Iatod.yad mann an 
GEBE, Sehitet Ni net ale \ 














Ai 129 IaEobChu feinem Hemd mM 

SEREdEn*Sie doch! er 

; Wirehim Cu Iaob,dı) e $ 
e* Er "Rosie Satob, ‚teden FE at ha A 

what e8 Ihnen befohlen; und alleswohl . 

 Aberfäon;bteibereim here inner He 

 Zatob erflärteniunder Wirthin den ’ 
ganzen Verlauf, Wollen Sie ii au, 


Ei annehmen, mein ne 
fagte fie. — Jakob md fein Herr‘ Anton 


teten beide zugleich Herzlich gern, Herlich 





a Wk 





gern, ran Wirthin. Frsalleen 

Sie min auf Shre Ehre, sich nach meinem Er 
Ausfpruch, zu richten ?».:— Safab und fein c ur . 
Herrzviauf Ehre! auf Ehretvs UN. vr 


fegtesfich dir Wirthin auf den Tifch, ıgab ee | 
fich"ein’ gravitätifches'wichtertiches Anfehem ce 
unbe ie" ®: 
. Nachdem Uns durch Mosie Jakob alled "a 
& an und: vorgebracht. worbemp. wası dorges j 
gangen if, und. Bach erhellt, wasmans 


„sen fein: Here, tinfehexanteh rein n 
ee ein am Be - sn 
weniger :aleböfer Diener ii RE 


Meilen ben abfofuten ne 
Befir mit einer augenblicklichenimudifteir 
willigen, auf nichts fich gründenden Ko 


ceffioit, susverivechfeln fcheint: -fo- ann i 3 
ven Wir bie Gleichheit, welchen fich dur es S 
verjäbrees Herfommen smwifchen beiden ges 
; Ir 





an 








“ 


so 2 
x a “ 
gründet hat, ftellen jedoch! ft e: fogleich Hi | 
wirder:sin:nunen her > Sikhhn sehe ii 
unter, und wenn er-hinunter gegangen-ift, 


- fo Eommt er wieder herauf, und tritt aufs ! 
neue in alle die BVorrechte ein„ dieser bis '‘ 
am diefenm@ag'genoffen hat... ein Hm 
reicht ihm die Hand, und fagt in freund- ge 
fehaftlichem Tom su ipm: Guten Tag, Ia er 


tobt es freuet- mich, dich wieder zu fer "7 


ben. . Mnd Jakob antworteti und.ich, 


a ich freue mich, wieder bey 
nu feyn. .. 0 Wirwerbieten: beis 
Sen, diefes! (Morfalls je wieder: zu vermwähr 
ze oder die Rechte des Herrn und. bed 
Dienersn je wieder in Erwägung gu brüg 
gen. Auch wollen Wir, daß der. eine ber 
fen, und der andere a fo 
eit es in jedes Kräften fieht,; und daß 
übrigens das, was ber eine, vermag und 


># 























der andere, A 


Heiheit gepüflt Steben: fell, en 
Mit ' diefen. Worten > Schloß: fieoden 5 
burlesken Urtheilsfpruch, den. fier aus ae a iS 
einen: fliegenden Blatte Diefer Zeittentkehit 
zu haben-fchien,.das in Publikum beyda 
fegenheit eines: ‚ähnlichen Streited ausger 
fireuet: wordem war, wo man vom)einent 
Ende. des Meiches Bid. zum. anderm-den 
‚Hexen feinem Diener hatte zurufen hören: 
bufoltf Bea lauB: 100. der; 


willsnidht Mn 
Dosie Jakob, Kupe fie en 
und geben Sie.mir dem Arm n 
ze Einwendungen den Arm! ., «) 
thig rief Iarob:ansı for Rand es alfe. 
oben. gefchrieben, ‚dagı ie; hinunter folltel 
Die Wirehin antwortete "Gakob’en; ul, “ 
‚Bieiter Theil, = 








ehe dur oben si in Bald: man 

einem Herrn über fich: font, up man hin: 

unter ı abet hinauf "vorwärts oder rich 

 wÄrte, Sooder" auf: einer Stelle ausdnuern, 

1 ohne ‚dafs. jeinals der 'Willtühr der Füße 

überlafen bleibt, den Befehlen des Kopfes 

“ den» Gehorfam zu «verweigern. Her mit 

dem dem? und daf mein Befehl auf. das 

genatiefte befolgt wird! 1 Gakob> gab der 

"Mintpin den" Aertr;) doch Farm warenfie 

Be wor Tpür, als der Hut | 

m hacheilteyn ih umarmte undrhir , 

nut, ea den Wirehin um den 

su-falten.: "Zudem er'fo beide wechfelöneife 

umarmterief: er aus Ya, %8 feht dort 

Rap Biebe mich nie von dier 

Di ' Originale: Fotteifcheiden Fnnen, mid 

Br verz\fo Lange ichölede, ‚Mein Herr, und 

ee ib in Diener fe ‚So wie'die 
ie. 
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Sadyen fteh: ; ea in N / 
id Ihnen: Diva Sr dabey' gerathen 
man ne aber 
vogHe die Nirthin - diefen- Streit, dene Se 
fir den erften feiner Art hielt, TE E = 
gersiß der hundersfte war, auf biefe Weife 
gefchlichtet und Sarop’ennieder zu Onaden # 
‚ hatte annehmen laffen, ging fie ihren Ge % 
fehäften nach, und der Kerr fagte si ga, 
0b: bene FOREREEFDeN U fe Blüte 


Ehre dem eiedenstichter sei 
R ei nie ie Davon mpufangeik: 
> ge BR HR 
u Haß acht Ai 0 








k 34 r 
: : Yatoh, el 
Könnten wir nicht, ohne, eh wicber on 
diefer Sache anzufangen, hundert ähnlichen 
Sälten durch einen ehe: 2177 
Hy & beugen? Se Hi > 
TERRETE Met Neigsti 
m w ® dufrieden. er i, 
u ie Karl Jakob Be E A 
“ Yet am fo wollen wir ausmachen: primd, Ss. 
j 
F 





2 En weilseinmal dort oben gefchrieben fteht, Hr 
; ichsgnen unentbehrlich bin, und ich.es- | 

2 aa fühle und weiß, dap fie mich nicht ent 
ri behren Eönnen — dafich, fage ich, alle 2, 
'diefe, Borrechte +0 oft werde migbrauhen 

dürfen, als fi Gelegenheit dazu biete 
er mes Hart, 4 Her a: 
‚Aber Iakob, wannhat je ein Herneis 

u folchen ! vn Die ger 
— WENN FEN ED 





a er en ee 09 
- 1, 9 $ » ER 
N.) BREIT ö 


a N 5 
f gatskı R > 18 x \ 
Gefchtofen oder nicht: ers ve 2 


Ang, das ift won jeher sefchehen, sefchieht 

noch, und nird aefchehn, fo lange die wel 

fiept. Glauben Sie nicht, VEEERBERER fich, s kg 
tie Sie, bemühet haben werden, fich diefem 8 
c Dekret gu entziehen? und ae Sie Sich Tr 
für gefchickter, als alle andre Leute? Lafr 4 Dr 
fen Sie diefen Gedanken fahren, und um 

terwerfen Sie Sich dem/Gefege der Not, . = 
wendigfeit, weil es nicht in Ihrer 
ft, ihm zur entgehm. Secundo mi 
ausmachen: weil es. mim für 
eben fo große Unmöglichkeit ift, fein u a Wert 
gewicht. und feine Gewalt über feinen ‘ 
Heren nicht zw erfennen, als e6 für fei 
Herren eine ift, feine Schwachheilgeii 
ben und feiner Nachficht zu entfagenz 












fol Jakob unverfchämt fegn „dürfen und ee 
| Re 

“ R 5 = 
“5 
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z Aufrechthaltung, des Friedens fein Herr 
gar wicht thun, als ob er. das'gewahr wür: 
des Denn Diefes, alles. ward ‚dort. oben, *, 
niedergefchriebenz ohne daß fie ein. Wort 
davon mußten; und in eben. dein Augens 
blicke dgrt R zeichnet und befiegelt, 
wo die Natur Jatob'en und feinen & | 
bervorbrachte, 8 umard dont. oben f 
fchloffen, daß Sie den Litel führen und 
ich im Befig. der Sache feyn follte. Molk & ” 
ten Sie Sich gleich dem Willen der Pa | 
gun widerfesen, fo-würden Gie doch nichte 
ausrichten und al'-ihr Befireben vrachli 
bei Mi: ar er RE 
er Her 2. Va 
an unten diefen Amftänden wäre dein 
= Age: als das meinige ! 
Jakob 
Wer fireitet Ihnen denn ‚das ab? 
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ee 
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N E A Rai + 3 
Und ich thäte am beften, Beinen Dat 
einzunehmen und dich ‚an den arg. iu 
fiellen! © 





Satob, BER Fe 
„Wiffen Sie, tag dan at würde? x # 5 
ee würden auch den Titel verlieren und € 
die Sache dach nit, befigem  Kaffen Sie 2 
ung bfeiben, wie wir find! Mir befinden 
ung ja alle beide fo vecht. wohl, und wollen 
den eßerrefi unfets geben Dun atmeehe, REN 
ein Sprichwort au fielen, | rn Tas 
« Hm. RE NER 
Weldes Sprihwortt WM BEN I 
: Sakob, er Rn u 

‚Der ‚Diener führt feinen Herrn 
am Striddhen! — ‚Bir werden ME 

fen feyn, von denen = [23 fagt; aber 


wird be tanfend Andern nn werden, 
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+ 
’ a 
ne. ® a ! 
Bi seit mehr on find, als Sie ‚ ? 
und id. ER TEN Be 


Herr. EA ai 
Das dünke mich hart, fehe dan 
a > E Safob,; TE 
= Hert, leber Herz Lücken Sie miche wider 
"den Stachel; er ficht Sie fonft noch mehr, wre 
afo, das wie RAR ung ausge ni 


» AR erh >. 
Be Herr. , ? 
we > Aber wozu bedarf es mmferer einninie | 
er gung bey einem mothwendigen Gefeke? | 
% gatosı AR 
E Vo 9, @8 bedarf ihrer vecht fer! Halten Ar 


‚Sie 8 denn für etwas fo unnöthiges, ein 
mal fecht Elar und denetich ih mirfen, wie 
n mit einander fteht? Alle unfere gehden - 
Streitigkeiten find die ganze Zeit über 

ne gekommen, daß mir uns noch nie 
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recht offeiherzig ins Sefleheigefagt hatten: 


Sie; daf Sie mein Herr heißen mollten; - 


und ich: daß ich ihr Hetr"feym follte, 
Doch nunmehr ift alles in’HNeine gebracht, 
und jest dürfen wir ung nur darnach tiche 
ten und fo mit einander fortleben. 
BR 
Aber 100 Teufel Hafı du ds alles her? 


Iafob. 


r 


As dem großen Buche, Ach, Herr! mar 


mag noch fo viel überfegen,, finnen u und in 


allen möglichen Büchern. BERN Rubies 


ven — man bleibt doch immer. un ‚ewig ein 
Fgnorant, wenn man FR in ee "großen 
Buche gelefen hat . : 


Den Nachmittag Mlärte fich das W 


Auf, und einige Keifende brachten die Nadhr- 


richt, daß die Zuhrt zu paffiren fen. a 
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r 


zahlte die Frau: Wirthin reichlich: Vor 


der Thür. des «Gafihofs wimmelte: 8 von 


Paflagieren,. die durch. das böfe Wetter 
aufgehalten. worden waren ,. und: fich; num 
anfchiekten„ihren Weg fortsufenen. - Unter 
diefen Paffagieren befanden fich denn auch 
Zakob und. fein Here, der Marquis von 
Areis und fein Neifegefährte. Die Fufz 


‚gänger griffen su ihren Wanderfäben und 


Schuappfäcten, die Saprenden fern fich 


in ihre ‚Satefchen oder Wagen, und die 
Reiter fehmangen fich auf ihre pferde. 
Die freufbliche Wirthin fand mit einer z 
lache in der Hand in der Thür, fchent 


te allen ein, und reichte ar trinken, ohne 
fih felbft gusvergeffen. - Man fagte- ihr als 


Aorley Artiges und Verbindliches, was fie 
denn höflich und freundlich erwiderte. End» 


Eob ging. im den Stall, und fein. Herr bes 








9 
lich gab man den. Pferden „die  Sporm; 
grüßte einander und titt,yon danuen, 

Es ‚fügte fih, daß Jakob und, ‚fein 
Herr, der Marquis von Areis und fein 
Gefährte einerley eg zu machen. hatten, 
Bon diefen vier Perfonen, lieber Lefer,. ift 
dir. der. „fette. noch ‚unbekannt. Er hatte 
kaum. fein. zwei und stwangigfies oder drei 
und stvanzigfies Jahr zurückgelegt, und war 
fo: blöde, uud. fhüchtern, dag man es: auf 
feinem Gefihte.fefen fpunte: Den Kopf 
trug. er ein weräg, nach der u Schul RE 
ter. hangend, war febe ill. men = 
und hatte faft gar feinen Welten, 4 Made B SR: 


te. .ex..einen VBılckling, ‚fo. neigte er den ER * 
bern: Theil feines Körpers, ohne die Beir r 
ne zu bewegen; fah er, fo hatte er..di S 
Angewohnheit, die Schöfe feines Kleides _ =. 


über feine Diekbeine iu fchlagen, die Hdıtr 


| Fe a 
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92 r 
de durch dem Schlig zu ftecken umd fo dem 


Sefpräch mit Halb gefchloffenen Augen zus 


zuhören. Alle‘ diefe Sonderbarkeiten hats 
tem ihn in Jakobs Augen gar bald ent 
räthfelt.. Er näherte fih feinem Her, 
und flifterte ihm imsiOhr: ich wette, dies 
fer junge Mann hat in einer Mönchseutte 
geftectt. — » Warum Jakob?- — Sie wer 


 den's fehen. — 


Unfre vier Neifende Teifteten ag a 
ander Sefeltfchaft, und unterhielten Ir 


vom Negen, vom fehönen Wetter, vonder - 


Frau Wirthin, vom ‚Herrn Wirth und von 
dem Zanfe, de3 Marquis von Areis wer 
gen eines Hundes. Diefe hungrige und 
fhmusige Beftie Hatte fich beftändig an 
feinen Strümpfen abgewifht. Nachdem 
er fie einigemal vergeblich mit der Ser 
viette weogefcheucht, gab er ihr endlich 


TEE 





cR 





A 


AUS Ungeduld einen berben Tritt. — Nun 
lenfte „fich. auf einmal das. Gefpräh. auf Ar 
die, fonderbare Liebe und den ‚eigenen Hang, 
den: das. weibliche Gefchlecht. su den Thies 
von a Jeder fagte feine, Meinung. dat ge 
über. — Jakob mag denfft du davon ?w 
fan Pe in 
Jakob, fragte, feinen Herrn. wieder: ob 
en. nicht, bemerkt. hätte, daß, arme Leute, = 


pri ann me dein Ed Ex 





a 2 auf inc Sri: a ER 
“in tanzen, mn apvorsiten, ‚über dns 
‚zu fpriugen, fich todt, zu, ‚hellen, u. he 2 ö 23 
eben durch eine folge. Erziehung die. um } 5 
glücklichften Kreaturen anf. der, Welt ger <j 
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Horden wären? Daraus folgerte mm Far 
#66 meiter, daß jeder Menfch den andern 
Befehlen wolle; "ind weil das Thier in der 
mienfchfichen Sefelfehaft unmittelbat "feinem 
Pas nach der Safe der Teten ımd ger 
sinäften Bürger des Stänts einnehme, die 
fich von allen andern Klaffen Befehlen Inf 
fen mirfe:” ro Hatte ich jedes Glied diefer 


Safe ei OptER, um Doch ar ein gi 


Haben, Dem’'es befehlen Aline. Daher 
fommt es ben, fuhr Jakob fort, daß jeden 


anal auf der Welt feinen Hund-hat. Der 


Minifter if des Königs Hundz der arfe 
Kommis, peb Mirifterd Hund? die Frau 
ift des Mannes Hund, oder der Man der 
Frauen Hund; Fadprit iff der Hund ber 
De, ulid Thibaud der Hund des Tar 
gelöhners, "ber an "der Gaffenecke figt. 


Dem mein E mich zum Schtungen 


er, 
N 





”# 
bringt 0b ich el m 
te, Cmas indep , die Waptpeit fu 'gefehen, !, 
bey mir felten der'Fal üf) ‚oder wein er X 
mich, da ich Doch gern fchmägen möchten | 
fehtneigen® Käßt ,'" Cmasi bey "mir Auperft 
' fehiwer hält) oder wer von mir die 








Erzählung meiner’ Liebesgefchüchte verlangt) 

amd‘ ich: Tieber von etwas tandein vedetd; 

ober wenn er mich in der Erzählung ei 

ner. Liebedgefchiähte;" Hier rich" Nängefangen 

babe, unterbricht — bin ieh" dann etivas, :, 

anders, als’ fein Hund Ti Die face * 

Menfchen find dies Hunde, der Deren ä 5: 

von flarfem Seifen to SE A 
ee = en 

ve AberGakob, Diefe Liebe zu) Ss SR ! 

bemerEe ich nicht bloßen gering ; 

Sch Eenne auch große‘ Damen; die von eis i u ö 

ner sangen "Kuppel Hunde wingeben find, . 









; 96 ‚ 
R ohne. die Rasen, ‚Papagepen und, andre 
Er - Bögel-zu vechnen.,.o © ni as 


m un gaEob, hop: 3a 
Das ift denn Satire >a diefe, Be 
k und auf alles wasfie.umgiebt, | Gie- lieben 
feinen ‚Menfchen, und Fein Denfe liebt 
 fienfowerfchmenden fie denn an: Sumdeein _ 
5 mn ange Em fe uw BIRNEN 
ne Ve ae von: Merle, HAHER 
ws 2 5 K Eee lieben „. oder fein. Herk.an Hune 
E. Pe wegwerfen if in Wahrheit -Höchft:fons 
Verbakesie nd oki; ir ER 





Ms, gem; 17 wi 

[ Ye 7 En an ea wird, € 
2 ae oft. bimsihend Amen eben. repiarme 

ER SPEER enähren, ı: gi ei 





ie 2 Ran Sure En. am 
T m em noch Wunder, am 








Kern, und fagte: Sie haben‘ hier einen 
. Dienery der nicht: unter die" von gemeinens 


Bar 


Ne? = Era sgt Hair 

Der Herr ge von Areid tichtete | 
feine Augen auf ‚Satob;; "lächelte über feine: 
Einfälle, wendete fich hierauf“ st feinem 









Schlage gehört. et N 

i „Het ut 9; & 

» Einen Diener ® ‚Sie find. fehrs sütig: . 
Ic ich Sin fein Diener, und es 


mig. gefehlt, "Daß er 68 ai nicht no Di , 
fen Morgen in alter Form 2 ride 
Während ımanı fü hit eiiender la 
derte, langte man an dent Ovte: des Nadr 
lagers an, und. (ogierte' zufanımen auf &- > PEB 
nem Zimmer.) Jakobs Herr und der Man, > 
quis von Wrcis afem des Abends mit einz i 


ander; für SR "und den: jungen 3 Mens _ 


Zweiter Theit, | 6- 





® \ - % 
. 1 
” > 4 
p % r ‚ ß v ’ 
BZ fchen ward GefondendÄhebeet. Sakobs Herr 7 
Su entwarf dem Marquis in vier Worten Ja a 
/ kobs’ Gefchichte und feinen Hang zum Far ? \ 
talismns. Der Marquis rad von denn _ 
jungen Menfchen,: feitem Begleiter. Er 


war ‚ein Pramonftratenfermönch gemefen, 
2 und durch einen Vorfall genöthigt worden, 





0 has Klofter zu verlaffen. Einige Freunde 

a B a tten ihn dem Mhrauis empfohlen, und j 

ER  diefer ihm dann, bis fich eine bejfere Ber: / 

ver forgung fände, einftweilen zu feinem Seete. y 

» ei tair gemacht. Das it doch drollig, ‚fagte 5 

k Jatobs Herr. _ a‘ - 

1 k Marquis yon Arcis, ER 

Bi Was finden Gie darin fodroligeatr— 
En woche ‘ 

Ei >. 9ch meine Jakob. Kaum Fanıen wir aus 

E ” dem Gafthofe, deu wir eben verlaffen har 


ben, io = mir zu: betrachten Sie 
FRE e “ ; 2 








/ 


* ' - a 


einmal diefen iungeBkenfeheni 3 wette 
darauf, er ift ein Mönch gewejen. — ' 
Marauie- 0. RR 

Er hat es errarhenz; ich weiß’ miche 
pe en egen Sie veicig in BEE 


sehen? ‚ 
Herr. u, * 


Nein, gewöhnlich nicht , und diefem ie 
Abend werde ich es um fo weniger ehum, 


RR 
„da wir heute mur eine halbe Tagereife y * 


gemacht haben, en . 
Marquis a u 


Ben Gie nic» vorpal 1 &ir E. 
nüglicher ober angenehmer bäfigen En % 
kann, f6_mil.ich Ihnen die Beibichte u 
meines Sefretaird erzäbfen, Ich verfichere Ex 
Shnen zum voraus, fig gehört nicht unter . N 
die alltäglichen. — S 

Herr. r 

Sch werde Ihnen x < ii. = 





EN a u 
"And Safobs Liebesgefhichter höre-ich 4 
dich Lefer fagen. — Glaubft du, daprich 
nicht eben fo neugierig darauf bin, wie du? I 


Fr 
’ 





Haft du vergeffen, daf Ra gern friht, & 
und fonderlich gern von fich fpriht?:. Eine - e 


„ Sudt, die Leuten von feinem Stande als 
"gemein. anflebt; eine Sudt, die fie aus 
. Äbrer Wiehrigei sieht, fie auf die Tribune: 
emp otheht, und plögtich i in wichtige Pers ' 
fonen umfchafft! Was gfaußt du wohl, daf 
‚den gemeinen Mann su dei Öffentlichen | 
SHinrichtungen Inc? Unmenfchlichkeit? Du 
‚ref dich; der gem Dann ift nicht w 
wenfglig. Erg 
80 armen eine, am deffen ai 
ger er fi & drängt — 0, er mürde in 
"4 gern alıd den Händen der Gerechtigkeit 
"befreien, wenn. er nn Knntet aber er. 
fut uf dem Kichtplag, ein Shaufiel 
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mufr das erben: feine® Mückkehr: nach feir 
ner Hütte wieder erzählen inne. Ober 
diefes uder jenes erzählt, das ifkühm gleiche 
güftig,; wenn; er- Mur ‚eine Rolle, friefen, Ss. 
feine Nadtal um fich ‘her verfammele: SB iR 
und fies feinen Bubörern machen Eanin. i s 
Man-gebe aufidenBounlevards von Par ' 
vis. ein Freudenfeft,, und der GreverPlag 
wird gewiß: leer »fepn.s Das gemeine Dot 
 ifribegigrig mach Öffentlichen Schaufpielenz, 
5 und: Luft: danach weil nalen 


fehen amäfiee: wird-und, m 
Kung, Dieses beynfeinen) Rückkunfe Davon 
 madfit, 8 von neuen amihfirk:, Das.ger, 

nteirte Wolf. üftofchrecklich im feinen, utbz 

aber fie Häft-wicht:an. ‚Sein eigenes, Elend, 
hat «8. mitlejdig gemacht; LE menden, die. 

Augen vom dem Schaufpiele des Schrerkens. 

weg, das. u "u Fams es. wirt 


n 
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weichhersig, und sche mit Thränen von 
dannen. ... . Allee, was ich dir da fage, 
Lefer, weiß ich aus Jakobs Munde, und 
befenne es dir willig, weil ich wicht germ 
mit erborgtem Wise prunke. Gakob Fans 
te weder das Wort Lafter, noch das 
Wort Tugend.‘ Er behauptete, man fen 
enttveder glücklich oder unglücklich eeboren. 
Hörte er die Worte "Belohnung oder 
Strafe nennen, fo sudte er die Achteln. 
Seiner Meinung nach war Belohnung 


“ Yufınunterung ‚der Guten, Strafe Schreks 


fen der Böfen. Was Fan es anders feyn, 
fügte er, fobald es unter dem Monde Feir 
nen'freien Willen giebt und unfer Schick: 
far dort: oben gefchriebenfteht? Er war 


übergeugt, daß ein Menfch den Meg, der 
züm Ruhm oder zur Schmach führt, eben 


fo umausbleiblich wandern muß, wie eine 
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Mugel, die ein Gemilen hätte, dach nory 


wendig den Abhang eines Berges hinunter 


voten müßte, »Kenuten wir, fuhr er fort, 
die Kette der Nrfachen und Wirkungen, 
welche das Leben eines Menfchen, vom ers 
fen 'Mügeublick det Geburt an, bis'zwfe 
nem Testen Kauche, 'ausimachen, fo würden 
wir übergenat werden, da er nichts wei 


ter Hethan hat, als was er nothmwendig + 


Khtun omufte.= Ich: babe-ihm oft miderfpror 
hen doch ohne daß CB. etmas gefrmchtet 
Hirte.‘ Zu Wahrheit; was foll man auch 
dein Manne autnorteig) der. gu und fagtı 


sdie Summe, der Elonteiite, aus welchen 
ich beftehe, mag auch" noch: fo-aroß feom, 


fo 'bin ich doch nur Eins, ud Eine rs 
fache Hat Eine Wirkung. ICH'bi 
ühieiner" mir Eine iurfüche gervefen; ich habe 
daher auch immer mer Eine Wirkung her 
® : 


- tip 24 
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Er uonguötingen  gehaben;n Meine, Lebensdauer 
R wars alfo blo$ eine Reihe: won morhmendis 
er gen: WBirkungenieı Sowernünftelte, Jakob, 


nungen: in den. Kopf ıgefent, die er, der 
Hauptmann, wieder. aus feinem Spinnsa 
gefogen Hatte,u deimner „auswendig wußte: 
Nach: diefem ‚Spitenzkönnge man fish ei 
va i « Bilben.:Jatob babe fish über michts gm 
ke freuet, ioder betrübts allein, nicht alfo h,@r 


machte) ses ungefähr fos Mir dm md, 


x Er dankte dem. der, ihm Gutes, that dar 









en 'gerieth in Zosmüber den: ungerechten 
Manz. und: ntachter man ihm den Eins 
wurfs daß er fo. dem, Hunde,gleicheniuder 
inaben Stein, beißt, uomit.man ihn ger 
worfen hats fogabser sur sAntiwgrt; mit 
WEEDIRAEmNEE bee 0 


.“ 


mweilsihm feitQaupemaum alle diefa Mer | 


mit. er ähm noch: mughrs Gutes, thunnmöchtes 





2 ee 


RT x x SEE ST A 
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j nicht; abender.ungerechte ‚Manni 

j dusch den Prügelsur Erkennenißngebrachts | 


Oftoman,er.fosinfonennene miecdu m 
Ahe und vergaß, feine. Grunbfäne, mung "s 
Bommen in gewälen Fälle. Wenn feine 
Philofopbie ihn nugeufcheinlich ‚dominirte, 
danyispflegeeiser unufagens das mußte,fp ä 
und.nicht anders gefchehenz.. dem es, Raub 

dort,oben ‚fo im. seohgn Aiuche, aeihrieben., 


fand fichgerröfet., Webrigens war. er,ciu 
suter Mann, treuberzig,. bieder, made, 
krannı sin; graher Stauebonf, und ash 
ihng fo, deid „wie mir und. dir, Daß. er.die 
Erzählung ‚feiner; Ligbesgefchichte angefans 
gen, m. KHpfinung zu Haben, 
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E ’% daß er fe zu Ende brifigen Fönnte, 'Nlfo, | 
0 Peer, Farbe ich dir,’ Dich worzufehen, und 

Dich darauf gefaßt zumachen, im Ernian, 

gelung von Jakobs’ Liehesgefchichte, dich 

an den" Mbentheuern des 'Sefretairs‘ des 
Marquis von ureis {ir begnügen. 'Nebe | 
dies’ geh’ ch dent’ armen ‚Zakob," wie ver 

feinen’ Hals mit "einem: breiten Schnupfe 

tuch umbunden Hat; 'twie feine Neifeflafche, 

die fonft nur mie "guten Weine angefiiflt 

Kar jerst Tauter Tiffane enthält; trie”et 

buftend auf die Wirthin und ihren Cham 
hägnetivein (himnft, mas en geriß acht £ 
Abi nrde, mern er fich erinnerte, Dap 

alle" dort oben gefchtieben eht,"födkr Feite 
Katharre. Und dann) Lefer, die'eniget 
"giepesgefehichtehen! eins‘, ameny-dred, ‚Hidt. 
iebeagefchichtehen, "die ich dir fehon “eb 
gähle habe u andere Liebes: 











\ "> 
PR 
 gefehichten, Die dit noch einfallen — tahtr; 
haftig, "das find ja’ Li n die. 


Fülle! "Iivar ift. es auf der andern Seite 
wahr, daß man,ıda man für dich fhreibt,, 
entweder" Verzicht auf deinen Beifall ch, 
oder dich nach deinem Gefchntade bedienen: 
muß, ber für Liebesgefchichten ganz ent: 
fehieden ift. : Alle eure Novellen, ihr Lefer, 
im gebundener oder ungebundener:Nede, in‘ 
Keimen oder in Profa find Liebesgefchichts 


hen 1 Fat’ ale: eure ‚Bedichte, Elenien, 


Eklogen, Jdpllen, Lieder, Epiieln, Komdr. 
dien, Trauerfpiele, Opern, » find:Liebesger 


fchichren! Fafı alle eitte Schildereien und 


Bildhanereien find Kiebesgefchichtchen! "Son 
fange ihr Iebt, hat man euch mit nichts) 
als Liebesgefchichten genäht, umd-ühe- feyd 
iprer doch nicht überdräßig geworden; man 
bat euch au % Dis verdammt, und: 


% 


Wi 








j 


108 


wird Jeuch | nöchı langer datın) perdauminen,. 
eich alte, ihr Männenund: ‚Brauen «; ihen- 
oröfen und'Eleinen Kinder,‘ ohnerdaß euch; 
vor diefer Iofenı Speife je'ekelnmiedt 
Mahrhaftign dasoäftiumunderbat "Ich 
noinfchteh daß bie Befchichte des ‚Gefres. 
tairs desu Marguis von Arcis' auch eine 


 gieheagefehichteimäretsaberumir üft bangen 


VDap Bi der Ga iR, ud ab fe 
Langeweile ntachen wird." "Deo fchlimmer, 


für den Marqiis'von Arciay für Zatobı, = 


Herten, für)dichLefer,und, fie mi 
ES Lone) eine'Beit, ao fafbialle junge“ 
Mädchen und‘ Fap" alter Tühglinge eine: Anz, 


maidelung von Schwermth befällt 2 fie 


fühlen fich-von-einer Amuhe, gefoltert, die: 
üßeralb unfiet umherfchrseift ‚and- nirgends. 
etwas findet;inas fie füllen. Eöuntes fie fun 

ers die, 
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Flöfterficge "Stilte' rührt fiezudasI Bild des 


‚$riedens: uhds det Ruhe, "die in’ den !Woh- 


mungen der äusnter zit heirfchenhfcpeinen, 


verführt fie; fie ‚fehen die, erften Aufiwal 
lungen: eines‘ Temperaments; das fich iu 


entwickeln anfängt, für Gottes Ruf: an 
und geraderin dem Angenblichyinsn die Na 


tur ihnen ame färkfien autiegt, ergreifen fie 
eine Lebensart, die ganz den Wünfchen der. 


Natur entgegenväß Doch der. Irrehum 
dauert nicht. langes) der" Ausdiueh:der Na 


tur wird deutlichers. man fühlt und'sen 


Fennt ihm, und das fequeftrirte Gefchäpf 


wird num von Nee, Tieffinm, WBapeurs, 
Verzweiflung oder Verwirrung des Ver‘ 


fenndes ergriffen... Mitl diefem Ei 
gange. fing der Marquis von Arcis-feine 
Erzäpfung am Im fiebsehnten Jahre-feis 
nes: Lebens Age ‚Richard Cfo-heift 


er 
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mein Sefretair) der Welt überdrüffig, floh 
aus dem väterlichen" Haufe, und wurde ein 
Prümonftratenfermönch? Br 
Herh 
Ein Prämonfiratenfermönch? Das mad 
te er guatz-fie find weiß, wie Die. Schwäne, 
und der heilige Yorbert, der fie fliftete, 
wergaf nur eine einzige Sache im feinen 
‚Statuten. u.’ 
Marquis. 
Sedem feiner Mönche ein vis = &- vis 
anzumeifen! 2 
Herr, 
Kenn die-Piebesgötter nicht greife 
mären, ganz undend zu gebn; fo mürbden 


Per 


+ 


fie fih gewiß wie Prämonfiratenfermönde “ 


Heiden: - EB herrfcht in diefem Orden eine 
ganz eigene Politit. Mah erlaubt den 


Umgang mit einer Herzogin, einer Mars 


» 





um 
quife, einer Grdfin, einer in, felbft 
einer Finamgpächterin, aber nicht ntit-einer 
Bürgerin. Selten wird man einen Prdr 
monfiratenfermönch in einen Laden fehen, 
"wenn gleich die Kaufmannsfran noch " 
hüfch wäre. 
Marquis. 

Eben das fagte mir Richard. Auch 
er würde fein Gelübder gleich mach Verlauf 
- Der beiden Novisiahre abgelegt haben, wenn 
feine Eltern fidh nicht” dagegen gefegt hät 
ten. Sein Vater verlangte, dag er wieder 
au ihm in fein väterliches Haus siehen 
und dafelbft, unter Beobachtung fänttlicher 
Regeln des Mofterlebens, feinen Beruf zum 
Mönchefande noch ein Jahr auf die Probe 
fegen follte, Diefer Vertrag wurde von 
beiden Theile getrelich beobachtet. "Als 
das Probejahr unter den Augen der Fa: 
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‚Superior von eiteih ganz anferordentlichen 
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milie ‚verftrichen war, befand Richard ; ’ 
von neuen darauf, fein Gelübde abzulegem j 

Sein Vater gab ihm "zur Antwort: ich 
habe dir ein Jahr zugeftanden, um’ deinen 
terzeom "Enefehluß zu Faflen; ich hoffe, du 2 
wirft mm auch mir ein Zahr nicht abs 

fehlagen, um auch den meinigen zu nehmen. 
Bebrigens erlaube id dir, diefes ud re } 


Anbringen, wo 88 dir gefälig ik . il 
Während diefes Auffchubs Jahres ie 
ihm der Abt des Ordens zur fich, undin 


diefer Iwifchenzeit twurde er in eins 
den Abentheuern verwickelt, die fih ne " 
in " Ktöfern zutragen. Daittals” fand Hr 
der Spige eines Nlofiers des‘ Ordnen © 


Charakter, der fich Pater Hudfon nannte, 

Pater Hudfon hatte 'die "intereffantefte 

Bildung: eine große Stirn, ein ouales 
% 2 








! Getiet, eine-Habictsnafer große blaue A 
9) gets fchöne..breite, en. „fohönen 
= Mund, ‚fchöne Zähne, „ein, 
| einen Kopf, den ein Wald, vom, 
Soaaren deskte, welche das Iutereffaung faig. 
| ner, „Gefalt dutch. Würde und, Cortuncht 
“vermehrten. Wil, Renucnifler lufligen, Hu 
„Mor. der. größte, Anfand, im, Reden und 
» Beiragen, Liche, zur ‚Ordnung, Liebe, ur 


Arbeit — das Alles zeichnete ihn mut n 






Thnfen,.er „nein 


Gefchlecht, ein Geif.der-Sabale,. der-bis.düp 
größten Sincfe getrieben mar, eine-Zügeh 
lofigfeit der. Sitten, und. ein Defpotisumms 


Boriellung üßerfeigen. As er die Kuffi ich 
über, diefes ‚Klofernerbielt, var 8. von ” 
N, 


Zweiter Theil, 


R 





gegen feine Moferuntgraebenen, die. alle 


 Vergnügungen, ‚fouberfich mit.dem fhönen 
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ter 
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wiffendenn Sanfenismus angefteckt; die Stu 
dien ind nachläffig getrieben 5-die welt: 


fichen Angelegenheiten befanden fih in der 


ötößten Inordnung; Die Flöfferlichen Yflich, 
teit häreit ganz aus’ der Obfervanz gefoti- 
Mens’ der Gottesdienft wurde'mit der größ 
teh-firänfrähdigkeit gehalten; und die Elze 


flärfigen Wohnungen naren- mit ausfchie % 


feiden Koftgängern angefüllt, Pater Huds - 
fon befehrte oder entfernte die Janfeniften; 
et führte in eigener Perfon bey den Studien 
den Worfin; brachte die weltlichen Anger 


fegenheiten wieder in Ordnung; ftellte we 
Beobachtung der DOrdensregeln in ihrer ab 


gen seraft herz führte Regefmäpigreie und 
 Wohlftand dep deritGottesdienft ein; trieb 


die Kofigänger aus, die Dürch ihren ww 


de Yergerniß gaben, und Machte aus feir 


met Gemeine ein Murder von Erbauig 
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# 
» an x 
und Gottesfürcht. R Torch 
fich. von Diefei- fhrenden ‚ über 


iwelche er fo feharf bey SR 
war nicht fo einfäftig, fich "FRIDE dad en 
ferne Joch aufuleen, imter toeldhem eb 
jeme Intergebeienn zu fehmachteii yioang. 
Mich fühlten “fie ale Hegen den Pater 
Fudfon eine heinlich "zhriiefgehattene, 
md eben Ddespatb ınt fü hefrigere Ind ger 
fühtlichere " Erbittöring: "jeder var fein 


_ Geind und fein Kuflse jeder bfäftigte 


fich “insgepeim, die‘ Hüllen, die Hudfoh 
über feinen Wander breitete, u 
fehanen amd atfindecfehs jeber hielt fi 
eigenes Regifter von feinen heimlichen Gin 
den und Unsichtweifungen ; jeder Ynkte fidh 
vorgenommen, ihn zu fürzen. Hudfoh 
Fonnte Feinen Schritt thum, to man ihm 
nicht * der Spur nachfolgte; Eau Fir 
» \ 
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delteer ein-menes. Berfintuißeim fo war 
gs.auch fhon entdeckt und bekannt... Der 
Abt des Ordens. befaß eim Haus, welches 
an das Kipfter fick; Diefes hatte mei Chir 
zen, von denen die ‚eine „auf die. Stufen j 
und die andere in das Klofier sing. Kudfon | 
Hartedie Schlöffer erbrochen, und die Abt 
Wohnungstar der Schauplag feiner nähe 
lichen, DOrgien, und das. Bett: des Abtesdie 
t gagerfätte feiner Frenden geworden. S% 
bald-die Nacht einbrach, lieh er in eigener 
Ki Perfon durch die, Straßenthüre, Frauen, 
‚ sinmer von. allen Ständen und. Klaffen in 
ins Haus ein, und hielt mitihnen dieileh _ 
Ferfien Abendmahlzeiten,. Hu dfon hatte ü 
den einen Beichtkupl su beforgen, und alle 
feine: Deichetinder weiblichen Gefchlechts, 
die der. Mühe obnteny su. Serführen- ger 
wußt, ‚äinter Diefen Beichtfindern befand 
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Aufjehn machte. Hd Fo:n verfhlaßse) 
da er fie nicht Bfenelich! befifähen Ronweep 
in fein Serailo'Diefe "Art" vonnanitfäne 


rumg erregte Fiiedetinpen ‚Weife bey dir 


Eltern und dem ManneDVerdächt.: ‚Sie'lier 
pen ich bey Hudfoir melde: "Er empfing 
fie mit einent beftürgten Weferts'aber eben 
mis die gutem: Leute im Begriff = ware, 







Slode geläut 
fechsu ur. 


en. 

mnchte eingeoßesi'Beichen: Des.Kreujeh; 
und fing 'in-eünent: falbungsreichen. «md ins 
rünfigeh Zon-an nt eten; ‚Angehuder 


hini‘imunciavit Mariae. etc, « Sn Mehe 


Hedinft”. a und den Str 
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Schönheit! und 
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A 
des Der Zuerbäderin eine Schamrbthe Abs 
s jagen; daß fie einen» fo; heiligen und erbaus 
E lichen Mann Hättem-im Verdacht haben tim 


wen. Im Weggehen:mutfehen fie fchomauf 
der Treppe, dem Mannetüchtig den. Kopf. 
» Here Schwiegerfohn, Sie find, nicht ger 
fcheided. .2%.Herr Schtwager, fehämen Gie 
‚Sihniht? So ein Mann, der Das Ami 7. 
Bar: gelus betett' fo ein Heiliger! — Aner 
P nem Winterabend, als Mudfon nach für 
| mens felofter gurdekkehrte, ging ihm aufsber 
Straße eine von jenen.verworfenen Sram 
‚ ven vatı,' welche den Worübergchenden-ihte 
K Eiebtofungen anputragen pflegen. Er fandfie 


auf ihren Zimmer, als’ die Schaarmwache «6 r 


befeste, Eine Gefihichte wie Diefe, mirde s. 
Hinreichend. gewefen-feyn, der Reputation 
dee Andern dem @arans «un machen! tber 
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RER RE 
erwarb ihm im Gegentheil Das Wohltwollen 


und den Schu des. Polirei- Beamten, Wis 
er vor ihn gebracht ward,  rebete.ernähm 
folscobergehaltnans Ich Heiße -Dudfom 
und bins Superior. eines: Klofters. Als-ich 
im diefes Mofler Fans, war-darin alles in 


der größten Unordnung, Wiffenfchaft, Dif 
wir Binnineinliden Verfall: Das 
jumunes 





nahme: gebradhtsinber ich: bin Men, 


habe: mich lieber an ein vermonfenes..Ge 


fehöpf machen, als. ein ehrlichen Mädchen 


serführen ‚wollen. - ‚ Sie, num -mit 
mir, was Ihmen gefällig i * e a Dr 





j ® 3 % 

Fa mo 

j x unbe; Aussee; 

E ven Torfäll zu interbeitei) and Auferterihm 

= zugleich fein Verlangen, mit ihr in genauere. 
BtFanntfchaft su Fomen. Untendeffen hats A | 


sen Budfons Feinde in tan ini ki 
Für sfih, dent General > des’ Ordens" fehrift- g 
Hicheuffäre und Kiagefchreiben zugefehicht, 
Wstin Für ons unordent | 
2 Aiinbef hie den “denefichenngarben abge 
fiber irurbe, "Deren: a ä 
2. Safer amd folglich nei 
die Art: 50m Verf 
B Düpfon gegen mn nn is 
E. mungeh nisgeübt hatte. Er würde entzieht 
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j k x "ya 


Kesifer: rei ja 
| Kommiflarien ein; diever peinlich shit . 
Ve Befeht abfertigte,. sm ihren Bert x* 
rung au föhreiten Yan fie? gerücelichind Rn 
ftätigen sund serneifen' su) laffen. u Dabey 

f ‚fehärftei er ihnen vorüglich "ein, pad 
erfahren‘ in» Diefenn @efehäfte «mit der 
Worficht zu Werkergu Gehen, weil 
"Diefes das einzige Mittel Neon plögfic"bin 
‚Schtldigen zu ürgen und-ifm den’ Gchug 


gegen die Bullen nigenttus die eiffe aller 3 
‚Tugenden war. MeimGefretaihihard - E 
& ar teineeson diefen beiden Kommiffarien. 
3 HH Beide werfiefen alfo das oben 

verfügten fih in Hudfons Mofter,' uhb Rs 
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ya nun am . Werborgenen y 
= 3 7 = 2 
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Ir I ER, °R hatten bald eie 
Kifte von mehr’ Bubenftücten uud Schand- 
hüten sufantinem gebracht, 2 2 
-wiefen! mis 
dehicken. *. Ihr? Aufenthalt  datierte 
"saber-fie Serfürhren fo rn im. .‘ 
nah Jauch“ nicht das Geringe: bei 
wurde. Go fig, Mudfon 
ind: er doch fbon-ame Rande feines Antes en 
: .Aganıgen; japne bitrimindete Ayndung davon 
Er un "Döch daß idiefe neuem mem 
Be Hinge fich «fonwenige Mühe: sabenzpm den BE; 


en 


TE 









Hof zu machen; daß fie den Endin 
Bifeifo aneim een Daß Pen 2 


. DREI PER RT RE. ur! be ER 





At x ’ e 
er BR N 
SEE 2 3 De. Fe 

doch einsmenig ummbin. ae 

Acht, und ließ durch Auderesauf-fie Acht ä 

geben. Nun war der Begenftand-ihrerftei- = 

fe’ im 6 fein Geheimmißsmehr. Doch 

er-Fans darüber nicht aus-der Faflunan fm 

a En a ämfigider «beften Art und" 

„wie.er ‚dent ingewitter, 
ram nd y entgehemufondern wie.er 
eöhen Kommiffariewifelbft über den. : 
hr ei nn Sn 










(x wi 


Das er ihr, di oc me sei BE. 
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E = Hornehmennmird! Doch üiberlaffe did) nicht 
| ber” Werzweifehufig," halte! dich Aiche mit 


unnäthigen Klagen auf, fondern Halte dich, 
und höre michham >.Befolge, find ich! dir er 
fagenmerdes 'befolge e8 pünktlich, ichinehe 

"me das übrige Sauf mich. Morgen veife % 
ich auf's! Land. In meiner Abiwefenheit 

gehe ae önce die m s 
Billy Ter'nammeeliht bie beiden Kommifar ®) 
rien)’ und verlange eine geheithe  Alntertes 
dung mit ihnen. » Wenn du mien R, \ 
bi, fo fall’auf die Knie, bittenfie 


AUBEEBEIEE $ 


nat feon, 'über\demfiey.mie du: naßteftzfe \ 
“sie verniöchtent.n Meiner peuferi (lüchie, * 
3 { osafe Dir Die Haare aus. Erölhe‘ähnen , 
0 samferehgänze Gefkhichte, und siwar-mufreine 
iR i epulseaiin jet" Abfehen“ gegen 
We. gr? 35% 
Ei ”- y > * 2 A E Mr " 
Er s ee % % Bet: F 









Be 7 ” 
e- Hr A Au Ai 4 
3 ag u. 3 1 
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An u 8 

rn muß, — »QBie? ficber Qdfon, ich 

ft ihnen, ee ee Ia,ı fatsihnen, i 
wer'du. büft, ment, Dus-angebörfts dag ich dich 

verführt; nm Beichtfiuhl verführtsadaß ich 

did aus dem Schuoße ‚deiner Eltaynı ger ® 

taubt, \; dpi An Dem Danfe verborgen: 

> babe, wodu.noc. biftsrfagtsihnen, ish bit \ 
reich Bein: undMangeh Prise 





: “ 
” Augen a genen ©: 
babe, ‚oder noch ..- werde s wor nicht, 
do- made Bin Be mein Mughlee- 


gefaßt, Die beid erden mich ® 
ermangeln, dich» zu ‚beklagem, Dichipes un 


Er “u z 
Et ! ee; 





SR ” e 
26 . Ye 
E w esßeinwentanfe von dit anonusien, bie, 

du ihnen auch zufügen mußt. Sie werd 

Erfundigung, von dir- und deinen Eltern ein: 

fiehen; und dadir ihnen nichts gefagt hi 

als was.mahr if, fo Fann bie mine ihnen > 

* verdächtig mächen.; "Wenn Pr ee "y 










i Dritten zu’ehüm haft. ent denke 
. Aauıf, beine Rolle gut zu fielen. fee 
Alles gefchah fü, wie Hudfon 
degt hatte. Er werreifte sum gientenn 

‚Die Kommiffarien gaben dem jungen 
sch davon Nonchricht, und fie fa 

“an das Klofer. en ich pre 

glücliche bee Kae IT 207) Eee 
j %  ersählen. ee | 
E | 2 notiete fich ie 2 
e u | 





Wr u a r “ A! - 
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Ed ä 
WP. 
„esiant,-auhe le u} 
troftlofen Zuftands ihrer Eltern: ber. ne 
zu gegründet war, und gelobten ihr Gicher 
heit für ähre Perfon und fehleunige Wache 
am “ihrem Werführers (doch unter dev Bes _ 
dingung, daß fienihre Ausfage durch: ihng- 
eigenhändige Anterfeprift beftäftigte, Die 
ra er Borfhlag fchiem ihr Anfangs zutoider 
 Muofennscman bekand-aber-därauf, und fie = 
ehren Jeptıwar nur noch 
I Node won dem Tage und der Grunde, 


Be EEE nfiterföppieben-tvenden folte, 
2 Wozu geit und BehnenlichFeit \erfordere 
ward...» ßier geht #8 unmöglich. Anz 
denn’ wenn der Brior urüct Kime und. mic) 
gerahr wärde.ı. Zu mir zu kommen, das 
Fann’ich ihnen auch nich zumutpen» he ;* 


Das Midchen * alles 
5 
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fehieden von eindnder und nahmen fichmech- 
felöweife vor; mit Muße: darüber «nachsus 
denken, wie diefen.Sihwierigkeiten abzuhels 
fen wäre. und]. Cun „us In 
Noch denfelben Tag Aue Hudfons 
was vorgegangen War, Dudı Fan außen fi 
vor Sreude; „denn ver. fah, ‚fich num, feinem 
Teiumphe naher Nm ‚follen Die, iguten 
Sröpfe baldfehen,mit-weng fies su,thun 
habenk Pimm die Feder’ liches Mind» 
fuhr eröfort, sundsbeftelle. fie. mashseinens 
Haufe, das Äch Dir nennen will; Die 3m 
fammenEunft dortöwerden fie fich gewißges 
falten laffen: ‚dns; weiß ich suvons .denne® 
ifrein: ehtbares Haus, und die Traudie 
Ksibesohntzfteht in der Nachbarfchaftund 
den allen Miethsleuten in dem befien Kufı- 
Diefe- Granıgehötte: aber ‚unter die heimlis 
chen: Praftikenmacherinnen, die. (äußerlich 


a 
- 
a 
oh 
4 
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i eg a ö 
„ die, ee 3 
fpielen, fich in den beften Ydufern, einni 
H einen fanften, fehmeichefuden, lieb: 
teichen Ton haben, und das Vertrauender . 
> Mütter und Töchter zit erfeleig wiffen, 
um fie zum BSöfen au verführen. Zudie Erg 
fem Gejehäfterbrauchte fie auch Hudfon; 
ar ‚fie war. feine Kupplerin. "O6 er-ihr auch 
"bs Geheinmig -diefer- Zufammenkuuft an: 
as te oder micht, das if mir „unbe, 
u; Wirklich: nahmen die beiden Ar 
Ir u. des Generals die worgefchlagene 
Base any amd begaben ich da: 
9 hin Die Praktitenmacherin entfernte fich, 
amd kieß fie mie dem jimgen Mädchen nl: PR 
lein. Man mwar Er ihre Ausfage 
au. Papiere zu) n mit einen ar 
| ‚ein großer. Lärm im u aufe. entfand.— y t 
gwese Hertenzctien, fuchen: Ser Wir %- g 
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F er fuchen die Fran eins ei ven a 
Re terhändferin.) — » Hier üft ihre X 
Ei E Nun ward heftig an die ent m 





E der » Meine Herren, fagte das na 
F 9 gu den beiden Geiftlichen, »fou ih ana 
= orte! — Soll ich aufmas 
| ent — Kufgemacht! anal vom 
6) tief, war ein Poliseifo Fr s 
E fer ‚genauer Sekannterz le et 
1, up Avar er nicht befannt? Hudfon ni | | 








die Gefahr, morin’er fehmebte, en der - 
“md ihm feine Rolle’ vorgefehrieben: »Apat- 
H rief. der Kommiffain‘ bepm- sereint sei, 
"aeg Mönche mit. einem Sreudenmädchen 
allein und eingefch Sie Äh 
übel!» — Das ii üdchen war in eir r er 


En nenn fo unanfk in N ger babe 
e i möglich mar, 




























; En Age u 
„ Atvep Mönchen ab ua. 4 
er ältefte Heine. dreufig Sahe inar. 55 
ee ihre Unfchntd, Der Rome ee 
wiffeieeYächte Kägmifch zahl) er mid ie. 
Hand dem Mädchen unter dem e We: 
fuhr, die ihm: zu Füßen gefallen war ud 
dm Gnade bat, — Bir find an. einem 
BR " epebaren Drtel» — Ga, ja, am einem recht 
4° ebrbasen Orte! wiederpolte der Kommiffair, 
— 1 38ir find. in wichtigen Angelegenheiten 
Diebe aelommenan Wir, ‚fennen. die, 
who Angelegenheiten, in denen man 
2 pieber Pommmt, ==) »oßamfell, seden lets 
I Hurt Kommiflait, was. Die Herren für 


5 2 gen, ift die laut Wahrheit — Bea ; 
unterdeffen bat E Komme, feine SS 
_ Seite ebenjalls.pr und weil fein & 


Protofolt bloß. die a d fchlichte Er 
© Hählung des 2 pe enthielt, fo waren 
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_ Die) Beide mröndhe rei em wir: 

x terfegreiben. Us fie -Dinunter'gefü 

w der,’ fandenfie — 

onen... Rtepen vorihten Sünmeru, 

Hausthit eine gtoße'Meiige Volks, eine 

Sinker und die Schaatiwache: 'Woin diejet 

wirben fie unter dem Sefhr des 8 











Be ADS amter> dem Gelächter ud"'@ 5 
E verfammelten Dre, in dr ie u ie 
F " fie Hatten das Geficht in ihre: Mäntel ge © % A 
[ 2 Hiller mare uneeöfilich a: 
N Sommifait rief ans: aber warn, meine Ar, . 
Herren’ Patres, warum gehen" &ie’auch' a i a 
E a eh 2 6 an: 








. ei als ee * 

nicht, ‚daß. man,in: 5 vs 

’ verführt, ı ig bep,;ben, granfanen Kap 3 
a ie | 





in. Babrheits danın würd! 16 ieh u 7 A 
ine, rachfet:det. Sie, nen eg, 
ach. dem Slpfer fortı, Das Woltsgedrän 
Rec m, AR ten Päheh wein ra 
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Sreplicht.fie,to a Sormeliem md x 


- Borfüßern, ing: Gehege Se 
u waren fie, wor. une ange 
nm Eu OR 8. 
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134,0, i we: 
an'die Chir, Mopfte miebet,’ Flopfte aim > 
drittentat, und endlich- Hard dufgemacht.' EN 
Man 'ieldete Huf” deut’ Superior Hude i 
fon, der wenigfiens’eine Halbe Scunbe , 
auf fich’warten fießy' Hhinit das‘ Sfandal 
Befto Cheöper "Hd Tauber 'wiirbe, - Endtich W 
Famnler.” Der Rommiffait fliefte ihm ine ! 
"Ohr. € Jah ai, alBiüh Weine Fürbitte I 
einfegte, | und ala 0b: Hubfoh'feine Bitte 
Harendekig” abfehlige. Endlich nahe” der 

Prior eine frenge Mine und einen: entfehlofe 4 | 
"fehen Ton an. Ich habe’ keine 

Mönche in meinem Klofter, fägte er! a 7 r 4 
Tauiks diefe ‚Herren fd ann. PEIEROUE. 1 
ih ficht Fenne: stvenHerkleidete Schelme 
vielleicht, "mit deneh Sie machen Finnen, 
tad ‚Sie wollen. sie diefen Worten 














Ber 
den beiden armen Teufen, die meh todt 
alstebendig waren: ich habe alles möglir 
he gethan. Hätte ich doch nie geglaubt, 
dag° der Prior Hudfon fo hart wäre! 
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Aber zum Henker! was hatten Sie auch 


* bei’ folchen liederlichen Mädchen zu Ichafe 
- feit — Won das Mädchen, bei welcher 
 Bie und angetroffen haben, in diefe Klaffe 
gehört, fo find wir wenigftens nicht in bi, 


en, meine Herten Patrest ind fo. etivag 
wollen Sie einem alten, im Dienft gre 


amd der Habit,‘ den‘ wir tragen, ift unfer 
Drdenshabit.» — Bedenken Sie wohl, dag 
morgen Ihre Sache fich aufklären inf, und 
veden Sie offenherjig mit mir; denn ich 

Tann Ihnen vieleicht dienen. — » Wir ha 


u 
hs 


fen Mbfichten su ihr gekommen. — Eyr. 


deinosdenen Polkeilernnlifiaieitseig inne 
er Find: Ser — Mir find Minh, 
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® 
FW 
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a6 3 £ F 
- ben Ihnen die Wahrheit: gefagt: «= „abe, & 
wo, bringen Sie uns. hin. — Nach dem i 
Eleinen :Chatelet.- — Nah dem‘, ‚Eleinen Bi ö 
r 





E14 Ehatelet?..In's Gefängnipte — Es thnt 
HE: - wie ar a Ten FR 
2 Wirklich, wurden Nichard ‚und fein Ge 
fährte,dahin gebracht; aber-Hudfond Ab 

- fiche war, micht, fie-da au. laffn.. Er we .j: 
fich in-eine Pofichaife Be U und mar » "BR 


£ : ‚nad Berfailles gefahren; Er ging: Aucdem S 
Er Minifter, und trug ihm die, Sache un A 
B h bie fie, ‚aut: befien in feinen. Kram taugte 2 
E Sohn. Ew;  Eminenkei dent )fent ar 

0 au wenwman. ber Zügellofigkeit,än. Mi. 4 


Bern. feuert ‚and fie .uonKenerei fäuberet 
einen Augenblick fpätenz und. ich mar, vers 
losen, sentehtt! Doch, ie Verfolger werden 
200 eömiche: Dabei bersguden- Lafer, Ale möge 
er Ye Schandepaten, em man einen Bir 


ik ö = 
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ı A raaz i Ei 
IR derimann „tie ats werden 
j Ihnen von mir sw Ohren gebracht werden; 


aber.ich hoffe, Ew. Eminenz werden Gi 
erinnern, daß unfer, General... Ic - y 
weiß es, ich weiß. est und ich bedaure 
Sie; aber die Dienfter die Sie der Kirche 
e und dem Orden geleiftet haben,  follen nie 
a Vergeffenheit Fommen. Die Auserwähle 


“ 


„ten des Heren, find von „jeher: den Wer gi 
iR = läumdungen « ausgefegt gewefen; aber fie | 
2.222. Baben-fehnestragen gemußte,Abmen ie. - 

hnen»insiprem Muthe‘ 





auf des Königs Shus und Gnade. es . 
Pr die Mönchet die- Mönchen: Ich bin: felbft 
einer gerwefen, und weiß saus: Erfahrung, 
werfen fiesfähig- find.» — Wenn das Sid 

derd Kirche und des: Staates es. wollte, 2 
dag Em. Emineng:mich überlebten, fo mit 
Deich» ohne: Buscht: aufsdem Made for 
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kei wandeln, den-ich"betreten habe. — 1» Mers 
F laffen Sie Sich auf mich; Sie follen nicht. 


länge mehe in" Ihrem Klofter fehmachten:+ 
’ Gehen Siel- —Neitt, Ew- Eminem ich) 
* werde niche cher gehen, als bis ‚ich dem 
Befehl mitnehmen) kaum... . daß die 
beide Verbrecher auf freien Fuß: geftellt 
> werden? Sch-fehe mit Vergnügen, dab Sie 
for-empfindlich für die ‚Ehre der Religion 
diesehre Ihres Ordens find, da Sie 
E perfönliche» Beleidigungen“ darüber 
vergeffen. Das heife!ganz wie em! Chrifk 
handeln, und ich'bin davon Auferft erbauet, 
ohtte daß mich jedoch eine» Chat wierdiefe 
bey einem Manne wieSie,; Wunder nimmt, 
ä Sch gebe: Fpneit mein Wort, die Sache 
Folk unterdrieht werden. — Ah Ei. 
Eminens‘ überfchütten meine ‚Seele‘ mit 
Greudes in. biefih- Hgenbliche mar mir 
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$ 6} : 
sor nichts ale daber Bine 355 wi . i i 
fogleich das Nöthige‘ BeAeg aieigen 3 
laffen. ». TG 


Noch denfelben Abend erhielt Hudfon ® R 
einen Befehl, welcher die beiden Winde 
aus ihrem Gefängniffe befreite; und den 
andern Morgen mit Tagesanbruch befans 
den Richard zund Fein @efährte fi " 
fehon sehn ‘Meilen weit von Paris, ° Sie 





wurden von einem Polisei -Gefzeiten beglei ; 
tet," welehe fie im Profehhaufe ei, 
foltte: Diefer mar zugleich der. a 


eines Beiefd von dent Minifter, welcher 
dem General einfchärfte , fich ‘dergleichen 
N Streiche in Zufunft zu enthalten amd we 
fern beiden .. eine’ WEORAENEE 
iuehfegen, * Br as RR 
Diefe nie BEER Sud 

- fons in die äuferfie Vekützung. "ganz 
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Ba 149 ı , 3 
E N gen Klofter war. wicht Ein Mönchr dernicht 
E E vor ihm gesittert: ; hätte. + Einige Monate 


darauf befam er eine reiche, Abtei... Digg 
4 Eränkte den: General-aufs. bitterfies'.er-wat. 
K®" alt, und es-kieh fich mit vieler Wahrfhein 
k ichkeit.ofündhten,. dab der Abt oudfen 
"5202 AehmRachfofgen-merben möchteunErsfiete 
j 7 Kichardensireich. - Meimarıer Freund, 
En ee au ähm, tons mwirde.aus 
DE hir: werden, nenn. dur einf. unter Die, Bots 
22.009 „mäßigfeit des Shfemiches Hudfongerathen 

olltefit Ich sittrebey dem Gedanfeit,;Du 
Er aoirfe «noch: dutch; kein: Gelübde nebundenz 
22. Mweimnibamefinem Onehen folgen wollteft, jo 
Tegteft du Bus Orbenstteid ab win 
hand. ehatyo mag ider. General.ähmmrigth, 
und Eehrte nach dem väterlichen Sau 
rück, a 
onen Abt ee 












Hudfon-und Richand-Befüchten einen, ® 
ei Hänferzne mar alfo unmöglich, daR. ie. { 
einander hiche.treffen. fottten, und fie trafen 

fich auch wirklich.“ Richard‘ war "einmal ET RTE 
zum Befuch bey einer Dame ' auf ihrem # | 
Schloffe, das zwifchen Chalons md Eh \ 
Disier, aber näherran St @igier ale | 
CHatons, und nur einen Büchfenfchuß weit 8: 
von Hudfons Abtei lag. "Die Damefagte a 
au  ihmswir<haben Shren ehemaligen Prior i 
bier er fee Kebenansidige> Meran. 
‚Sie mir, was ift eö eigenslichfür ein 3» 
ee ea 
lichfie der Feinde» —) Hätten ie nicht: 
Luft ihn = Een I er die, ge 


vingfeos nn) a. a 
are ron“ die Antwort a = S 

‚Munde; fo hörte man ein Kabriofet in den FE 
Hof roken, Sans! u. Hudfon wit e 
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Be: einer ‚der fehönften Damen: der, ganzen Ge 
Were, ‚gend. flieg. — Sie werden ihn Doch fehen D 


möüffen, wenn «Sie 88 gleich: nicht wollen, 
fagte die Dame- som Schloßs dein’ er. ift. «8 
felbft. ! 
Die Damervom Schloß u je 
gingen der Dame im Kabriolet und dem 

9 At Hudfoi entgegen. Die: Damen-um > 

Ba: arten fi. Hudfon, als ercfih Ri | 
xhard’en näherte und ihnerkannte, tief | 










mus: find Sie es Richard? Gie haben 
mich türen wollen; ich verzeihe e8 Ihnen; 
BVerzeihen Sie mir auch Ihre, Wanderung % 
mad) dem Ehatelet, und. Lafen Sie: uns. 6 
nicht mehr: daray „denken! — »Gefichen 
Sie; Herr Abt, daf Sie ein lockerer Beir e 

fig waren »— Das fan wohl feyn — “Und 

daß, wenn man Zhnen- hätte Gerechtigkeit 


‚widerfahren daflen, nicht ich fondern Gie 








EEE NE JETTA TEE a a I a el 
BE END Ei * ee E) Be 
e or & v : 


ee. 


nad) dem Ehatelet hätten wandern müs 
fen» — Roh möglich. IA atniber ih. f 
habe der Gefahr, in der ich mic damals 2 } 
befand, meine Bekehrung zu werdankom, =» 
„ Ady, lieber Richard, mie hat mich das ; 
zum Nachdenken gebracht! und: wie bin ich RR i 
jene «fo: ganz anders gemorden! — » Die : 
Dame, mit der, Sie gefommen Andi". 
felge fchön > — Ich) Habe Feine Augen mehr 

Für folche wergänglichenneige. — Ein — , 





Veretichermuget —Icbin het 
gültig Dagegen 'gemstden. — N. 
dig!» — Glauben Sie mir, ftip 4 
Eomme man von einem Wergnügen‘ An S : 


das man auf dem Gipfel eines Daches und 5 
unter befrändiger Gefahr“ fidh den Hals-zu ; = 
brechen, genießt. — -Gie hat die fehiuten 
Hände von der Welt.» "Ich habe dar # 

 Gebraud folcher Hände: entfagtz: ein ger AR 











N er 
: 
Wi ”. 
ER 0. ., a 
= feheidter Kopf Tehre suwsden Geifte feines , a 
e Standes, zu dem einzigen wahren Glüke 


surügf, — »Und diefe Augen, mit: ‚welchen 
E fie fo verfioplen nach Ihnen blickt! Sie find 
b ja ein Kenner; geftehen Sie nur, daf Gie 
E noch ‚nie fenrigere und fanftere Augen-auf - 
| Sich gejogen baben! Weiche Grasielmelche 
7 Keichtigkeit! und. welcher Pl in ihren. Ber 
Ü Muegungen, iprem Gange! » — Ich denke 
nicht mehr-an folche. Eitelfeitenz,.ich Tefe 
in den heiligen Schrift, und Mubire die 
‚Kirchenväter. — »Und. von Zeit zw) Beit 
die Wollfommenheiten Diefer Damen u» 
Wohn fie weit von Moncen?- Ik-ihr 
. Bemablnohiiung tar; «Dub fan oder 
ber, diefe Fragen. die Geduld: verloe-und - 
wohl faben daß Richard: ihn: nie-für.els 
nen Heiligen‘ halten würde, brach: plöglich 
We Buratansistihe Le ze 
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ac our x 
Recht. EN Br y 220 enn LH 2 
> Lieber: Lefer,»sergeihecmir das ige 
häntice Diefes: Aunedructs und gofehe, Daß Ki 
Hit, mie bop-amglpigen anbenm@efh 
hen, Bibey ıder Interredungi Pirom’s | 
und: des ‚werfiorbeneh" AbbE, Batri,iein an 
fändigeres: Wort alles verderben minda— 
Ras mar das für: ‚eine Unterröungs "die 
‚Piron mit. dem’ Abbe Datei hattermı— R 
Brage den Herausgeber feineezeinfe, 00 © 
sum, B 
drucen sn afen, ber ih Mbtesmicht den ; 
Aermel sausreifen‘ Inffen: Wird, ein Rn 
ersäbfen. 2 musansh Arte 5 2 BD 

< ie beiben @artent wid de bibengpenih Ta 
begaben.fich auf-das Schloß. Mandtieh® 
fich Mittags: mohk-fchmerken, warme 
und guter Dinge, und gegen Ubenb;sreime 
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man fh mit dem _—. in wieder $ 
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jufammen zu fommen. a, 


Aber während oder die! von Arcis 
SE ! 
mit Jakobs Here plauderte, war Jakob 


feiner Seite mit dent Gefretaiv Richard 


iniche ° ihn 'gemefen. «Er traf im Diefem 
ein Könhres Original an, und" dies würde der 


Gall /uhter‘ den Menfehen dfter fern; wenn , 
„nicht gunörderft die ‚Ersiepung amd“ dann 


ı 


Amgang mit der Melt fie ‚eben fo abfehlifr 


fen,:ivie die Getdftiekein;"die durch “ihreh 


BER Anlauf ihr Gepräge verlieren. "Es 


mar ıfchon fpät und Die Wandupr benadh 
tichtigte Herren und Diener, daß 88 Zeit 
fey, fih zu Bette zu, begeben: eim Math; 
den fie angenblictich befolgten. Als Ja, 
Eob fee Here "anssog ,; fasten yü 
bin gerr, Mid Sie ein ew von os 
nr 22H rin the 











; g Her. ht ih: Er 
a ash nur:in: Erzählungen; denn ob 

ich gleich fo gut wie jeder andere Dilet 

tant darüber urtheile and. entfheide, fü  „ 

muß ich doch offenhersig befenmen, dap ich 

in Farben und auf der Leinwand mich gar 

nicht darauf verfich® 34" würde fehr ı ver, 


„legen feon, eine Schule von der andern 


iu unterfcheiden. Man Ennte mir einen 
Boucer für einen Rubens oder Ras ' 
Fat ET ER we _ 





auf 1000 Chafer, und ein RS ® 
1000 Thalern auf zwey Chaler häen. 


° Sch habe mir meine Gemälde‘ immer auf, 


der Brücke unferer lieben Fra, bey einem 

gewiffen Tremblim gekauft, der zu meis 

ner Seit. die Fuflucht des Mangels oder 
8a 


Er r 


a" 
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FR ri 248 pP i 
Ma" der Lieberlichkeit, amd -der Kuin Be: 
A0°8 jungen Schüler warııı win 
we ish vi Br si fi. 
} „5 ab nie Finder Dada e, 
br, ie ame den ee. 3; 
| 2% a aut", A bat ist mi i ö 
j 1.0, Was Ammert dag. Kid Erzähle mir 

BE BE ©. und. Ei a 1 
ß Br: Ku: “ 1 int um or Sol Br RE , 
a gan" a Iatapı 2 ua Ss; 
ei Fi Sich gerade, nor den Gun ii 
men des. Jungsens, oder, garen Er 















Br: Denise, Da6.AaR zmep Mebeabinne 
2.0 melche Bay;bipnen, dadı Opuie-dep gompee * 
B7-° a Ma te ; 
j . Pin re A ER. zimn 233g ne 4 
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« ae ee 1% 1% 
a RER R 

e fehe: ihm 
" Iakob. 
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Ein N ‚und anden re find 
ausgefliegen; der Mönch reift aus, mas er 

ä ‚ausreißen Fannzder Kutfeher eilt, von Bock 
‚au Foinmens ein Spi'des: Fiakers wenfolgt : £ 
un flüchtigen mind und ewifäe 





” 


a 





Sruft ganp enestäßt: ifi, und re; 
überhaupt fehr zerför® ansfieht, hie fih 
«vor Lachen die Seiten. Das-an A 
sehen, das fich eine Benle: ‚sefofen hat, 
Tehnt fich am den Schlag, und drieft.fich 
“die Stirn mie beiden Händen.” ante 





geworfenen Fiafer, dem en der eir 
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fen Hat fich der Möbel verfanmmeltz' bie 


Gaffeniungen Iaufen. herbey, und. fehreien 


und jauchzen; die Krämer und Krämerine | 


nen ftehennin den Thüren’ ihrer Buden, 
und eine Menge andrer Zufchauer haben 
die Fefter der Straße befekt. 
sa au Pr ‚Herr, ! 
Der T— , Jakob! deine BES 


ift techt gut angeordnet; fie. ift veichhaltig, ' 


Inunig, mannichfaltig und vol Leben. 
Wenn: wir wieder nach Paris Fonmen, fo 
trage) diefes Sujet- zu Fragemard hin, 


amd du eirk fen mas er Daraus E 


we 


a Bu gatos. 


> Nach dem Bekeumtnif, das Gie mir.fo 


"eben son Ihrer Einficht in ‚der Malerei 
abgelegt haben, Kants ich Ihr Lob annehmen, 
En. die Augen wiederfchlagen au möffen., 








2 3 A Kae 5 Al A TR 
t gi “ Sr a 
= ö $ y A 
EE ; 1 ’ Y 1. Sy 
er nur ne We A 
eyeihs if! er Bahn a 
"9 gudfon,bege er ARE 
er 2 Kira Ri, 2 
# Getroffen... Rn ee 
£efer, während unfere, guten Keifenden % 
" fählafen, wolt' ich.dirgerm eine Heine gtm , ° . 
ge vorlegen, über, die si Mufe, auf 


deinem Kopfkiffen.. nachfinnen  Fannft:- was i 
fir ein Kind möchte wohl,aus ber, ‚Verbin 
hung, des. Mies Audfen mit ei 
von ‚pommeraye, enthuben. fe 
Bett, ein ehrlicher Mann, viele 
ein ausgemachter@öchurfe.» 2 
morsen Fannft du mir das 
- Der Morgen. brach an, und 
fenden fchieben von einander; dem s 
Sarguis von Areis Haste nun nie mehr = 
‚ einerfei Meg mit Jakob und feinem Sam RE 









gi! 5 
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BER: m: re 
‘ $ 
E* i 3 4 
E 13. 
5 >» Füngen wir alfo wiebet dep Sakobs Lieber 
a sefchichte at?» — Bieheige! Aber fo viel 


: ift unleugbar. gewiß, daß der Herr weiß, 
2 mie viel lihe es if) amd daß er feine Prife 
Tabak genommen, und zu Iakoß gefagt hatı 
mun Jakob, deine Licbesaefchichter | $ 
"Sakod, ftatt auf diefe Frage fü antwor 4 

te, brach in den Austufaus:ces ik 
MEET Dom Morden'bis in die Nacht 
(impfen fie Auf "das Leben und dach 
Böiinen fie fich nicht "entfchliefen es Hit 
werlaffen! Rühre's vielleicht "daher, "dp Das 
2 Begenmsärtige Leben, alles wohl (überlent; 
I en-fo üben Ding if? Über fürchten fi) 
22a fig mdchle "nich fehlinmneh 


ee he Aus ara wie 
K wagt je; Meer RER a 
„Die Cchuld ‚legt am beidem zugleich, 
Apropos, Jakob! glaubfi du.an ein zufuf 


tiges Leben? 
















e; iö Khan 
niche daran dent, ee u 
een will, des gegenwärtigen! Lebens, das 
und auf das zukünftige Erbe Pränummi > 
toorden if. Als ER 

jur”. zu 0, BO sone u... Me 
“ Sch 2. ‚mein ge ich ats" . 
eine eingefponnene' Raupe, und fhmeichte 
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’ 
‚su. . F}.% 
weh mir vecht ifk,n im einem Italienifchen 
Dichter ’gefefen, der Dante heißt, und 
der ein Werk, gefchticben hat, dasıden Tür 
tel führt: Die Momödie der Hdlie, 
des. Fegefeuersnund des, RA 


SE es as fhöne ‚Ser ha 


ende in ‚feiner, Hölles eriofpermtübie 
.@tifterder «Meter, in Feutiger Gräben, 

aus welchen. die, Flamme fhlägt und Ber 
wüftung in die Ferne verbreitet... Dierdine 


gpautöaten fteilt erämNifchen, wo fie Chrä- 


nen vergiefien, die auf ihrewWefichtern iu. 


Eis werden, und. die Faullenzger bannt er 


ie andere Mifcpen, wo das Blut, das aus 
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fes.cı 4 Peru en " 
gatos. eg" { 
€in Me iu einer wu ; n 
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ihten Adern firöme, von Birmern gefrefr 


fen wird. .0.0.7 Mberz maß bemog dich, 


darauf zu fchimpfen, daß man ein ‚Leben 
werachte, vor -deffen Dertuf einem doch fo 
bange fey ? re 
ie 

Weil mir der Oehsetaie des Marquis 
von Arcis etwas von dem feligen -Manne 
der hübfchen Dame erzählt bat, bie in 
dem Fabrik fahı. ..: 000 N 





Ele selor üsren Mann auf. a 
fe, welche fie nach ‚Paris machte, und der 
verzweifelte. Herr wollte gar miches dangın 


hören, fich auf den Tod vorzubereiten u 


fi) die legte Delung geben au laffen. Die 
Dame: des "Schloffes,. wo Richard den 
a 
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Abt: Sudfon änerag, Wohh 

” mit dem Kinderhäubchen- REIHE 

Bet TR 

‚sinderhäubchen? Was er du dantit 

fesent } Be 
Er 


>98 Minberhäubchen if die: ig a. 


man’den meugebornen Kindern ea 
% er Herrn ; rl 
3% verftehe dich. Meil der renige 
Sünder vor Gott’ nach dem Genuffe des 
heiligen Saframents fo unfchildig und 
gein, swier ein neugebornes Kind wird. und 
woie fing fie e8 am, ihm zu bepauben? > 
a ee a 


vo Man faß im Kreife um Bas am 
»feners der Mebitus befühlte den Puls des 


Stanfen, fand “ihn fehe matt, und ‚fente 
fich dan au. dem andern, 


% ar 


bekam den Auftrag, 


"Die eben er 


De 


"an a ee 
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wähnte Dame'nahın er am 
Sett, und tpatioerfei den 






Doftop,. ohıe‘Die Stimme: mehengu er 
ben, als nörhig war, damit der Mranke . 
nicht ein Wort non denr'verlöre, ad man 
ihm anzuhören. gebemwwolite.. Hierauf nahm 
die; e; Unterredug BSR ; Shen ! 
Doktor und einigen. Antvefenden, aüfı fob 
gende Art ihren wer sch 


ven see ae 2: 
Ich Toinme ebem aus einem aufe, 
man VD: fo (a 


ET 





Dune rg % 
Biete Britn.d 16 immer 
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gottesfürchtig begeigt. "So bald fie fich in _ 
Gefahr fühlte, werlangte-fie.ihren Beicht- 
vater, und Lieh fi das: ARE veir- 


r dem > eg erh 
9 ae ira ! E {0 r 
6 0, Der gpfarter Aue Rochus bringt isr Pe 7 
En heute eine "Neliquie aus Werfaillest aber. | 


fie soied zu fpät fommen. u m 
Fr 7: De ra 
Die Iufantin ifmiche die einzige, wel 
hedergleichen Beyfpiele von. Erbanung 
giebt., Der Die deichenrenfer darfeht | 
frank mar, wartete auch nicht, bis man 2: 
ihm vorfchlug, die Saframente zu empfans 
BE. gen; er el felbt darauf, Mefich teichen 
” in faffen, und Macjteidamit‘ une. 
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2 gu is ea 
4 Doktor. 3 
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Vonrscim: Blanche Zac m Ne 

KL Be 1 1 Rn ii ne 

a aha, sobald Gefabr woran _ 
* Beh folkteman eilen; diefe Pflicht u 
erfüllen; wahrfcheinlice fühlen 68 die Kran 

’ Eon nichezinie hareı esufär Die Hf,"die um. 
fe find hen? Den 2rntrag: machen, und 





in der au mir ste: ee RN 

mich? — Das Gieber ft far und die 

Anfäte:feten fh peftig. und Pänfptei: — 

» Glauben‘ Eie,daf bald. wieder) Fon 

men wird?“ —.Neinz ich fihrchte nur ıfür 

- biefen Abend. »Wenn das fo “on: 
ich eine: gemiffe: ‚Yerfon rufen» laffen, mis 
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Ge 








SENT FE 


Sn 


rin 


|) 
M 2} 
R 4 








160 


Serhärt abguthun habe, Damitlsäch «8 eit: 


digen Fann, während Ach; meines: Copfes 
noch ganz mächtig. bin.=, .. Er beichtete, ne 
‚ und’ enspfing'’die Heiligen Safraniente: Den 


Abendbefudhte ich ihn wieders: das, Fieber 


war qusgeblicben; geftern war.er weiche 
.fer, Henterät er sangvanfer Gefahr: Ich x 
habe während: meiner Prarinsufchomutneht 

dergleichen MWirfungen: yon han 


Saframenten gefehen.! - 


Det RN jr 
a Pe aus: mein Huhn. ih aM Mr: 


NE FE ei Fee 
habe are ee 


undi hatte. die, Wräfte nicht. >| Man fehnite : 
ihn einen Flügel in. ‚Eleine Biffenz erıfor 


=. Derte: Bfötz fiel Hafis darüberiher,. ber 
een 
Fe Y i 


Fe 


der ichiein Meines'mich allein betreffendes - 











Eonnte ihn wicht PER uff 
ihn wieder in die Gerviette fplidlen. Dar; er 
auf verlangte eu Wein, benente den Rand BR ER; 


feiner Lippen damit, und fagte: ich befins 

‚ be mich wohl... ."Aber eine halbe Stun 

de bashııf war er todt, a 
Seninn: 

Die Dame hatte 8 übrigens recht-Elug 

angefangen: . nd deine Liebesger ; Rt 

u Si Se St on | n 













sangen find? = van jeb 
“Hier finder fih im ‚der unterredung 
swifchen  Iakob und feinem Herrn. eine $ Sn 
Lücke, die wirklich fehr beflagenswereh fig & 
” vielleicht wird fie. dereinft von‘ ‚einem Aba R 
Fommling des Naudot, ‘des Präfidenten “ 
. Broffe, des Greinshemins, Inder des a 
| Zweiter Leit, ER >, " Se 





R > ’ Ds * £ 

2; 

j Paters Brothierusgefülltii tberdieUb. 
Eöimmlinge ‚von Jakob oder feinemiperum 

die, im Befise. dev Aefchrift. finds: werden j 

Darüber nicht: wenig Tahem.. no Sn \ 

5 €8 fcheinty.als ob Jakob, dem fein böfer J 
Hals zum Stillfchweigen swangnim der, — — _ L 


Erzählung feiner Liebesgefchichte eine Pau ° 
“fer machte and.jals; ob der Here mitder 
Ersähfiing feiner eigenen Liebfchaftem ann | 
fing. Doch das if nur. eine Muth 1 
fung, die.äch für Michts"Befferes ausgeben  . 

will, als was fie, if, Nach. einigem punk 
B tirten Zeilen, welche die Lücke befeichneny ) 

2 ? heit. manz ‚ Neichts ift trauriger auf diefer 
u Welt ias, ein Dummbopfan fe 
® - War's Sakobz der Diefes Anophehegna über s 
Be feine Lippen: brachte, - oder war 8 fein 
Ki: : Ha? Das könnte, der Gegenfiaud:gw. einer 





| Basen zu mern BR werden 








Wire Jakob - unverfehäne genud. gervefen 
fo etwas feinen Herr ins Gene zu fa - 
gen, fo war. diefer- ehrfich- Senn, flo 
nieht: wiel beffer won fih m) artheilen, 
Deimfey wie ihm wolle, es ife augenfeein 
lich,- daß 88 der. Herz war, welcher folgen 
Buacale: fortfuhr, 


Her 

‚Es Marsa Tage, vor ihrem Nantend 
fefi, und. ich: hatte, kein Gelds der Nitter 
von Saint, Dwinymein vertrauter Brennd, 


kam. aber nie über etwas in Derlegenpeit, 


»Du haft Fein, Geld? ‚fagte er u ia 
Nein — » Gut, fo. müffen.omirs melcheg 
fhaffen.» — Und du weißt, wie man dad 


- anfängt? —» Greilich, ». Sr 


‘Er z09 fich am, wir gingen alle, and. 
führte mich: durch \ verfchiedene. Abgelegene 
Gaffen in ein Hlsines dunkles. Haus, tvo 

ga. 
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wir anf einer fchmalen fchmusigen Treppe 
bis hinauf in das dritte Stockwerk fliegen, 
und in ein ziemlich geräumiges, aber nöd fi 
fonderbar aufgepußtes Zimmer traten. Im 
ter andern fanden drey Kommoden darin, 
die fich alle drey- an Form von einander 
unterfchteden. Hinter der mittelften hing 
ein großer Spiegel, der aber für das Zims 
mer Hoch ivar, fo dag menigfens ein 
uf von den Spiegel durch die Kommode 
‚verftecht wurde. Auf den Koimmoden lagen 
allerlei Sorten von Waaren und sieh 


Sretifpiele; an den Wänden‘,des Zimmers 


fanden ziemlich bübfehe Stühle, von denen 
aber nicht ei einziger feine Gegenpart hatte; 
zu den Füßen eines Bertes ohne Vorhang 


fand eine prächtige Dücheffe; an baseinegens 


fier war eine große Wogelhecke ohne Vögel ger 


lehnt, in dem andern Fenfter hing ein Strom 


TEE 








Zr 
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ET WOLLTE 
0 ze e . 


De. 


ieuchter an einem Befenfüiel, deffen beide Eins 


- den af den Lehnen smeier Stroöhftühfe ruhr 


ten, und vechts. und Finks fah man Ges 


mälde und Schifdereien, die theils. an den. 


Wänden aufgemacht waren, theils auf dem 


Boden: über einander gefchichtet lageı. 
> Jakob, : 
Daran erfennt matt gleich, daß der Ber 
fiser ein Schacherer. und Zrödler war. 

Fr ee! ; 
Du haft e8 errathen.. Der Kitter und 
Herr le-Brum (dies war der Name des 
Schacherers) fielen einander. um den Hals... 

»Eit find: Sie's Herr Ritt?» — Ja, ih 
bin e8 lieber Herr fe Brün — »Aber wo 
haben Sie geftedft? E38 if eine Ewigkeit, 
dag man Sie nicht gefehen hat.» Es find 


jest traurige Zeiten, lieber Herr Te Brunz 


aber jerst ift micht davon die Rede, Hören 


DER» 


ß 
ww 
Bi 
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Sie mich an; ich habe Ihren eins gu fa; Ä 
gen... Reh fente michzier Miet ad 
le Brum begaben fich in’ eine Eek, und \ 
forachen- mit einander,” ch werftand mit 
ein yant Worte davon, "die ich weofchnanps - 
te u fe gu Sehr gut. — & 
»Majorenn?» — Ja, majosrenn. — »Aftes 
des Sohn?» — Der Sohn. — »MWiffen 
Sie wohl, daß unfere beidel Ickten Ge - 
fchäfte» . ,.. Neben Gie feifer. — »Dder 
Vater? » _ Kid — 5 I 
Eräntlich — Nun erhob leBrun die Skin 
me: Hören Gie Her Nittery ich muß Ihnen > 
nur fagen, "dag ich mich gar nicht mehr 
. mit dergleichen Gefchäften abgeben wills fo ı 

etwas sieht immer werdsiepliche Folgen nach 
fi. E8 if Ihn Freund, dawider habe ih 
nichts. Der Here hat "ganz -das Anfehen 

© eined ggchtiharfenen Mannes; aber. vr, 








Br. „eisbe te en — 36 Habe Kein Ob 


fehes Spisbubenpac. Herr'Kitter, ich däch-- 

te, Sie würden es endlich fatt, durch fok 

her Hände zu gehen — »NIth Fennt Fein 

Gebot, » —- Erfauben Sie mir, die Noth, 
die fie drückt, mag wohl eine drollige Art ER 

| von Roth fenn! Wieleiche>eine Parthie  — 

= Faro, oder ein Rendezvous bey einem Midr 

a Ds »Befter/ lieber Freumdto .. Ich 
h kann mich nicht verleugnen; ih bleibe ims 
Wi. er, wer ddp Bin, fehnvach wie-ein Kind; 
I und Sie‘ Sie wiremimopfiim Stand, 
auch den Hartnächidften feinem Worfar: rer 2 
hen zu machen. > Yun gut, fo Elingeln _ 

Br Sie, Wir wollen fehen,' ob Fourgeot zu 

Haufe iR? Nein, Hlingeln Sie nicht; 

Fourgeot foll Sie zu Merval führen, — 


h — Allein fie haben 1 
Es it lauter Bettelvof, (auter: Heuchleris 
N 
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Wollen Sie ung nicht felbft hinbringen?-— 
Schr ich habe, einen Eid gethan, ‚daf- die: 
fer abfcheuliche. Merval nie, meder für 
mich noch: für meine Freunde, wieber ettuns 
su thun bekommen foll. Sie werden für. 
den Herrn gut fagen- müffen, dev. vielleicht, : 
des ohne Siweifel eim ehrlicher Mann iftz ih. 
, merde für-Sie;bei Fourgeot und Four 
geotmird-für mich bey Mervakbürgen.. | 
Die Magd war unterdeffen herein ge ' 
Kommen, amd. fagtes »zu. Heren. Fourgeot 
fol ich gehen?» — \ 
Le/Brün au feiner, Mag.) 
Nein su keinem Menfhenl. . = + w 
Herr Nitter,ich) Erun unmöglich, ich tm 5 | 
nicht, — 
F Der Ritter drückte ihn in feine Am, Sa 
2027 ‚ liebEofte ihn, fehmeichelte ihn: »Tieber f 
le Srin! befter Sreund!» — Sch. war: ! 














auch hinzu getreten und hatte meine, Bitte 


mit den Bittem..des‘ „Kitterd vereinigt, 
aAber mein Lieber Herr: Le Bränio— 
Endlich Kieß Herr Le B rümfich erweichen, 
Die Magd, die-über diefe ganze Mumme 
ven heimlich. lächelte, ging weg und Fam-in 
einem Augenblick mit,einem Eleinem bins 
Eenden Männchen zurück, das fchwarg geklei- 
det war, einen Stocd im der Hand. trug, 
ein tunzliges und dirres Geficht, aber ein 
fehr Tebhaftes Auge hagte, und fehr fiotter: 
te. Der Nitter wendete fich su ihn, und 
fagte: »Srifeh Herr Mathes Kourgeot! 
wir haben Feine Zeit zu verlieren. Bringen 
Sie uns. gefchtwind hin... Fonrgeot, 


“der garnicht. that, als ob er auf ihn hörte, 


band ein Eleines ledernes Beutelchen auf. 
*. Der Kitter Caw Fourgeor.), 
Eie fpotten; das ift unfere Sache... IH 





x 





- 


’ 


inäpätea ne dem Mütter) naht eitieitkleinen 
Spaten; "und drückte Hin denn Nitrerin die , 
Handy: dar ip) DER MAgd" ‘Hab, obey 'e £ Es 
ihr mit der Hand After das Kinn Fuge. ' 
Unterdeffen fagte Te Brinw gu Fourgestt \ Se 3) 
sich‘ Vperbiete "es "Ihnen, Sie folten- die , a 
Herren nicht Ginbeingentd NER nie 2 
REIT ne a 
ERROR. ‚Sourgest. WR i 
a» Zt ie Brun,, warum nicht? He 
heil = ge Bu e 
»€3 ift ein Spiebube, Sein Nictender 
u NER, 
A gr Au an A 
” Ich“ weiß es’ wohl, dag Herr von ar ; 
al. Uber ira maß wergeffen und. wei 
geben; md dann Feite ich aufer bier N 
manden, "der er. En der Srcle Gerd 
Fehapen immer! 





















Herr Fourgest thun‘ 
wollen; id, meine BR 
Hände, 





Fourgeot Cu te Bein) ION 
Her le Brön gehen Sie iche mit 
und? a Sa er 
ee 
Schr Gott fol mich behätem es it , 
ein Onuen, der EN 
warn © ee Er Fa iS 
en ER... ! 
Aber ı Sie nicht daben An, fe 
fonmen wir nie mit m. A 
Stande ’ 





” Der Kitten. k g ; E ! 
‚Es ift wahr. "Mommen Fr 
te Brün! Sie erweifen mir einen unendlis- 


= chen Gefalfen,. smd" verbinden Sich einem 





aus 
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tönckern Herrn,-der in derstlemmte ift, Sie 
werden eö,mir nicht abfchlagenz; nicht wahr, 
Sie gehen mit ung? , ai 4 
Le Brüm. N 
Sch sie, einem Mervalgehen? ich? ich? 
DER Ritter 
4 mir zu Liebe, 
Nach vielem Bitten und Flehen ließ Te 
Brün fich endlich beivegen, nnd wit, et, ; 


Ahr der Nitter uud Matthes Fonrgentz 


machten uns auf deu Weg. Der Ritter 
fehlug freundfehaftlich in Te Sri 


ein, und fagte zu mir: das ift- die Perle 


der. ‚Fremde, die Dienftfertigfeit - felberz 

ein wahrer Schas für feine Bekannten, „u x 
ge Brün. i 

Ih. glaube, deraner Kitter würden 

mich fogarbereden Fönnen, Faljches Geld 





B TE? vr RN 4 REED. N ERTIN 


- Wir Eamen gu Merval. au ! 


r Br | 
Matthes Fourgent! 2,00 
Herr. “ 
! 





Was meint du damit? 
Safob, 

Matthes Fourgeot! . . Sch meine, 
da der Nitter von St. Ouin biefe Her 
ven da alle mit Vors und Zunamen Eennt, 

" und daß'erıfelbft mit diefem RE: unter RR 
| Einer Decke Med, RL En x 
k "BE sn 2 Kr 

' ee : wohl = haben... .s 

€3 ift unmöglich, fich einen fanftmuthigern, 3 
höftichern, feinern, vechtfchaffnern, menfchr | 
lichen, theilnehmendern, nneigennäßigern 

Mann zu denken, als'den Heren von Mer: 

val, Nachdem meine Volljährigkeit md 
daß ich im Stande fey, sur befimmten # : 


ver 2 
3 er 
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Zeit Zahlung su leiften «hinlänglich- erwier , 
fen war, nahm Here. von Mersal eine 
gang Tiebreiche  umd betrübte  Mienei-an, N 
und fagte in einen wehmuthigen Tons er N 
fey in DBersweifelung; aber erft heute Mor | 
gen habe, er fih geswungen gefehen, einens« 
guten Freunde; der fich in dringenden 
Unftänden befunden, unter die: Armeiis |  _ 
greifen, und das habe ihn. gänzlich ausger 
beutelt. Er wendete fich hieraufgegen mich 

und feste hinzu: mein kieber Hefe. 

Sie nicht böfe auf fich, daß. Sie nicht früher - 
gefommen- find. Ich würde untröflih ge. 
mwefen. feyn, 88 Shpnen-abfehlagen zu müffenz . 
aber.ich hätte. duch nicht -umhin ’gefonnt, 
dent Sreundfchaft seht Allem von ar 
"Da fanden wir num Alle, und. fperrten den 
Mund auf Der Ritter, le Brün felbg 
und. Spurgent baten Meronl'n: aufs 


\ 
















unnöthige. Schwierigkeiten ua, U 


Mannes! ich habe Feine vier, wen or im 
Haufen .. ’ 


Ten diefen ‚Herren, einem ‚nenten ‚Sünder, 
den; fein Archeibiahhöte. Ich. fagte gu dem 
‚Nitter: Ni ng 
Haren. nicht Stande 
Nitter 109 «mich bey. ‚Seite, 'sq a: 8 






Sch habe ihr, damit. du wi ame weißt, 
macht fich “auf-eine Galanterie von Seiner 


2: 


- gen. Aber: bey.den Wort. eines esetichen ' 


"ins "mich betrifft, ich ati a unter als 


denfft nichts morgen ft ihr. Nameisend 3 
fchon einen Wink davon gegeben, und fie. 


“4 Seite seta, ® be ne nit,» 





© 


a > ER, ya 


OR 
N 





EET 


ETTRFRH 


we 


176 4 

2 intereffirt wäre; aber fie ift wie. ae 
Mädchen, die fich in ihrer Erwartung nicht 
gern täufchen Laffen. "Sie wird fih-fhon 


gegen ihren Dater, ihre Mutter, ihre Tan 


ten, gegen alle ihre Freunde damit berühmt 
baben; und- wenn fie ihnen danıı nichts 
vorzeigen Fünnte, fo wäre das gar. zu Eräns 
Eend! . .. . Und hierauf machte er fi) von 
neuem an Merval, und drang noch weit 
heftiger in ihn. t 

o Nachdem Mervalfich lange genug hatz 
te beftürmen laffen, fügte er.endlich s sich bin 
doch. das einfältigfte und- guktmüthigfte GL 


fchöpf von der Welt, dag ih unmöglich, 
Leute im Bertegenheit fehen Eann! ich finne 


und finne, und da fällt mir etwas ein. — 

tz Kitten). 

"Was fällt Ihnen ein? —- 
MErdalt aa 

"Wie wäre e8, wenn Sie Waaren nähmen? 


» 





ö E = Ti aa "up 
VRORTEE I E ° 
Saben Sie toelche vorräthigt — 
Mersaliı „RE, 
“Nein; abet ich Eenne eine Frau, Re 
Shnen welche verfchaffen Fanns- eine brave | 


s Frau, eine ehrliche Frau,» — 
x Le Brün. 
j j Say die ung aber Lappalienund Schor 
v felseug aufhängen wird, das wir ihe mit ' 


Geld aufisiegen müffen, and das ir nicht 
wieder los werden können — nn 


he en DR RE. 
en. 0 Im er die fehönften Gtoffe, 


goldene und ilberne Bilonterien, Perlen 4 
und Zunelen, feidene Zeuge. Cie werden 
nur wenig daran'verlieren. Es ift ein gutes 8 
Gefchöpf, das mit einem Eleinen Profitchen 
vorlieb nimmt, wenn fie nur wegen der 
Besahlung ficher geftelle if. Es find law 
Biweiter Theil. M LEN 


% 








Fn ’ + 
zer MWaaren, die fie im Handel und Wan: : i . | 
del um einen wohlfeilen Preis: hat anneh; 
men möüffen. Webrigens Eönnen Gie je 
anfehen; das Eoftet nichts... ° RN 

Sch fiellte Merval'n und dem Kittek vor, _ 
daß mein Stand mir nicht erlaubte, nich 
mit Schadhern und Verkaufen abzugebm, 
und dab uberhaupt , meine jefsige Lage’mir 
nicht die Zeit dazu Tiefe, » wenn ich nich. 

“ meinen Widerwillen vor folchen Ausfunfte- 
mitteln überwinden wollte. Die allegeit 
dienfifertigen le Brün und Marthes 

"Fourgeot riefen beide gu gleicher Zeit: 

on, basan fiofen Gie Sich nicht! wir wollen 
® für-&ie verfaufen. Das ift in einem Hab 

7 ben Tage gefchehen. «.. Umd fo ward die 
i -Eisung wieder auf den’ Nachmittag- bey 
9 Her von Merval verlegt, der mich fanft 

auf die Schulter Elopfte, and in einem 
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falbungereichen, Ännigen Tone zu mir füge 


„te: mein lieber Herr, ich bin gtonn; fehr 
‚erfreut, Ihnen dienen zu Eönnenz „aber 
‚glauben Sie mir — borgen Sie feiten auf 


z 


die Artı #8: läuft sulege. immer übel, ab. Ä 


Es wäre ein Wunder, mern Gie bier zu 
‚Lande noch einmal mit zwey fo ehrlichen 
Leuten wie die Herren le Brüu und Mat 


sehes Fourgent, zu thun befänen, wi 
Le Brian und Fourgeot Matthes, oder 


Matthes Fourgeot,, daukten pm: mie 
Be v.und fen hinyz or fep 

seither fich mur bemüht, DE 
rn einen eh gernöffenhaft zu frei _ ER 


ben, amd fo yetwas_ verdiene fein 2b, — 
- Merval, Yi 


RN 


Ge irren Gich, meine Herren; Denn ie 


findet man in unfern Zeiten moch Gemiffene 
‚baftigkeit? Gragen Sie einmal den Heren 


Ma 


i 


En 





iso er s 


girer"von:@t. Hrn! Der mg" Ihnen 
ein Liedchen davom zu “fingen willen © Wi, 
ir verließen num das Hans -des' Herrn 
Mernat,-der Ims Noch som feiner Treppe 
herab nachrief?"ob- er’ fich Fefk"darauf ver 
Affen und die Frau mit den Waaren beftels 
eh Fönnte? Wir bejaheten es, und apen 
Ale Biere unfere Mittagemahlgeit in einem 


benachbarten MWirthehaufe, um sur gefegten 


Stunde Steich bey der Hand fen" 


Matthes 'Fyurgest Übefielte N das. 


sEffen, iind’ gwar auf das befte md Teekörfte. 
Heim Defert Tarten zen! Deitrmelkhiet- 
trägerinnen mit “ihren Beienn' an unfern 
Tifh.- Le Hrn nöthigte'fie zum Site; 


man gab ihnen zu trinken, man plauderte 


mie ihnen, man Tiep ich etwas vorleiern, 


sand während nteine drey Gäfte ihren Spaß E 
mit’ der’ einen von ihnen hatten, flifterte 





“ 





; : .. 

" mir, ihre, Sefährtin, die. neben mir faß,.leife =, 
ing Ohr: Mein. Hart, Sie befinden üd 
bier im cfehr. fehlechter , Gefellfchaft; unter- 
diefen Leuten it auch nicht, Einer, ‚deffen 
Name nicht im rothen Buche ER 
Poligey: Protokoll) Hände... ; 

' „gun. befimmten Zeit verliegen wir das 

| Wirthehaus, und begaben uns zum Herrn 

F von. Merval.. Ich vergaf. dir. zu -fagen, 

ah diefer Schmaus meinem und, ‚des, Kits 

4 ters Beutel vollends. den. fegten Stoß gab, 


b und daß. untermepe Le Bringen dm Be: 
’ itter, der 08 wichen fte.h wu 538 

En Iauten ließ: daß Matthes Fourgenr ae ; 

w zehn Lonisd’or für feine Mühmwaltung ver 
fange, und daß man-,ihm. ‚nicht weniger AN 


geben Eönnez ‚den wire er mit uns gufrie a 1 
den, fo würden wir au) die Waaren mohe 
"feilern Kaufs bekommen und fo wieder zu er. 


= unferm Schaden gelangen, 
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Nun traten wir in Herrn Mervals 
Sinniter, soo wir die Fran mit den Maaten 
fehon vorfanden. Mamfelt Sridoin Cfb | 
hieß fie) Äberhäufte und mit Höfficheiten „ { 
und Kuiikfen, und Framte ung Stoffe, Bei 
ge, Spigen, Ringe, Jumelen, goldene Dos 
; fen und dergfeichen Serrlichkeiten aus. ° 
Kir nahmen von allem. Le Srüm 
Matthes Fourgeot imd der Nitter ta 2 
girten die Sachen, und Mervat fthrieb | 
auf, Das Gange beftef fi auf ur 
Livres, Ich wolite einen fehriftlichen Ems za 
Hfangfchein barüber ausfiellen, als Mans er 
ni “fell Bridoin mit einem. tiefen Kmiks 4 
denn fie redete mit niemanden, ohme ühn | 
nicht vorher gu bemiffen) zu mir fagter 
Gnädiger Herr, es ift Yhre asficht, Ihren 
- Schutdfchein zur Werfallzeit‘zu bezahlen? 
— Allerdings, gab ich ihr zur Untwort. — 





>? Zu 
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Fa 
Sn dem Falle, zielen es Ahnen R 
gleichgültig feyn, 06 pr‘ bier 
sen Schein oder einen Wechfel fehreiben. — 
Bey dem Worter Wechfel, verfärkte ich 
mich. Der Ritter ward cs gewahr, und fags 
te gr Mamfell-Bridoin:. Wechfel, Mans 
fell? Aber diefe Mechfel werden eireuliren, » 


und am Fam nicht toiffen, in, twelche Häns 


de fie Eominen. — » ie fpotten, Herr 
Kitters unfer einer weiß wohl, was man 
Nerfonen von Ihrem Range. für Achtung 
fehuldig if „22 CHin Ani) Man vermwahtt 
dergleichen Papiere: in feiner Brieftafche, 
und bringt fie nicht eher sim Borfchein, 
ala bis es Zeit ft,» Sehen Sie hier!= . . 


«wieder et Kniks) Sie s08 ihre Brief 


tafche heraus, und verlag eine Menge Nur 


men. uon Leuten aus. allen Ständen, ud 


Kiaffen. Der Nitter hatte fich mir gend 





, 184 . s 
vöR- hert, und taunte mir zus Mechfel? das ift 
BI} verteufelt' ernfthaft:  Ueberlege,. mas du 
&hun milk! - Die Gran fheint. übrigens hi 
ehrlich und gut zu feyn; und dann, ehe die \ 
Verfallzeit Eommt, bi entweder Auen 
Gelde oder ich. 

Safob, 
And Sie fiellten die Wechfel aus? 
seh Herr 





oe 


7 Sa. 

Bu; n Sako b, 
Be. Die Väter, wenn fie-ihre Söhne nach . 
Yaris (chicten, pflegen ihnen fonft eine Eleine | 
j =. Ermahuumigegprebigt su halten, ı » Befuche A A 
b ©, eine fchlechte Gefelfchaften ; mache dich bey | 

va | deinen DObern durch Pünktlichkeit in deinen | 
5 Michtenbeliebt; bleib gottesfünchtiss.meis co 
B: 13 de den Umgang. mit liederlichen Mädchen | 
Be und Glücsrittern; und vor allen Dinge 

‚fielle nie MWechfel aus.» 








= ; e & — 
Gans ha Be 


Leider! habe ich es nit def. su 
macht, als. alle meings, Gleichen. ı Das 


erfie,. was ich vergaß, waren die guten 


Lehren meines Vaters. Nun. hatt! ich 
Waaren die. Menges aber ich „Drauchte 
Geld. Es befanden fich einige Paare fehr 
fchöne : Spisenmanfchetten darunter. Der 
Nitter fieckte fie für die Tare si fich, und 


fagte: da ift fchon ein Stück von deinen 
Einkauf: untergebracht , woran du nichts 


verlieren wich, Matthes Tourgeot 
nahın eie uhe-und ‚sivei goldene Dofen, 
ud verfprach, auf der Stelle Gd dafür 
zu bringen. Das übrige nahm le Brün 
in feine Verwahrung. Ich fiedkte eine 
prächtige" Befegung „nebft. ihren Bu 

ten im meine Tafche, und. beftimmte fie 4 
einem Zheit des" Angebindes, das id 
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H aeben hatte, Matthes Fourgsot mar ; 
E im einem Hut mit fechtig Konisd'or wieder \ 

da; sehmibavon behielt er für fich und die“ 

- . andern funfsig bekam ich. Er verficherte,. 
5 "er habe meder die Dofe no die up nen 
Kaufen Föntien, aber fie am einem gemiflen 
s ” oe gegeben, EA 


12 sen ar ae a VE 
a ae RO a 


Ber „ds Pfand ? uk ö 
| ERBE Eh a re 
Im ei 


4 
© 
+ 


> Sahne kin 
Be 1 Ve 
Se de AIR Er son Be 727,122. 
in age ik 2örz Ku 
„Be garıh Peak" 
20 @en Bet Wamfek mit den wielen Sub 
bed 
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eine mit Gold. geftterte Schbupfäfterchene 


Be: 
Du haft Redt. en 
ten und der‘ dag“ gehörigen "Beferung, 
nahm ich noch einen Hüsfchen King und. 


Dofe. Ich hatte funfjig Louisd’or im’ den 
Lafche, und wir, der Ritter und ich, was 
son in der beften Laune won der ne 
ASakob. ; 
Das alles ift herrlich; nur Eng liegt 


mir auf dem Genen: die Nneigennünigkeit 


des Herrn te Brün. Deka biefer wicht 
auch, feinen Theit son der Beuter 2 a 


ENTER NIT TREE 


;io hyafüb,nobe »Apiere, ai ähe N 


* 


Herrn ke Brün nicht, . Ich efbot mich - 
für feine guten Dienfte mich erfenntlich w 
bejeigen; aber es ward böfe, md autor 


tete: ich würde, ihn dach für Feinen- mat £ 


aNar 


ir 





ee — 





. bie)Hand- verfilbern Laffen.— Da baden 


a verfhmähen. Rum verließen mir das 


ee. 


188 # W; 
thes Fourgeot halten? er habe fich nie 





wir unfern lieben fe -Brümy» rief der - 
Nitterz; »er bleibt fich immer gleich, Aber 
wir würden uns fehämen müffen, wenn et 
88 uns An“ dem, mas fich gebühft, zuvor 
thun wollten ©... und fogleich ergriff er 
von unfern Waaren se Dugend Schnupfe 
tücher nebft einem Stü Muffelin,: und 


’ ‚bat ihn, es für feine Frau und feine, Loch» 


ter anzunehmen. Le Hrüm betrachtete 
die Schnupftücher, und: fand fierfo- fchöns 
das Stick -Muffelim fihien ühm--fo‘ fein; ' 
und alles ward ihm-auf eine fo gute Art | 
Angeboten, und er hatte eine fo mahe- ni 
Gelegenheit fich durch den guten: Verkauf 

unferer Wanren zu vevanchiven, daß er fih ; 
bewegen ließ, unfer Heings Sefchent nicht > * 


y 









der Wohnung “der ‚Geliebte 





die Befegung , die-Manfchettäi, den i . 
und das Ddschen beftiman 
GefchenE that feine volle Wirtuge Man Sy x 


war allerliebfi;, man probierte auftder 32 
Stelle die Garnitursundı die Manfchtten S 
an; «der King \fthien: für den" Finger ger ® I 
„macht: Ich blieb zum Abendeffen, dat, 

wie du anaguuee a el nn 


: en 
rm 5 
Nacht dan Ks 5 
che: con lee eu 


‚Rein, 
Be a Ae 2, 
„Jako ee 


Alfo mapt der Ritter? 










“ie He. See 
Sch glaub’ 2 ar 


» 


nicht lange gedauert habe.) . ® 
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' Sakobı } 

Bey ber Lebensart, die man'Sie füh: 
ven ließ, Fönnen ihre funfiig sine 





i Herr. BETEN 

Kein. Wach Verlauf von acht Tagen 
verfdsten wir und guuHeren le. Brün, $ 
um sw fehenzotns aus unfern MR € & 


-feften gelöft wäre» PeRELt. Re 7 


Sabo hie 
Nichte, dder ıfehr wenig’ Le Brük 
war-traurig, ‚und fehimpfte auf Merval w 
und die Manıfel mit den Fnikfen, nannte 4 
fie Spigbuben, Schelme, Berrügerz ner f 


SH 


maß fih von neuem, nichts: wieder mit 


ihnen zu fchaffen su haben, und sanfte üpnen“ 

fieben » oder achthündert Lions, 
eh Harn G ji Ki 

“Ungefähr fo viel: 370 Livres, 





u % ET ER N ER TTEN RR N N 
N Mrs y „4 
‘ SE TREAN + he. zn 2 
“ ; ar i 
m; . x y 
_ " re 
Y SR * 3 
- ER Se C% 
& . 3 
vw z 2 28 
] ne 


Sun 6 En My Se aoR er 
‚Kivres von le Brünz so Lonisd’or, von > 
-Mervalioder Gonrgent,.die, sung N 
der Ning, wir wollen fie auch zu so 2ouidr a 
-d’pr sanfchlagen — das märe denn alles, TER 
was Gie für ihre ıgu775 Livres.an Wa 
ven befommen hätten! Zum: Zenfell das I 3 
läßt fih hören!» Merval hatte. Necht. ' 
Man hat wicht. alle: Tage mis fo.chrlihen » # 








ee ; 
t Are a © air. a 
er sesihtneh, Dauföckten, die 


Witten für Die Tare-zu fich weh. 
ET =. ag 
‚Weil der. Kitter Ährer, nie- mit, einem 3 
Worte wieder gedacht bat. ar BR? 
OLE Nat ee ER 
Das iB. Muhr; and Rap hie ; 






- 





ie a al ._ 





” ,_ 
er ö 
Br; von den beiben Dofen und der un, die 
Matthes verpfändete. i 
EN 
BR: "Wei ich nicht weiß, rons Eon davon w 
"gen sa 
% Herr.‘ s ER: 
Br waren die a; ver f 2 
Fr Frei 
| . Sakob. rgp 
Mi ° md iveder Sie noch der Sitte ”” 
Bi: Kaffe: 
E Herr. 


© Sch mufte mich verftecken. Man fehrieb 
€ meine‘ Eltern,’ und einer von meinen 
 Duteln Fam nach Paris. Er reichte by 
ber Poly eine Klanfchrift gegen alle 
diefe Gchefme ein. Die Ktngfehrift ward 
einem von den Kommis zugetheilts; der 
- Kommis hab ein befoldeter" Befchüser 
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# a ONWRr- RE TE RP ;< 17 Sn iR [3 
\r. - \ - 1. R SE 
j e N 2 s SR ’ Te RE 
Ki | we; 
ri varce 
von Merval. ni ‚meinem Der: RS 
j zur Antwort: die Polizei Fe Hier nich 4 
\ thun, da der Wechfel gaitz die ale \ 
babe. Der M andverleifer, dem Mattpe SS 
s die beiben Dofen anvertrauet hatte, U 
diefen anhalten, fie einzulöfen. Ich inter 
j mirte bey diefem Proseps' aber die aufge" S 
laufenen Gerichtsunfoften waren fo. ige SR 
Re heuer, daßınach Verkauf der Uhr und der ; ä 


beiden Dofen noch fünf bis- fechspundert 
Kivres nachsefehoffen merden mußten: 

" Lefer du» glaubft das nicht? &o höre 
die Gefchichte eines Limonadenfhenken, 
der, vor "einiger -Beit in Meiner Nachbar 
fhaft- farb. und men arme noch minder, 
jährige: Waifen hinterließ. Der Konami 
fair begab fich -fogleich in das Haus des - 
Berftorbenen. = Erfi ward Alles verfiegelt, 
dann das Siegel wieder abgenommen, dann ' 

Bweiter Theil, Ri 


zu ee a. 
ve 





194 Sa Ber 
= ein Serbentarin verfertigt, and dann eine 
Auktion angeftellt. Die Auftion'warf nicht 8 
mehr ab, als acht» bis neunhumbere 
ared; davon EEE e # 
blieben noch wen Sous für jeder Diefe ? 
atmen Waifen übrig. Diefe nen Gone N i 
"gab man ihnen indie Smdı und fchiete - Rz: 
. Reis erin TER ne »2 
Er. a Herr. ET SZ ä 
Bir 8 >oi ft abfehentießt er “ . 
E RILLLSENET 5 
10nd. doch Hat man ein ER To 
rege ee" ‚ 
‘ Mein Bater farb ea 
gahlte die Wechfel, und Fam aus meinem 
"Schlupfrointel wieder zum Borfchein, mo, 
ich mußoed zu Ährer Ehre befennen, der 
Kitter und treine "Geliebte en 
“ BefehRgefe eine hatten, 
































, FI iind Si te in 
* Beeren Biber ale jet, TR 
EEE ETTITTRR EN 
Barum that fie das, Satbr n 
' Infoh, IHRER 
Weil fie her ‚Sht signer He, und vo 


” Er der Kitter er ini son er 


Et 


vabe der Morgen nach einem Tage, din 
ir ‚fehe wergnüge auf dem "Lande. super 
Rn 








„den zugleich) dem-Dater, der Mutter, dem 
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bracht hatten. Die ageıiöett hatte aus 
dem Ritter, feiner oder meiner Freundin 
vielleicht auch der Freundin von ung beis 





Zanten, den Kufinen und mir beftanden.- & x 
fragte mich, ob ich mir vielleicht eine in: 


"yorfichtigkeit hätte su Schulden, Eommen 


lafien, aus welcher die Eltern wegen meir 

ner Liebe Verdacht fehöpfen Eönnten? Der z 
Vater und die Mutter, fuhr er fort, mie 

ven in Gorge twegen meines Courmachens 2 
bey ihrer Tochter, und hätten erklärt: wenn a 3 
ich ehrliche Abfichten hätte, fo brauchteih —_ 

nur mit der Sprache. heranszugehen, und * Yu 
man nwürde fich eine. Ehre daraus machen “ 
mir unter diefer Bedingung ferner den Bus N 


binnen hier und viersehn Tagen nicht dar ı 
über are: fo. müßte man mich Bien, 


tritt zu werfiatten; wenn ich mich aber Ki 





» 7 
x „€ ER 

a gr Bun 
Be Zufnte Ureek 
= u 7 ur Ai 





ji “ 


b 


E 
" 





T : » f Sr 
meine Befuche einguftelfem, weil fie su fehr 


in die Augen fielen und zu allerley Gerede 
Anlaf gäben, und ihrer Tochter zum Wachs 
heit gereichen Finn da atıs ns 
einem Korbe andre Freyer ERS pe 
fehrett würden. » \ 
Satob, FR 2 


Nun, Herr? hatte Sakob nicht eine, . 


gute ee 
"Her 
"De ai hingu: viergeßn u 


ur! der Termin if werdamme Eur. u 


fiebft, und wirft geliebt. Was wife dir nad 


© Berlauf der vierzehn Tage thin? — Ich 


antiwortete dem Kitter gang trocken: nicht 


mehr hingehen. —-»Du willft nicht mehr 
“ Hingehen? Dis liebft fie alfo nicht?-— Ich 


liebe fie, und zwar vecht herzlich; aber ich. 


_ habe Verwandte, einen Nang, einen Namen, 
Re" 


’ 


ein, fo oft es.die beliebt; uud, unter ung 
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PEN und ich Eanın mich ui & 
entfchliegen, „alle "diefe Bortheile in: der ı 
Bude’ eines Krämermädchens zu, mmeseahe a r 


LI 


+ Soll ich. ihr Dalfagen -,— Went; 
will? Aber Nitter bie plötliche-fFrug 
bafte Delifateffe diefer Leute Fällt mir =: 
fie habent ährer, Tochter. erlaubt, meine && : j 
seheufe anzunehmenz ‚fie, habenmich, wohl i 
amanzigmat mit ihr. allein gelaffen;- ie Käufe, i > 
mit dem. erften befken, ‚der ine feinen @e 
gen anbietet; in ‚die Schaufpielbäufer, auf x 
Bälle, „Affembleen und ‚ Yromenadenz. Die 

. Eltern Fiegen vuhig in-ühren Betten, wähe 
tend bey. den Torhter, Mufik oder et 
fehaft Äfts-du gehft, im dem Haufe, aus und 








Ritter, mo. du "zugelaffen wirft, da. ‚Tan 
man auch ‚Aubere su laflen.. Ihre ; Toter E 
“u nicht im ‚beften KR Sch. glaube eben 

#: 
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fo. wenig, wäs: inanbomhrufagt, 'ald ich 





es:in Abrede: fe wills mberdu wirft mie” 
angeben, daß dieiElterit Hätten frühen dar 
auf denfen follen, für die Ehre Ähres His 
"res m macheninGol ich dit 
meine Meinung fagen?, Man hat michfir 
Üinen: guten Einfaltspinfel | gehalten , dei Dr 
man bey der Wafe zum Tramaltar führen u. 
.  Eönnteh-Aber fie betrügen fh" Ich finde 
 Mamfell Agarhen vecht bübfchs-ich bin for \ 
air. PR ee een | 
mit ih fortzufenen; aber; wenigfens will Be 
ich die. Gersißheienhaben, für meinuwieles 
Geld: fie in- Zukunft weniger Fpräde sun ft. 
den. Ich Hin nicht Willens, emigi ihn 
Süßen gu feufien und mein Gtisk>und: mes 2 
N $ 2 





v 
® 
r er 
T Bi? . i 3 x 
Er - we 
SR x » 2 












ne Zeit zu. vertändelnbierich andern 
befferund nüslicher anwenden Eöunte: ı Di. 
Fannft dies der MamfelliAgathe und 
ihren Eltitw; geradesu fagen. sEntweber. 
unfer. Umgalg: hört auf, oder ermuß, 

einem anderu Fuß» fortgefegt. werden, amd. 

Mamfei Agathe muß aus «mir« 

Befferes machen, als. fie. ggither gemacht # ; 
hat Erinnerft du dich wohl, ‚Ritter, als. y ö 
dur michinihrenm Haufe introdweirteftrdag " 
du mir mit Gefälligkeiten-fchmeichelteft, die: 
‚ich. doch. nicht gefunden Haber« Ritter, du 
haft mich ein wenig hinters Lich geführte! — 
Ritters »s@ahrhaftig, ih bin’ felbft- auerft W- 
hinters Licht: geführt noorden. “Wer Teufel _ 
hätte.fich -einbilden: follen, daß.das. junge: 
Ding bey ihten Leichefertigkeit, und ihren 





freien‘ Ton, und Wefen,ı ein BER Heinen 
Br feyn mürdel » i 
» 
We = 
e- Me 
* * Bat Alle 












EI OR NOTEN TE EN 
ee wi BR 
x 5 R = & 
” | 201 W s 
SE tEob, ste, ! n : 5 
. De Zeufeli-pert Das Henn ve 
Löber meggeredet! So haben Gi b doch a 
einmal in „ geben ein Hark defaßtt fr 
6 ER DEN ER #; 
€ Eomme mit. manchmal fo an. Ichhatz Se 
te auch ‚gar manches auf dem Herzen: die Be 
Gefehichte mit den Wuchereri; meine Mech, & 
feb-Stucht; die. Kamel Bridoins und i 
mehr als „dies. allesz, die Sprödigkeit" der + Mk: 
Mamfell Ugarhes igh ware (art mi 5 
RE ee. 
ee er 3 
i„* 2: taten Gie nah d y 
gen Hergenserleichterung gegen“ un the I 
Bi ern IOPEEEER Ritter von St. Ouin. . 


© Herr. RR 
Sch ie Wort, uud. feltte meine BR 
face in I LES 
“ 
2 \ Ri * 








30 % 
Deseh 
„ıBrayst braup!- mio, caro maestrofl; " 
IHRE TE ER 





er gingen wiersehn Tage bin, ohne: 
ich ein Wort von ihnen hörte, ausgeno! F 
men, dafider Ritter mich ern 4 
den Wirfungen unterrichtete, welche mein | 
Ausbleiben .anf.die Familie gehabt. habe, EN 
und mich aufmunterte, fandhaft zuibleiben: _- * | 
Mei fängt, ch zu wundern, fagteen | 
zuianie; man fieht, einander au man age 
fich, ons mandir.für Anlap mm ipen 
gmügen gegeben habe? Die Mamfell. fpielt “" Er. 
die Gtolses fie fage mit fekeinter Gleiche ® 
güftigkeit, «durch welche aber. der. Verdruß Pi 
nun. zu deutlich duechfchimmersz soan fieht 
den Herrn si nicht, mehr. -Wahrfcheits 
ich wilkserz daß man ihn nichtmehr feben. -. 
font: ze das ift feine Sache» — 















L : ER 


und dann ‚mache fie cin-paan Mas, oder 
trilfert seing, Inder geht: ans gende; aber * & 
wenn. fie fich wieder umdreht; ‚rothe an 
Augen, und jedermann fieht, daß e gemeint ie 
bat. — »Daf.. ‚fie. geweint bat?“ — Sie & 
fest fich, nimmt ihre Arbeit, will arbeiten, 
aber arbeitet nicht; man fehmage won diefem 
und jenen, fie bleibe fumm; man fucht fie E 
anfiumuntern, fig wird böfes manfhläge 
ihr ein Spiels einen Spaziergang, bie 8 “ 
möbie-vorz fie mine e8 an, aber ı 
dazu Pomunt, „füllt ie, auf ‚etivag An ; 
ums dem-Mugenbich-Daraufschenfal iu 
” verwerfen...... Allein das- ne 
ruhig; ich age fein Wort RR Aber 
Kitter, du glaubft alfo, wenn ächwieder 
u ihr Bingen... 60 Würden du wie ? 





ein Thor handeln! Mau muß hübfch fand ee 
baft bieiben, und fich durch nichts irre 3 


er £ N 
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kis machen Taffen. Kommt dit "son fefbft tie 
ee" der, ohne daß man dich ausdrücklich jurek- 
gerufen hat, fo bift dir verloren. Man muß 
folchen Leuten Lebensare Tehren!' Und 
ei wenn man Mich nicht suräcruft?» — ra 

wird dich gutückrufent — » Xen maı- es 
. auf die fange Banf ehöbele — Das wird & 

nicht gefehehen. "Fun Henker! ein Man 
| mie dit, ff nicht fo’ leicht erfest! Kämefk 

“u dir aber won-felbft zweich, fo würde man = 
mit die fchmolten, dich dein Wegbleiben 

theuer büßen Inffen und dir das Gefeg aufs 
"erlegen, das an dir auferlegen molltez 3 “ 
ki und, unter das bu dich fchniegen müßte, ‚* ’ 
> \ dur möchteft wollen oder wicht. Wille du 

der Herr oder milt du der Sklav, und 

j =... sinn ein eh gehaltener Sklao feyn? - 
55 Mählet Mnfrigptig sr geftehen, bein Betrar 
gemi ein wenig tunbefonnen geibefen, mes 














nigfiens serräth 8 Keinen därtlichen Licbs 
haberz aber mas gefchehen Ät, Mirgefcher 
ben, and. wenn die Sache noch zum Gn 





ten zu Eehren ‚ift, fo muß man Weni 


nichts vernachläffigen. — »Aber fie hat ger _ A # 


(a 


weint... — Nun gut, fie hat geweint; e8 
ift-beffer, fie weint ald du — » Wenn fie 
mich nicht zurüefruft!» — Ich fage dir, fie 


wird dich. junüchrufen! Bin ich bey ihr, fo 


foreche ich fo-wenig von Dir, als wenn du 
nicht in "der Welt wäreft. Dan wendet 


mie den Song ih faffe mis Dem Sen 
menden; endlich fängt man an, wich vom 
> weitem auszubolen, »b ich nichts von dir _ 


gefehen ‚hätte, Ich antworte ‚ganz gleich» 
gültig, bald ja, bald nein. Dann fpricht 
man von etwas anderen; Br bald ent ! 
man das Gefnräch wieder darauf, warum 
du fo plöglich mit. ihr gebrochen haben? 


I 
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a 206 ; 
Das erfte Mort Ren WR "entweder 
# von Water oder von der Mutter, dder von 
der Tante, oder von Agathen, ud epeiptt 
Nach allen den NArtigfeiten, die wir für, & 
* ihn gehabt Habenz'nach dem Antheit, den 
wir an feinem Testen unfall nahmen; nach 
der Fremdfchaft, die meine stichte ihm 
etsiefens nach dem Höflichkeiten, womit 
dh ihm überhäufte; nach fo vielen Berhener . 
tungen von Ergebenheit und Anhänglichkeit, PERLE 
er “Die er und gemacht hat! ja, in, man traue 2 
g nur den Menfchen! — Mau fine lan 
i tiger, fein Haus dem verfen, ‚beften, BR a" 


5 -Fhimet BE At gfatbe ‚nur. a" 


a ’ geitibfäari »1nd Kgathets de 
05, -Hange Familie iron Beftürgung: du Fan, 
E es mit glauben. — und Agarher — 


Agathe zieht mich bey.Seite, and fast 
m mir: Kitten, begreifen Sie” Ipren 











7 
ee PR von 
fichert, daß er mich Kiebe) " Wahefepeim 
lich glaubten Sie es; und warum folkteit 

. Sieres nicht ‚geglaubt haben? olnübte ih 
8 Bob, hl Dan: macht. fie eine ; 
Paufe, ihre Stimme > onen fih merb 


lich, ihte Augen füllen fihmit Shränen z. 


Aber die deinigen machen ed ja nichtubeft. - 


fert Neim ich -fage dir Fein Wort‘ ‚weiter, 
das ift fer befchloffen. ' Jch fehe wohl, wo 


du hinaus will; aber daraus na‘ 
durchaus michest Da du einmal dierzhon - 
heit begangen haft, um. nichts und wieder - 


nichts zu brechen, fo will ich nicht; daß 
di nochdie sieyte größere begehft und: dich. 
ihnen an den Hals wirft. Man nufidies 


fen Vorfall zu nügen fuchen, um iw deineg 6 


Guerigue mit Mamfell"Agathen größere 


Fortfchritte zw machen; man muß ihr jeir 








BR % wire 


BE 
Br RI 
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und daß fie dich verlieren Fönnte, fobald 
fie e8 nicht beffer anfängt dich gu behalten: 
Du haft fo viel für: fie gethan und will 
noch nicht weiter it ihr. gekommen feyn, 
als ihr die. Hand Eüffen zu dürfen? = 
Marquis, die Han auf's Herzt’ wir find 
Freunde, und du Fannft gegen mich offenher- 
sig feyn, ohne eire Indiskretion zu beger 
ben... Sites wahr, daß du nicht weiter bey 
ihr gekommen bife? — » Ja.» — Du lügft, 


du 'machft den; Delifaten. — »Das wiirde ' 
ich ‚vielleicht thun, weh o Urfache dag 
hätte; aber ich fehmwöre dir, ich bin nicht 


fo glücklich, auf die Art Tügen zu müffen,s 
— Es if unbegreiflich; denn du weißt doch 
jonft: deine Saden sefchickt anzufangen: 
Wie? man bat auch) nicht die geringfte 
Heine Anmwandelung von Gchwachheit für 


; & 
gen, daß fie dich nicht fo am Geitcjen hat 








fen meinen Rath sin Ermangelung eines 








dich gehabt? Rein. ie war DS Su 
fie da, und du wurdeft fie“ Pe Wa: \ 
und verfepfteft. fie! Mir if bange, daß RR 

« SZ 


dich in der. Sache ein wenig albern genom, es‘ 
men haft..,So biedere, delifate und serie | » 


Herren, wie du, - find zuweilen: dem. ausge N 





fest. — »Aber du,’ ‚Kitlen, was-machft dur f ® 
Bey ihr?» — Dichte. — »Du folltef gar TR 
keine Abfichten: auf fie.gehabt Haben?» — “ 

I 


Nm Verzeipung, iun Gegentheil, Abfichten, SE 
die siemlidh lange daterten ; alein Du. Ba, 5 
fabfe und fiegtefi. Ich wu ea ar : 
man. Immer, ‚nur, Augen für 5 
gar Eeine„mehe. für mig hatte, und ven. Yo 
fand. deu Wink, Wir find übrigens gute. R 
Sreunde geblieben; man vertraut mit feine. == a. 
Eleinen Geheimmifle any-und befolgt mei -  —° 


. beffern, habe ich. mich du der untergeopöne 
 Biveitep Theile | .»D 
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ten ‚Rolle bedtemt, welche du mich 
vedueirt haft. Dr 


Safob ; a 
Herr 'erlauiben Gie mir gmed Anme 
% , Rungen: bie erfie, daf ich in meiner Ge 
fehichte nie habe in einem Stück forterzähfen 
Eöunen, ohne daß nicht der T — oder 
etiuad anders mich unterbrochen hätte; hin: 
gegen Ihre Erzählung geht wie am Schnür 
hen. , Sehen, Sie, das ift der Gang des 
gebensz der eine Iduft durch Dornen und 
Difteln,‘ ohne fich su ftechen; der andere 
mag fich us jo fehr vorfehen,' wo er den ; 
! Fuß binfent — er findet: Dornen auf dem. ee 
2 gebahnteften Lege, und fommt gefchunden 
| - und jerfegt/an Ort und ‚Stelle, A 
er \ Herr. ö | 
Haft dur die Sprüchelchen, das große 
F Buch und die Schrift dort. oben wergeffen? ! 


f a y n r 4 








E . 3 - ” bi = i Er 
8 EEE ER alı De 
? a RT 4 ß ° : 
Er Ya Mr 2 
j Meine seite Anmerkung ifts daß ich 
fteif und feft, dabey bleibe, Ihr Ritter ift 
der größte Gamer und Spigbube, Erf  - 
speilt en Ih Geld mit Jorem ucherenm, 
| te Brün,Merval, Matthes Fourgent, HR 
' oder Fourgeoe Matthes, und der Brir En 
L doin; umd jene fücht er Ihren in allen 
| Guten und allen Epren fine H— vor Pfaf 
; fen und Zeitgen-an den Hals zii hängen, am 8 
| - auch Ihre Frau mie Shnen se ze 
Ku konn BR} » er 





Fr x 





E, ie ee 
As Weißt du Mohl, was du aleneile.ge BE 
Bi than haft? Etivad {ehe Gemeines und mw | 
} Bartjnentes, i Si ‘ " 
7. Hatob, 
&H mas bin ich wohl fühigt - 

82 ” 

® 
b } We 

. fi # $ g = 





. 


ERERTNTUT 


WErn 


brochen werden ! 





. Krochen hat, und Dir unterbricht fetbft.\N 


Sohn Enickern follz der Serewilans Ban 


und der andere antwortete: äch-will niche — ' 
- binuntert Was hindert mich, Dich bey ee 
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He 
“3 Dur beflagft dich, daß man dich Unter 


Jets. 0 A 
Die Folge: des böfen Beifpiela, das. Sie 
mir ‚gegeben haben! Die Mutter ige & 


Tante," und will nicht, dafıihre au es: 
 feon.follz der" Vater milk: fein Geld zum | 


Genfer hinaus werfen, und willdap fein - 


a er 
. Seinem Diener ins Wort fallen) fo oft 
es ihın beliebt, aber nicht von ihm ER 





0: dir nicht bange, She; Me ve 
Kufeeite im Gafbof erneuern möchte, wo St, 
der eine fhrie: dw folk, Hinuhtert ei 




























» ns Be ER 
falle die Worte hen, wu Yet milk E 
unterbrechente _ »Du frtig wine - - N 2 
unterbredent» "Co viel iR ii us 
brauchte nur ‚ein wenig bey Zakob und Be RR 
nem Herrn supufhüren, fo ginge der Sant h SE “ 








von nenem-1085 und hätte ich ihm einmal > 
ausbrechen Laffen — wer weiß, tie und So 
mann. er fich endigte? Aber die Wahrheit “R & 
it, daß Jakob feinem Herr befcheiden 2 
antwortete; Herträch unterbredhe Sie nicht, % , & x 
fondern ich“ Hände nie mit 6 S 
Ki . dis tat busen. » x 
: ur E ES SE 
Han ee 

Es mag gut fepit, Aber das ü we Be 
nicht alles. a x 
Iatohı EN 
‚und welche Sünde Fan “ denn mr. 3 
serfehuldet Baba ne ie : 
b5 RR 





vo 





N ö BF =). > Bu. 
Du greifft dem Erzähler vor, und ftichlfe 2. h M 
Abm das Vergnügen, das er fich von deis = “ 
Kr ner Weberrafching verfprach, Durch eine , 
fehr zur unrechten Zeit angebrachte Prahs 
lerei'mit Scharfficht verräthft du, was er 
dir fagen wollte; und fo bleibt ihm michte 
Äßrig, alß zu fmeigen, a n 2 


Raul! 

Gatob, 9 
F Ach, lieber Herr! ; FRA, 
e 4 Herr. e 
Br En Vermünfcht fey alles, was mise 
BE: it t 
e ® RR 


96 gebe &8 gu; aber Eie werden nicht 
die Graufamkeit haben... , 
RN ER E THRR 
Bat ES _Gefiehe menigfiens, Daß du ed verbienteft 


7 
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2 FR GEMTeT 








nelat.: ii; sm; 


Sch räume es ein; allein ‚Sie iverben 
bey.dem allen nach Ihrer Nhr fehen, wie 
viel Zeit es if; Sie werden Ihre Prife 


Tabak nehmen; Ihre böfe Laune wird. ver . 
fliegen; und Gie werden Ihre Ersäbluig 


forefegen. 0, RE ein 
Hem, 
Der durchtriebene Burfche) er macht 


mit nfir was. er will! ,.. Einige Tage dar _ 


auf, als ich diefe Wnterredung mit: dent 


Nitter gehabt Hatte, kam er. wieder, ju mir, 


Er hatte eine:triumphirende Miene,; Nün 


Freund, fagte er, wirft du ein andermaf 


mehr deinen Kalendern trauen? Sch hatte 
es bir wohl defagt, wir find im Qortheil; 
und hier ift ein Brief vonder Kleinen, 
ga, ein Brief, ein Brief von ih... 
Diefer Brief lautete fehr fanfinüthigs er 
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enthielt Klagen, Vorwürfe u. f.w. Kurz 
\ ich ward im Haufe von neuem infallirt. -- 
Lofer! du Hält hier mit Lefen inne, 
Was fiht dich an? Ach, ich glaube es u - 
errathen. Di möchte: gern diefen Brief 
lefen.., Madatte Riccoboni turde nicht 
ermangelt haben, dir ihn zu seigen, fo wie 
den Brief, welchen Frau Pommeraye 
den beiden Betfchweftern diktirte; ich bin 
überzeugt, dag du ihn auch wermißt hafı, 
‘O5 er gleich weit fehtserer zu fehreiben twar, 
als Agathens Brief und ob. ich gleich 
Fein großes Zutrauen zu” meinem Taleneı. 
babe, fo glaubeisch duch, daf ich mich mit 
€ - Ehten aus dem Handel gezogen: bitte, Aber 
& 5 ‘der Brief würde Fein Original gewefen fepn; 
es. wäre ühım gegangen, wie den erhabenen 
Neben des Titus Livius in feiner Römir 
z {den ‚Sefchichte, oder des Kardinals Bentir a 
# ? j 


’ 





oz 


® 
vr, 


BRETT. 
ü 





“ 

voglio in feinem Sanbtifhen's Beiessrhnn j 
plnge! Dantieft.fie mit Vergmigenz allein 
fie gerfiören die Tänfehung. Ein Geficht: 
fehreider, der feinen Helden Meder unten 
fehiebt, die fie nicht gehalten haben, Fann 
ihnen auch Handlungen andichten,die fit 
nicht taten; daher bitte ch dich, Tieber 0° 
Verzicht auf die beiden Brieferzu tum  ° = 
und fortzufefen. " r 
2 ee N 

Dan vetante: son mir. Kesenfgaft at dr 
tegen meines Wegbleibens.. Ich fügte, mas „a 


ih "wollte. Man begnägte fi mit. dem, a; © 3 


was Rh fügte, und alles ging wieher w Se N 
nen gewöhnlichen Gang. RE TE 
ER N 

Das Heißt, Gie fuhren fort, drei and > 
drauf giigeben, umd Famsen in ihrer Lieber 2 
seficte darum mie weiter, 0 Se 
Pe 

° 5 ö ae 

“ 5 

' : ge 5 I COM 
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Herr | ; 
Der Nitter fragte mich, wie 8 damit 
frände, und fchien ordentlich die Geduld 
darüber zu verlieren. ö % 3 
$afob, Hat? } 
Dielleicht verlor er fie in Ernf, 
a F Herr. He ‘ 
Und marıım das? 
Gatob, 
Barum? Weilerı... Di 
Yerr Ra 7 
Weiter! RN 
Sakob,- a4 
%c will mich mohf hüten; man mup “ 
das dem Erzähler überlaffen » + ++ 
Het; 
Sch feher meine gehren fchlagen bey 
die an, und das frewet mich - . Eines te 
ges fchlug der Kitter mir eine "Luftpartie 











gen 


& 





ae 7 


ne _ 2 en 


vor, mo wir gang allein feyn wollten. 
Wir machten uns in aller Frühe auf den 
Weg, brachten den Tag auf dem Lande zu, 
und afen Mittags und Abends im Gafthof- 
Der Wein war vortreflich; fir tanken 
fark, und führten politifche, religidfe und 


‘salante Diffurfe, Noch nie hatte mir der 


Kitter fo viel Zutraulichfeit und fo viel 
Greundfehaft begeigt. Er erzähfte mir mit 
Offenhersigfeit alle Begebenheiten feines 


Lebens, und verfchwieg mir weder das Gute 


noch Böfe, Bald trank er, bald umarmte 


er mich, bald meinte er wor Bärtlichteie. 


Sch trank, umarmte und weinte ebenfalls. 
Bon feinem ganzen vergangenen Leben war 


‚ähmnur eine einzige That bewußt, die en 


fich vorwarf und die ihn, wie er fagte, bie 
ins Grab drücken und ihm feid.thun würde — 
»Nitter, beichte fie deinem Freunde; das. 


ix 


z 


ee wird dir Erleichterung. verfehaffen.: Enge 

DE ihm, tvas es wars. vielleicht ein’ ergehen 
von geringem Belange, das deine Delikateffe 
a div vergrößert?» —_ Nein, nein, vief der 
ur Kitter, indem er feinen Kopf ih feine 
Baer. beiden Hände legte, tnd fich vor Scham. 
das Geficht suhielt,” e8 if ein Subenfihek, 

= ein undergeihliches Bubenftück!: Wirk dir 

glauben können? Sch der, Kitter ‚von’Saitt; 

“og Duin, ich habe einmal meinen Freund Tw 

> trogen! R, betrugen! — „Wie: ging dab 

Br ur eh, wie .befuchten beide einerlei. 
iR Haus, wie dir amd ich. Im biefem Haufe 

s var ein junges Mädchen, wie Mamfell _ 

Wr ; ‚Agathe; er war-in fie verfieht, and fie Uche 

te mich. “Er suinirte fich ihr ‚au Küche, 
el: und ich war im-Genuß ihrer Gumfibegeigun: 

us Ba Seh hRbe mie dns Hei gehabt, 6 

Bit. up u gefehenz ‚aber. follten wir und je 


++ ” 














all, - a 
twieber autreffin; fo wit ih ih alles en 


decken Dies: fchreckliche: Goheimnif, das ' 
ich im Grunde meines Herzens bewahre, 
drücke ontich Ar Bodens es iff ein ga, 
die. ich. nothinendig abtwälsen muß. — 

"Ritter, din wir wohl daran thun.» -. 
Du värbfe es mir alfor. — »Allerdinge 
vath ich. es dir» — Und wie glaubft du, 


- daß mein Freund die“ ‚Sache aufnehmen 
wird? Bun. er: seirklich dein: Grand ° 


if und. billig de fo wird.cr beine Ente 


 fhuldigung. fh elb® finden; er wich 


‚von deiner Greimüthigkeit und deiner Reue 
gerührt werben, feine Arme um deinen ' 
Hals fchlagen, Eurz, thun, ons. ich an feir : 


ner "Stelle hun närde. — Glaubf,dn 


8132: — » Ich glaub’ e8,»— - nd fo. tele 
dei. du. handeln? — »Jch. trau ed mie . 


Alten Augenblicklich Kandder Kitter auf, 








‚empfindlichen Kelle leiden mußte, du der 


ausgebreiteten Armen, und fagte: "Greund, 
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näherte fich mir niit weinenden Augen und 


fo umarme mich! — -Wiey Ritter? rief | > 
ich, bift dus? bin-ich’s? JE diefe Spigbi- r 
bin von Agathers — Ja Freund, aber ich 
gebe dir deut Wort zuriick; dur follft Here 
und NMeifer fepn, mit. mir su verfahren, 
tie 8 dich. gi dünkt, Glaubft dur, wie 
ich, daß meine Beleidigung Feine Entfchldi- 
dung verdient, fo entfchuldige mich nicht. 
Berlaß mich, betrachte mich als einen Ger 
Genftand deines Abfcheues, und gieb mich» 
meinen Schmerz und der Schande Preis. 
Ach Freund, wvenn dur wüßteft, welche Gewalt 
die Betrügerin über rein’ Herz befaßt Ich - 
bin mit biedern Gefinnungen geboren, 
Schliege nun felbft, tie viel ich dep der 


» 


ich mich erhiedrigte, Wie oft. habe ich 





- 


t 
{ 


Be DB 
“t 





ö 
r 


ae 
meine Blicte von ihr gewendet und fie, über 
meine und ihre\@errätherei feilfiend,, uf. 


"dich geheftet! Es ift unglaublich, ı "dab u 
es nie bemerkt haben folltet. — auch ä 


ch war imterdeffen fo unbetseglich tie 
tine. fteinsrne Bildfäule, und hörte Kaum, 
was der Nitter zu mir fagte. »Die Nichts 


mirdige! Du! du, mei Freund?» = Ga, 


ich war dein Freund, und ich bin es noch, da 


ich, um bich aus.den Schlingen diefer Areas 


tun. zu. befreign, bit ei Geheimuiß vera 


the, das ihr Geheimniß, als ‚das 
meinige ik; Eonderlich bringt mich das 


jur Verzweiflung, daß du von ihr no 


nichts erhalten hafz-was.bich-Hrtesfür.ab 


les dns entfchädigen Lünen, was dit fo Taits 


ge für fie thateft? — (Jakob fing hier an 


aulachen und. su pfeifen.) 
»Aber das: if ja trumkener Mund, 


> 

















Bine | 
- wahrer Mund von Colleg» — - Lafer, du. 
weiße: nicht, tuas du. fagfi! Yim witig. sn EN 
1%: feinen „ bringfi: du'8 dahin, daß man. dir. 
E nice einmal gefunden Menjchenverfiand u 
trauen follte, "ES ift fo wenig ‚truufener 
\ "2 wahrer Mund, dapı man es tweit 
ar Fener Mundy gem 
E nennen, on At 5Allein ich. babe. din. etwas. 
Seleibigende saefagtz sed Aut ind 
Du amd ich bitte dich deswegen wm Tergebung. e N 
2: , TR ih BR er 
Br Mein Born fhrmd, Mac und) wadhe 
34% “Sch. kmarınte den Ritter; e r aapın mie. ug 

7 ag auf feinem Geubl, Memmte ih amie 
er‘ bem Ellbogen auf ben: "Sit, und drldie | 
Mich mir ders Hand Die Augaunauser.webr " 
Ber on wicht; mich ansufehn.. 
Bi & 2. 6; ale A HE 


ENG 


» 













Die 





die Güte ihmD u. win eh E 
ie a rg an Ba 

ee er Wander 89; . Er & 

ehe e8:das befte zu re ih 4 
Sacheeinen Stherssfu miachen;: aber Taf Ta 
ich fcherzen wollte,serwiderte mein niederger 
hlagener Greundzn® ‚giebt | feinen folden 
Mann mehruwie da du bi eig, du 
bift Hundertmal mehr werth, als ir Sch 














noch darben van. Seien yigg 
Sreund, as: Fan ichuthun, um-das ie ae 
derguit. zuymaxhenz Rs Aber) wi at 
nein!‘ mein! mein! Vesrkänın mie er giit. 
gemacht werdet: Miennie, werde i nor 
mein Verbrechenimochl: beine ‚Nachfiche vers“ $ 
geffen! Das find sep Bag, die zu tief 
Zweiter Theil. » B 
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hier eingegraben. Yiehen. iu Ewig werde ich, 
mich beider ‘erinnern, um mich zw werabs 
n fehewen und dich gu berhundern und meite 5; 
be Ergebenheit für did gu verdoppeln. — 
% „Still y Ritter! du fichft die Sache gan 
in. einem faljchen Kichte; dirchbertreibft for 
wohl! ine als deine Shatır Deine Gefunds 
beit, Kitter!>i. “. Rumni Kar wollen 
"wir die meinige trinken; weil du vie will, 
daß v8 die deinigesfegn. foll,i-— Der Nike 
‚ter faßte  nnvermerkt ‚wieder‘ Muth; "et 
” -  eriählee mir alle Umflände von feiner Wer: 
Be : sätherei, "belegte fichhfetbft mit ‘dem Härte 
Bo Pi Beinamen, RE Tohter 
noch Mutter, tweder Datermodh Tante, 
ni noch die. ganze Familie; ' die 'er- mir ale 
5: ein PAR gumpengefinbet fchilberte, dasineir 
Kine wer ‚unwiürbig, aber feiner vollEonmen wir, 
F, Lig fe. Dies waren feine eignen Monte 


rw 57 





ä 








WERE STE TIZTE 
n ; 


“ 


‘ 





Aber fehen, 
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ya ! 


- Daran marne ich alle Srauensimmer, x 


ihre Gunftbeseigugen an Leute u verfmen 
den, die-fichbetrinten. Ich Ihren 


Sertu Witttieben fo-fehrmegen Bes au 


plauderis: feiner. Kiebesgeheimniffe, ( als. 
gen feiner Treufofigfeit in der Sreindfhaf, 


Was T—trer brauchte nur. sin: ehrlicher 


Manıı su feyn und „gleich; gerade mit der. 


Sprache ggamıSie heraus gu'gehen. 


Sie nen, nude. 
Äft ein Schurke, ein: ausgemachter Schurke 


Sch weiß nicht, 1008 es für ein Ende mehr an 


men wird; indep, gensiß will er Gie'nad; 


x 


einmal bettügen, inden er tut, nls.ob er 


Ihnen einem Betrug aufdeckte, . 
“ befreien ‚Sie mich,» ‚befreien \ 


veräwin 


fetfeaft diefes Mannes, 
„2 


Si 
felbft aus diefem Gafthof und won der- Ge‘ 


i 
were 
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? Herr. R 3 aA f 
E% ch fagte' zu den Kisters« nach biefem re 5 
7 Geftändniffe‘ Hofe ich, du ‚wirft Agathen _ + nr 
E nicht wieber‘ ehe. — sch Fi nie wieder H j 
u ee mir. weh, won 
ie Sgahit. au follen, ohne: ächte Rache m 5 
e "nehmen Man: follte alforseinenmäen 
Br,” Mann‘ betrogen; ben der‘ DRafe perumgefähtt, 
verfoo auBgejogen’ haben? man follte 
pie geibenfehaft amd Schwachheit eines am 
dern | warfen" Mannes" — denn wa } 
285° mich noch" dafür zu halten — —gemißr 
braucht Yaben, Ah ihn in eine Folge von 
iofhenticteiten zu vertuickeln? man foltee : 
Bere amep Greunde der.Gefahr bIoß geftellt haben, 
8 R einander Eu haffen And vielleicht su ermor, 
“ den? Dein geftehe' es felbft, Kiebers men 
dit) hinter meine Streiche | gefoiimen wär! 
Du haft BR du ib | 





SETS 





ra 


Zur 
x 


fo erbittört geworben feymsitn ® ‚Nein, fo 
weit wäre. ® nie gefommen. Warum denn, 


und-für went. Wegen eines Bergehens, 2 
wiemand bürgen Sau, MR ee 







fie 08 geiefen aloe War es meine: x 
Nein, eine Heine abgefeimte Di 


wegen —? Wir wollen davon. ‚Schweigen, 
lieber Freund ,Jund- einmal eeinfeit. Aga 


tpeän jungs feurig, weiß, feifhige sur 
Wolf gefehafen; wicht maprz Sie bat 


gewiß eine Haut-fo fanft pie Pflaum, und 
ich wette, daß du im ihren Armen dich recht 
glücklich fühlteft und gerwiß nicht: Zeit hattefl, 
an deinen Sreund zu denken. — »Sch. ‚leug: 


ne nicht, wenn die-Neige. ber Perfon, und 


die Wonne des genoffenen Wergnügens einen 
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mich an, (efe, suhe aussund warte, biß’ee 
Zeit if, mich im Haufe fehen su Iaffen. 





eu 
j oe 
i 
.. 
2 
ab 


- getreten. wäre.» — Eriartet man dich die 
ar fr — ı» Alle Nächte werde" ich.en 


a — Bon ganzen Herzens. Denn 


worziehft, Äft mie. gang ei wur 


a0 verbinden — +» Ich minfehte, je ver 
meißteft in ihren Armen) bis.e® 


‚überrafchen. — D nein, Ritter, di 


urn et . AR 
: I 3 an & 2 
: u 
sn “4 
Si 
Be ’ 
Ki 
236 ae 
Me 
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7 Farben Ste nicht die Erzählung meiner 
giebeögefchichte durch taufend Fragen, durch 
tänfend wunderfiche ee Re dad ges 
ringffe Murten von Meiner Seite, une a 
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Be %  glands Regiment neigte. fich zu’ feinem 
En Anreriden Chften Sefand ch net, 
2 we 


” 
\ 












rung an bot feinen 

Wis auf, um das Gefpräch iu. len an 
fagte „der, Wittig, Die, galanteften Saden 
von der Belt, aber fie blieb, zerfirenet, 
hörte auf, michts, und verwendete ‚Fein Aus 
ge von feinem, Rival, „Desgland, hiele 
Ya rige en 
Reife, durd), €i 
befiel An und. 09 feine Singer Sam : 
infammen;. das Ey barft in. Mu ec EN 


vo 


und fprigte feinen Nachtar Ans, Bricht, 3 
- 





Diefer machte. mit, der. Hand eine, Denver 
gung. Desgland ergriff ihı? bep der Sand, 55 
hielt, fie sure, und fferte ihm ing Ohe 
mein Hert, ich, nehme es für, serien. 

weitet Tell. , x 














25% N e 
Er . Cine tiefe Stille bemächtigte id 
d ‚der ganzen Tafel. Der fchönen Witte 1 


ward nicht wohl; die Mahlzeit war traurig 
und Furz. Nach Tifche lieh fie Desglaud 
und feinen Rival in ein Nebenzimmer rufen. 
Alles was eine Dame mit Auftand nut, ehum 
konnte, um fie zır verfünnen;“ das ebat fie. 
Sie. bat, fie meinte, fie wird ohnmächtig, 
und zwar in Ernft ohnmächtig; fie drückte . 
bem Desgland die Hand; hefiete ißre in 
Tränen fehwimmenden Auge auf feinen 
Kival; fagte zu dem einen: »und Sie fichen ; 
mich?» 2, Hr dert andern: »und Sie ww 
Ben mich geliebt?» .: . gu beidenz = “und. 
w 8ie wollen mich in's gie frgen, mich 
f zum Mährchen, zum Gegenfande des Hafı | 
DB fed und der Verachtung in der ganzen Dior nr 
wing machen? Wer von euch beiden feinem 
Be. Gegner das.Leben raubt, der fol mir-nie 











- 


eu 


wieder vor Augen Fommen, er fei, wer 
wolle! der foll nie weder mein Gteumd, 
no mein Liebhaber Merdem! ich gelobe 
ihm einen Haß, der mur mit iheinen Les 


ben enden Fannt- Sie fiel hierauf von 


neuem in Ohnmacht, und fprach noch die 
Worte: Barbiren, zieht eure Degen, und 


foße fie mir Hr die Bruft feh" ip nur 


fterbend eich verföhnt, fo fierb’ ich der» 
Desgland.und fein Rival blieben unbewegr 
lich, und einige TCpränen eheniifehteh ihren’ 
Augen. interdeffen mußte man fich tren 
nen, und man brachte die fehöne Witte 


mehr todt Wr lebendig ad vr mr , 


es Gakob,. 
"Aber" lieber Herr," moru rauchee ich‘ 
das Portrait diefer Dame, das fie mir vor 
her ‚enttwarfen? mirde ich niche jet eben 
y Ra 


Se 


ee er 
BE 


B 
E 5 
E 
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fo. gut, miffen, mind Sie mir-von ihr gefagt 
haben? & Dr Ma aaa. 
I Herr FR 


Den andein Morgen- fiattete Desstanh 3 


feiner Liebensreüsdigen Ungetreuen | einen Bez 
fuch abs. Er traf-feinen Rivalıbey ihr am. 


Diefer und-tie fhüne Witwe waren nicht: 


wenig, apernnderts Des glands ıwechtem 


Kaden ‚mit einem großen, muuden <Gtüc 


(cöwargen, Tafrent beftebt zu fehen. ‚Uns 
if. das? fuagte: Die, Wittrup.: Desgland:ı 


Es if nit Sein RivalsPielleiht 


ein. Eleiner, Sub? 1-1 ‚Desghand: Es, 
wird, ‚fehon ‚vergehen ua Mach einen 
kürzen Gefpräch nahm Desgland ‚wieder 
Abfehted, und im Anögdehen and er‘ feinem 
Hival einen Wink, der, ‚febr-gut vorhanden 
mwurde. :Diefer. folgte ihm. ‚Der eine, ging 


auf Diefer, Der-andere auf jener. Geite.tur“ 





u 
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Strafe Finale, ie’ “dem 
Garten der fchönen Wittroe) auf einander, 
fchlugen füch, und Desglands Nebenbuhler 
blieb fchroer, aber'nicht tödtlich, vermunnbet 


auf dem Page, Während tan ihm nach j 


‚feinem Haufe fchaffte, 'giig Desgland 
nieder zu der fchönen Witte, ind ferte 
fich. zu ihr, Sie mterhielten fich wieder 
von dem gefttigen Vorfall; fie fragte ihm. 
von neuen, "was das ungehenseund [ds 


-erlice Schönpftäfterchen bebaut, welches 


ihm den Backen bederfe? Er fand anf, und 
befah fich im Spiegel: Wirklich, "fagte er, 


‚ich finde, daß es ein wenig gu groß dk re 


Er nahm eine Scheere der Dame, that fein 
Taffentpflafter ab, befchnitt es rings herum 
eine oder ziey Lütien breit, legte es wie 


‚der/auf, and" fagte zu der MWittve wie. 
‘finden Siermih mim? — "Um eine oder 
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_ insen Linien meniger lächerlich als ausor.» — 


Se nun, es ift Doch immer etwas! — 


Desglands Nebenbuhler mard geheilt, 


und e8 -ging- ein smeited' Duell dor fi, 
mobey der. Sieg wieder auf Desalands 
Seite war, Eben das trug fich noch fünf 
oder fechsmal hinter einander zu, and nach 
jebem folchen glücklich überftandenen: Zweh- 


‚tampfe fchnitt  Desgland ein Eleines 
‚‚Rändchen von feinem Plafier ab, und Feb 


te den Ueberref Mieder auf feinen Baden, 
Gatob, 


> Mas nahm diefe, Sache für ein Ende? 


Wenn mir recht if, trug Desgland fein 

Schönpfläfterchen wicht mehr, als man wr 
auf. fein Schloß brachte. 
: Herr 

. Das Ende diefes Abentheners war der 


Kob ber fhnen Wittwe. Der anhaltende 
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Sram, den fie darüber enpfand, richtete 
ihre fchwache und ea u 
vollends zu Grunde,. 
Sakob un 
und Desgland? 
Herr. 

. Einfmals als wir zufanmen Ioastereg 
gingen, erhielt er ein Billet. "Er machte 
es auf, las es, und fagte: Es war ein 
fchöner Mann; aber ich fann über feinen 
Tod nicht traurig. fenm ».... und zugleich 
tif er von feinem Baden den Ref des 
fhtöarzen Pfläftercheng ab, das dur dns 
äftere Befchneiden faft zu der Größe einer 


re 


gewöhnlichen Mufche, zufammen gefchrummpft 


war. Dies ift die Gefchichte yon Des 
glands« Pflafter. If Iakob nun befrier 
digt? und darf ich hoffen, daß er die Ger 
fehichte meiner Liebfchaft anhören oder-in 
der feinigen fortfahren wird? 
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Be 1 SE 


Heine von beiden en 
Hert, OR 

3 die urfache? j $: 
Jakob. Er: 


Beil es zu heiß if, meil ih mie bin, 
meil Biefes, Pläschen altertiebf 12 weit u 
unter diefen Sdumen im Schatten pn 
uud uns ausruhen werden, während wir 
und am Rande diefes Baches abrübien., a 


A ung Net, 
Id bin ‚es üfrieden. Aber. hin 


MatiSUUET na ee: 


Dahn re ee 
"Er if son Hige entftanden, "und die 
Aerite behaupten ja, daß 'entgegengefekte 
Dinge durch —. BO . < 


" Benirerden, ee 








Be 5 


Fk Herma B3 0 
Eine eben fo moratifche alsı phyfifche 
Mahrheit! = Ich habe ehe befondere Bes 


merfung gemnchtz nehmlich, daf es wenige 


moralifche Mapimen giebt, aus welchen 


man nicht ein miebieinifches Aphorishtn ge. 


nacht hätte; und fo umgekehrt, tenige 

medieinifche Aphorismen, aus denen’ man 

nicht eine moralifhe Marine machen 

könnte, 

3 Jarıs, ee 
"Qu wi # feon! : aa a 
Sie fliegen vom Pferde, und 1B Ken 


fih in's Gras. Sakob fagte zu feinem; 


Heren: »wollen Sie wachen oder fchlafen? 
Machen Sie,’ fo fehlafe ichs" fchtafen Sie, 
fo wache ih.= — Sein Herr sab zur'Amts 
wortz fchlaf nur, fehlaf! — > Ich Fan 
mich alfo darauf verlaffen, daf Sie wachen 
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werden? Bedenken Sie wohl, daß wir dies- 
malsswen Pferde einbüßen Fönnten,, 7 
Der Herr zog feine Ahr und Dofe her: 
aus. Sakob-fchießte fich sum Schlafen ans 
aber  jeden--Augenblich- fuhr er haftig im 
Schlafe auf, und fehlug feine beiden Hände 
in der Luft: gegen: einander, : Sein ‚Kerr 
fragte ihn. endlich: "mas T—I mit mem 
haft du e8 vor?“ 
Jakob. ei 
‚Mit den Fliegen und Müden. IH 
möchte wohl wiffen, mwogu biefes läftige ©. 


 fehmeiß müge wäre? 


ogerr 
And du glaubft, weil dur es nicht weißt, 
daß fie zu nichts! nüge find? Die Natur 
bat nichts Unnüges oder. Neberflüßiges ge 
meh g 4 





67 
Selaktiy na tat 

Das glaube ich gern; denn weil eine - 

Sache da ifi, fo muß fie wohl er 
Herr, x 

Wenn dir zu viel: oder zu her Blut 
haft, was thuft du? Du täfeft einen Wunds 
arzt Fommen und dir etwas davon abjapfen. 
um gut! diefe Schnaden, über die du 
dich befchwerft, find ein Schwarm von Eleis 
nen geflügelten MWundärzten, die mit ihren 
Heinen Langetten dich fiechen, bir.zur Aber 
laffen und dir tropfenweis das al ab: 
sapfen, 

Sakob, 

Sa, aber aufs «Gerathemohl, ohne zu , 
toiffen, ob ich- zw vielsoder zu wenig habe, , 
Legen Sie einmal einen Schwindfüchtiger 
bierher, und Sie follen fehen, daß die Kleinen 
geflügeften Wundärzte auch ihm werden zur 


r 
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Ader' Inffen wollen. Sie denken nur an 
fich, und fo denkt alles’ in dem Natfır an 
fih, nur an fih. Wen Eimmert ed," 96 
jemand anders Schaden leidet, wenn er 
felbft fich mur wohl dabey befindeet”, . . 
Hierauf fing er von neuem an,' mit beiden 
Händen in der Luft zu fechten und ausjn 
rufen: Wersünfcht feyen die Eleinen dert 


gelten Wundärgtet ee 
KR Herrn 
"Safob Fennft dt die Zabel vom Ba 
ön, Jako: 12 Ana. ul) 
Far ‚sau 
Hert, { 
‚sie finder du fier L 
Jakob. st 5 
Schlehe, mm ER 
. get Herr. ; a 


DABAR Bald gefage. nn. 
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ERIWMR 


Sat ER \ 
und misgrinen Ren, fast Ei 


würde mohf der Dumme, Garo fich unter 
die Eiche fehlafem gelegt: haben? - Und,mwenn 
er fich uiter der Eiche fehlafen Tegte —- 
was ging.es das Wohl oder -Weh feiner 
Krafe anz ob.Kurbiffe oder, Eicheln-herabfies 
len? Geben Sie das.ihren Kindernaudefen! 


ee ren ur, 
Ein Philofoph, ber;wie du heißt, ‚win 
es nicht haben. ne inte 


 efn, die Eiche, Fürbiffe, getragen bäste— # 


% 3 Zatob, : N N Sa i 
„Weil, jederfeine Meinung hat: zn 


Hans Zakpb. nichn Zakob fen 


Herr. 
Defto fihlimmer für Jatob, Rah as 
LFI | 


Wer ann das, wiflen, bevor er nis 


Do 


” 
a 


a 


70 ! I 2. 


bis an das legte Work-der Testen Zeile er 


auf det Seite gekommen iff, die’er im den : Er 
großen Buche ausfällt! . . . # 
Herr, 
Worüber denfft dr nach? 
. Sakob. ir | ; 
"Darüber, daß; indem &ie mit mir fer 


deren und ich ihnen antmwortete, Gie mit: 
mir rebeteit, ohne e8 zu wollen, und ich . 
Ihnen antwortete, ohne es zu wollen. ; 
nm ger 
Weiter! A 
Sakob. $ 
"Weiter? "Daß tir folglich zisey Ahre 
Mafchinen find, welche Teben und denken, - 
"Herr 
Aber sons Wille du jege? " - u 
Jakob, 1 
Meiner Tren!- 08 bleibt noch inmer 


ELLE 


beym Alten! Im ‚den beiden Safchinen iR 


nur eine OR ehr im Spiel 


gert, og Pina us 
Und diefe Feder? HR EG 
Gatob, 


Der 2 oil mich holen, wenn th ter 
greife, wie fie ohne Urfache fpielen Fönmte, . 


Mein Hauptmann pflegte zu fagen: man 
nehme 'eihe Urfache an, und 8 mird eine 
Kirfung' Shräs  ehfolgen atis einer (har 


chen Urfache eine fehmache” Wirkung, aus. 


einer augenbfifkfichen urfache eihe. ‚Augen 


Btiteliche Kihfihg, alıs einer abrbedhfethben, 
Urfache eine abmwechfelnde Wirkung, aus 
‚ einer ne RE eine #effisende Bir 


fung a. f. w. 
Hert, ie 


Aber mich bünkt, ich fühle in mir fetsf, 


daß ich Frey Din, fo wie ich fühle, daß ich 


denfe. 
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en IR 
ER 2 Hamptmanı fagte: ih, jeßt,, mi) 
du nichts woillftz aber „fürze Dich einmal 
von deinem Pferde 1.4.0 Zum ame - 
‚Hert, . 
. ‚ Gut,.ich, Rürze mich berab.. Er 
uhenstsin Rai hen 
Kit leichtem Herten ? „ohne Dianit 
ö iont ahue Uebermindung? „dos, als „ob Sie 
vor der Thür eines, „Sanhaufe. abfiegent,, 
& Er aein re 
Nice ale, des, aber. mas liegt Daratı, 
wenn, ich mich nur berabfürge ‚und fh, . 
” mweifer daf,ch,frep Bil... nu 
r Jakob, Here 
"Sein Daupeanane fagte ferner: „bemesff, 
du nicht, daß ohne meinen Widerfpeuc. ee 
dir ‚nie in den Siun gekommen deyn würde, 
dirden Hals zu brechen? au bin a der, 
2 208 














en 


en 


N 





dich bey den Beinen faßt und aus dem Eat 


tel wirft. Weny alfo‘dein Fall ettmas se 
weifer, fo beweifet er menigftens nicht, dafı 


du frey und, nicht recht gefcheibe bift, Mein 

Hauptmann ferte noch hinzu, der Genuß 
einer Freiheit, welche fich ohne Bewegungs .. 
drimd ausuben ließe, würde der mahre 


Charakter eines. Befeffenen fepm. 
Herr, y 
Das if für mich zw. hocht Aber deinem 
Hauptmann und dir zum Tros, glaube. ich. 
doch, daß ich will, wenn ich will. , > 
Jakob, 
Aber wenn Sie es ieht, oder weht Gie 
es immer in Ihrer Gewalt gehabt haben, 


zu wollen — warum lieben ‚Sie nicht jest. ' 


ein Meerkäschen? oder warım haben Sie 

nicht aufgehört Agathenzu lieben, als Sie 

aufhören wollten? — Lieber Herr, man’ 
Zweiter Sheil. & 
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bringt drei Viertel feines Lebens Kamie hin, ; 


eins zu wollen undıes nicht zu Khan, 
Herr. ; 
Das if wahr, 
SaEob. 


Und erias zu chin, ohne es‘ wollen. 


j Hert. 
Wilf din mir das beiveifen? 
Sarob £ 
Wenn Sie es zufrieden find? ı- 
2 y u et E 
"Ich bin 68 zufrieden, 
Gafob, 
Mitobder Seit fol: e8 gefchehem  Zepe' 
Iaffen Sie uns yon etivas anderm' fprechen. 


‚Nach diefem Geplauder und-einigen ade 
bern Gefprächen» won gleichen "Gerichte, . 


fehtiegen Beide, = Und Jakob flug feis 
nen ungehenren Hut in die Höhe, der bey’ 


= 








(ölschtem Wetter zum Megendadie, bey ' | 
5 heigent aber zum Sonnenfehtein, amd Nibere  ° x Y 
" haupt zum Schu des Haübtes dien NE 
te. Er mar das büflere Seiligehuim, 
| unter welchem eins von den befien Gehiw 
han, die’ie erifirk haben, das Verhänge 
‚ tig bey proßen Derlegenheiten um Nath 
0 fingte, Miren die Srätyen biefes SHutes Fr 
a anfgefchlagen, fo wiefe. fie feinen Geficht i 
 ungefühe'die' Mitte ds Lefbes zum Plate N 
Anz waren fe aber niedergefchlagen, f6 Fonme 
b te Jakob Fatım geh Schritte vor fich etwas 
erfennen,. Daher war es ihm zur Gewohns 
beit geworden, befändis die Nafe Himmels 
wirts ji frägeh, md dann’ Eonnee man 
Mit Recht von feinen Hute fagen; 
Os Hi fablime dedin, tvelumque wert R 








u en 


B Jussit, et directos ad sidera tollere wultusı 


Sakob fchlug alfofeinen ungeheuren Hut ; 
6a 3 
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in die Höhe, ließ feine Blicle-in: der Irre 
umher fchweifen, und fah einen Aders- 
mann , der vergeblich einen Hagel von 


Prügeln auf ein Pferd fallen Tief, das 


mit noch einem andern Gaul an. feinen 
Pflug gefpannt war. Diefes junge und 
fraftvolle Pferd hatte fich. in der Furche 
niedergelegt, und der Ackersmann mochte es 
noch fo fehr beim Zügel, ziehen, ihm noch 


fo viel gute Worte geben, ihm fehön hun, 


drohen, fluchen, oder fehlagen — das Pferd 
blieb unbeweglich liegen, und weigerte fi 
halsfiarrig, aufsuftehen. mi 

Als Jakob einige Zeit dem Dinge zw 
gefehen hatte, ihre er zu feinem Hertk, 
der ebenfalls aufmetffam darauf Acht gab: 


‚wiffen Sie Herr, was da vorgeht? 


Herr. 
Mas anders, als mas ich jeher >. 











FT euneome 





GERD IR 
Sie ahnben nichts? ige 

Heart NN E 
Nein, Aber durnas ahndeft dat 

Farb Er 





ch alnde,' daf''diefes dumme, ftolie, x 


träge Pferd ein Städter ifi, der, ftofz auf 
feinen vorigen Neitpferdftand, den Ping 
verachtet. Kurz, um Ihnen alles in Einent 
Borte zit fagen: es ift Ihr Pferd, Das 
Bild Ihres Jakob, den Sie hier vor Sich 
fehen, und das Bild fo vieler anderer feis 
gen Tropfen, wie'er, die das Land verlafs 
fen haben, um in der Stadt Fivrey zutin 
gen, und die ihr Brodt lieber auf ben Gaffen 


betteln oder vor Hunger umfonmmen, als’ 


wieder zum Acrerbau, dem nüslichften wid 
ehreivolliten aller Gererbe, surüch fehren 
wollen. ö 


Ä 
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Der Herr fing ange Fachen, umb Sa 
#ob mendete fich su dem Arkersmanng der 


ihn nicht verfkand; Armer Deufeft. riefen... 
prügfe nurh-prüigfe fo lange du wilifty der 5 
Gent bleibt Doch, mas er if, und du wirft 
miche als Eine Schwize an deiner Peirfehe“ 


abnunen, ehe dur diefenn Hafunfen ein roas 


aig Gefühl von Würde and-Gefehmiak an 


Arbeit eiufiöfeh, — Dir Ser fuhr fort 
su lachen, Yafob forang Halb aus Anger 
duld, halb aus Misleid auf, und nähere 
te fich dem Hekerswann; aber ‚pköglich. wen 
dete en fich gegen feinen Herrn, und. fÄhrie 
ibm zus » Serr, Eommen Sie- gefchteindt.es 


oft Ihe Pferd, Ihr P ferdi» Das war. aa 


auch, wirklich. Kaum hatte-das Thier. Fa 
fob und feinen Herin-erfannt,- als ad won 
feihft auffiend,. die Mähne fchüttekte, su 


michern anfing, fi bäumte, und sdrrlih 


en nn rt 


erg 
vu 





i l 


gerne an a 


e 279 
mit feiner Schnamer dien Schnaite feines 
Kameraden-beröch. ‘Jafob bruammte untets 
deffen voller Anmwillen sisifchen den Zähnen: 
Taugenichter Fauklenzert was hätt mich 
ab, dir smansig Tritte: gu geben. Sein 
Herr hingegenEüptei ed, rich ihm mir der 
einen Hand: über den Rücken Flopfte eh 
mit der-andern fanft in die,Geite, weilte 
faft vor Freude, und rief aüs: Mein gutes 
speed t- mein, arıned pferdt finde -ich dich 
wiedent nenn in ehr 
Den er wußte nicht, was er 


“yon dem allem denen foilte, ch fehe 
‚wohl, eine Merrei, fügte er endlich, daß 


diefes Pferd Ihnen sugehört hatz aber ded 
wegen befige ich 8. nicht minder vechts 


mäßigs ich habe es auf dem Iepten Biehr - 


markte gekauft, ı Wollen Sie es_mir für 


ziey Drittek von dein, was cs. mir Fofleh 
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mwieber abnehmen, fo erben fie mir fogar 
einen Dienft erweifeit; denn ich Fan gar 
nichts damit anfangen, Will ich" eg aus 
dem Stalle bringen, fo ift der. S— Is; 
will ich, es: anfpannen, fo ift es noch Ärger; 
und Fommt ed auf dem Acker, fo ‚legt ‘es 
fich hin, und ließe fich tieber todt Schlagen, 
als daß es einen einzigen Zug thäte oder 
einen Sad auf feinem‘ Rücken litte, Meine 
Herren, wollen Sie die Licbe-fir mich har 

ben und mich von diefem verwänfchten Thies 

vecbefreien? Cs if fchhn, aber zunichte 
auf der Welt gut, als unter einen Reiter. 


u folgieren;. und das if De ‚meine 


Sade... 

Man king dem Landımanır einen Taufch 
gegen eins von den beiden andern Pferden 
vor. Er war es zufrieden, und’ unfere beis 
den Keifenden Fehrten Tangfaın nach; ihrem 





Ruberlägchen zuriick, amd fahen mit Ver 


‘gnügen, daß das Pferd, welches fie dem 
Ackersmann abgetreten hatten, fich willig 
in feinen neuen Stand fhichte, RR 
Sakob. ee 
Nun, Herr? 3 
Herr. 

Nun? Höre, fo viel:ift eh, dir 

mußt befeffen fenm: ob aber von einenz gus 


ten oder ‚böfen- Geige, dasımeißi ich nicht. 
Doch Jakob lieber Jakob! ich fürchte lei 
der, du hafı den C— im Leibe, 





Iatob- ; 
Und warum eben den T-t = 
‚Hert. 
Weil du. Wunder “thufß, und “deine 
Grundfäge höchft verdächtig find. u" 
Sakob. x 


und was Finnen die Grundfüge, zu ag 



















a OR - i 
DR nei man fich befannt, und die Wunder, 
F Ei. die man es mit einander: Fan 
ö iin tee; Ei 
er ko,‘ dur sap: un don ir 
e r\ Taste wicht gelefen“ wi 
£ , Fo. ra ee 
E Mb mas fage. biefer Dam ia Taste, 
ins WE abe Sn har 
Be RE RE a 
Ep dep Beibe, Bart: us u 


ts Wunder hun | © Ta = 

Gatodı ni Kl 

Be: und wie. unterfcheidet e di re: 
Br „Gottes von den under des Teufehir 
B: : Reh ER 
r Durch die Lehr uud Orundfise. Si 
2. Biefe gints fo find’ die Wunder von Bor 
ZZ find diefe IR . die Wunder vom 
Zeifet ERRETETN, 
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RETTET TEE TE? 


Te: 





Sier fing Iakob an an pfeil, und 
danı fette erhinus on. 


Ne beteprt mic, armen ummiffeuden SER 


Kicht, ab-die Kehrfäte des, Qundermachers 


gut ober böfe find? Kommey Sie Dem! 
wir mollen ung wieder zu Mierde „feßen, AM 
Bas Eany.es. Sie Fümmern, wer Thu 


wieder au. Ihrem, Pferde werholfen hast 
wird es darum fchlechter achen?t 
Ya ee FR Per. 


Rein; indef, Ar Bi un 


befeffen en ... a r N 
nah er 


Was. ir ein item gäge #: 


dagegen? ; 
: „a Kern 
€3 bliebe air übrig, ala daß “ bis 


sum. Eroreismue wichte als Blei 
‚ tränkeft. . { 
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v " Sakob.- ' 2 
Ih, Herr? ich nichts als Maffer 
Sakob nichts als Weihnaffer? Ehe ein’ 
einziger Dropfen gemweihtes oberggnäeneißs e 
tes Mafier über meine Zunge Fommen foll, 
ehe wmilich, daß faufend Millionen Teufel 
enig. in’ mir haufen */Haben Gie’das noch 
nicht beinerft, dag ich ein Hudrophobos _ 
Bir Ts ü a 
»Acht ein Hndrophobost der BHediente, 
Safob foll gefagt haben, ein Hydrophor 
boöt....» I 
Mein, Lefer, nein! ich geftehe, das Wort 


; if wicht von ihm; aber wenn du fo fEreng 


Eritifch fepn millft, fo bit du nicht im 
Stande, eine einzige Scene vom einem 
Sränerfpiel oder Luftfpiel, oder einen eingis 


‚gen Dialog su lefen, fo gut er auch feyn 


mag, ohne Ded Autors Ausdrücke in dem 
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Munde feiner Perfonen zu’ ertappen. Ei _ 


gentlich fagte Jakob: » Herr, häben. Gie 
noch nicht beinerfe, daß mich beim Anblick 
des Waffers die Wuth anmandeli!» — 
Als ich mich anders ausdrückte, mwar..ich 


tohl der Wahrheit weniger treu, aber auch 
weit Fürzer. t4 A 


Sie fehnsangeh fich wieder in.den Gatr 


tel, und Jakob fagte zu feinem Herrn: Sie 
waren in Ihrer Liebesgefchichte bis zu dem 
Augenblick gekommen, wo Sie nah einen 
iweimaligen Gemuffe des höchften Glücks fi) 
vielleicht zu einem dritten fertig machten. 
Herr. ae 
Als plöglich die Gaferier Thür aufging, 
umd das Fimmer mit einer Menge Men 
fehen angefüllt wurde, die mit großem Ga 
ränfeh herein Famen, Ich fah Licht; ich vers 
nahm Männers und Weiber Stimmen, die 
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alle zwigteicher Zeit fprachen; die Vorhän 
ge am Bette nsnrden tungefihm anfgeriffen, 
und ich erblickte den Vater, die Mutter, 
die Lanten, die Werterm; die Bafın md 
h einen Poligei-Commiflair, der grauitächieh h 
su ihren: fagte: »Meine Herten, meine 
“ Damen! falen Gie Sich! die That Kiege 
i Hat am Tage Der Herk if ein wadderer. 
Kerr; er mind ich erinmern, dab ed 
‚mus Ein Mittel giebt, ‚den Schaden wie 
Ber gu) ja madhenny und-er toird'es Hiebet 
in Güte thun, als durch die Gefege day 
gegmungen fepn wollen‘ s.', Bei jedem 
Worte fielen Water und Mutter ihm im 
die Rede, überhäuften mic; mit Be 
r fen und die Danten und Vafeit bechrten Sue 
E45 Asathen, die fich mit dem Kopf in das 
- Werttuch gehültt hatte, mit ehr nachdrädh 
lichen Beitwörterm. Ich war ganz verbiäft) 
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und wußte wicht, was ich fagen’follte, Der 
7 origeiswo fahr im einem Söhnen -  .. 
Er; Tone) gegen mich fort: Mei Herr," &ie - En 
I mögen -fich hiex- giar recht gu befinden; ' Se 


allein ich muß Sie’doch bitten, mufsuftehen i 

und fich anzuleiden Ich ehakee, und“ N 

309 meine Kteiberian, melde midie &teb 
k te:von des. Ritters Meidern gelegt mörben 
> woarch. Man fchob einen Tifch wor, und: 
ber Kommüffaie fing san "pt -prötöfolfirem >, 
iR, Unterdefen Hieß"die Mutter fich won vier 
i Xenten an beiden Merten" Halkey, tm ihre 
Tochter nicht zu erwürgen. "Fafe dich gran, SE 
fehrie der Vater, faffe dich! md wenn du 
ö ‚deine Tochter auch" errstgtef, fo wiirde * 

ber Sehltristideamegen doch nefähkhen fehl 

Die andern Perfonen fufen ringe Ab 

auf Stühlen in dem verfchiebenen Stefan 
r gen des Gehnterjes, des Mumiklens und des. 
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Zorne, Bon Zeit zu Zeit fehalt der DVater 
auf die Mutter, und fagte: ı das. -Fommt 
heraus, wenn man. auf feine Töchter und 
ihre Aufführung nicht Acht hat! . . Die 
Mutter antwortete: wer hätte auch, bey 
dem gutmmüthigen und. ehrlichen Gefichte - 
diefes Heren, ihm fo etwas Arges zutauen ' 
follen! .. . Alle Nebrigen beobachteten ein. 
tiefes Stillfchweigen. Das Protokoll war 
fertig; man lad es mir vor, und da es tweiter 
nichts als die Wahrheit enthielt, fo unters 
fehrieb, ich es, und begab mich hierauf mit 
dem Kommiffair weg... Diefer bat: mich 
fehr. höflich, in. einen ‚Fiaker zu feigen, 
welcher vor der Thür hielt, und. Kieß mich 
hierauf, mit einer-siemlich inhlreichen de Re 
gleitung, geradesweges nach dem er 
VEveque bringe, 2 ut 
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Iatosı. 5 ia aan: 


Nach dem Fort TEriquer ns ee.“ 





fünguig? A Ber Fr EN 


' 


Her nen 


us Gefängniß, ind mai: begann ein R 


fürchterlicher Prozeß. Es war von nichts Ge 
tingerem die Rede, als Maıfel Agatben 
su heirathen; die Eltern» wollten gar won _ 
feinem andern Vergleiche hörem: Gleich'den 
Morgen darauf befuchte mich der Ritter. 
Er-mwufte alles, Agathe war außer fichz 
ihre Verwandten ‚waren wüthends fie hats 
ten ihm die granfamften Wormwärfe genacht, 
daß er fie mit einem fo treulofen Menjchen 
wie.ich, befammt gemacht babes er fei Die 
erfie Urfache von. dem Unghie and ıder 
Schande ihrer Tochter; Erz, man miffe 
Mitleiden mit den armen Leuten haben, 
wenn man fie fehe. Er habe hierauf: ge 
Swelter Zeil, z 
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laffennund hierauf verfucht, ob-er fie nicht - 


fort, machte mir einen Einwurf, gegemden 


ad hren Armen mähnte, als ich in den fein, 


ders. Nein; ditte'fieerwidert; aber 
2 art 
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beten, Agathen allein: sprechen gu dürfen, 
und diefe Erlaubnif nicht ohne Schwierig 
keit erhalten. Agathe habe ipm die Augen 
austragen mwollen.und ihm die gehäffigfen. 
Namen beygelegt. Er fey aber Darauf ge 
faßts.gemefen, habe ihre Muth austoben 


beivegen Fünne, der. Vernunft Gehör zu ge 
den. = Aber das Mädchen, fahr der Nitter _ 


ich nichts vorzubringen wußte, Mein Bier 
und meine Mutter, fagte fie, haben mi \ & 
du den Armen Ihres Freundes überrafcht; ’ 
fol ich ihnen entdecten,” daß ich mich in 


‚gen 1ag? = 2.1 Er habe ihr jur Antwort 
‚gegeben: » Fönnen Sie in Ernft fich- einbil- 
den, ‚daß mein ‘Freund Sie heirathen wer 


N 


ET En 





&ie Berführe, run Re 


eigentlich Se 
Nitter, fagte ich, es Fommt ar auf dic 


» at, mich aus dem Händel jn'giehen. — 
"Und auf welche Art?» — Aufmweldhe Mer 


du brauchft ja nur die Sache fu ernten, 
wie fie war. — Ich Habe’ Agarhen damit 


» gedrohet; aber ich Fan nich unmöglich dar 


zu ber | Es if Höchkt ungenif) ob 


x "biete Mittel uns etwas helfen Könnte, fd 
hingegen fehr ausgemacht, Daß es uıra mit 
Schande überhäufen wiirde. Auch ik 8 £ 


deine eigene Schuld» *- Meine Schuld? — 
»Ia, deineSchuld. Hätteft du in dag Pop 


°  fenfpiel'gerilligt, das ich dir Yorfchlug, o 


würde Agathe in-den Armen jiveier Mannde 


perfonen überräfche worden feyn md alles 


fich zu ihrem Spott und Echimpf geendige 
haben; alleiP das if’ nicht gefchehen, und 
Tai BD 


Ss 
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” Kabinet?‘ Jch mag mir noch fo. fehr den 


wefen feyn. — »Diefleicht hat man Dich hin 
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nun maffen wir. nur Darauf Denken, wie wir. . 
uns-aus diefem. fchlimnien Handel siehen.n, 

— Höre, Ritter, ich. wöänfchte von: dir. eine; 
Erlänterung wegen eines Eleinen, Umfendek . 
Mie Famen meine Kleider an die Stelleder, 
deinigen? -und wie Famen diefe zudie in’&, 


Kopf darüber. zerbrechen — ed.bleibt mir, 
immer ein Näthfel, das-ich es errathen. 
Eannz es hat mir Agathen ein. wenig ‚vers - 
dächtig gemacht. Mir if in den Kopf an 
Kommen, fie Eung die Lift gemerft Haben, 
und zwifchen ihr und ihren Eltern, ich. weiß 
nicht welches, verabredete Verfiänduiß ger 


aufgehen fehn. „.Co.viel if geniß, du 
warft Faum ausgesogen, fo fchickte man mir 


"meine leider wieder, und. ließ'mir die deir 


nigen abfordern. » —,& wi: mit der, 


Zeit Kur 





auch für" Seine erfe Frage an mich war? x 





sin der a 
waren, ‚einander: mechfelsiweife "zu Detrüben 
und zu tröfen, einander die Schuld zu ge 
ben, Vortsirfe jermachen, und wieder um 
Berzeipung” gu bitten — trat der Komm 
fait herein. Der Ritter entfärbte id, De 
fehfüpfte aus dem Finmer.” Der Ronmifl. 
fair, ein fehe rechtfchaffenen Rath) wid ed 
deren-in feineni Stande einige Hiebt, hatte 
im Haufe feimgProtofoll überlefen, Imd fich 
Dabeg etinhent, Daß.eri vor Zeiten mit eiz 
mem jungen Menfchen findiere'Habe, der 





eben fo’ geheifen nie ich. pm fiel ey 


üb. Fönnte vielleicht ein Wermandter, oder 
gar der-Gopt feines alten "afademifchen: 
Srenndes feynz und wirklich verhielt es {ich Sy. 


wer der Menfeh: geivefen wäre, der fich be 


- feinem Eintiiteifo Plöglich and dein Sende E 
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Me 
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gernacht hätte. — Er: hat fich nicht aus 

Br den Staube gemadht,,gab ich zur Antwort, 


er Äft nur mweggegangens ed war mein ders” 
trautefter Freund, der Ritter -von-Gt. Duit, 
— »Jhr Freund? Da haben Sie einesfeine 
Art von Freund! MWiffen.Sie wohl, vB 
diefer Menfch mich geholthat? Er Fam im 
Begleitung. des: Vaters ‚und. eines anders 
Verwandten gu mir.— Er? —»Ja, en» 
0 Sind Sie Ihrer Sache au gemipt— 
\ »Gehr, gewiß. ; Aber, ivie nannten Sie 
E ihn? — Nitter. von Saint Din? — 
»Da haben wir'st. nd miffen Giey wer Ihr. 
Freund, Ihr vertrauten Freund, der Ritter 


rn N Tee 


2 son St. Duin if? Ein Gauner, ein durch 

. der hundert fchlechte Streiche gebrandmarfter 

b er Menfch, Die Poliseh  Kife dergleichen. 

E; Ri, Leute auf freiem Fuß, weil-fie dann und“. a 
j ig mann fie gu brauchen uud zu mugen weiß. 





RTRT 


‚thenere, ; Es erfchien ihm darum in Feineht 


ter rufen zu laffen, der Tochter ing Gr" 





SRERSRTE 
Sie find’ Schurken, aber aitch"Sprhthuinde ung" 


Verräther won Schurken, und wahrfhei®. % 
lich “findet man,‘ daß der Yeuten,dimefiet x 
durch Zuvorfommung: ober Entdedinig" dgl 3 
Höfen füiften, das‘ Böfe übermiegtr met, < 2 
ches: fierim- der ERRE Gefeltfhafet = 
anrichten.» - TER u 
Sch erzählte nirn dem > 
demsganzen Verlauf meines traurigen Aden \ 


günftigern gidhte; "Dein alles," ‚wag zulmeis „ 
ner Freyfprechung beptrug, Konnte vor dent 
Richterfiuhle der Gefege weder. angeführt 

noch ermiefen werden. Unterdeffen betr & 
nahm er es doch, den Vater und bie Nut" 





wien zu reden, dem OO } 
die Sache in ihrem rechten Gefichtspunfte‘ 
barzuftellen, und. überhaupt nichts aus" ae 


# 








„wig.dabey ausrichten würde. — Wie, ner 


chen gefchlafenmu haben." Mebrigens glaube. 


\ mit,eineus Blick überfehen zu haben. Picht: 
wahr? Agathe wurde fchwanger? 


# TE 
296 ; : } 
Aohe: au lnffen, rend zu" meiner Rechtfertir“ 
‚gung dienen Könnte, Aber er bekannte ofr” 
fenherzig, daß, wenn die Leute gut berae _ 
then reiren, das Anfehen-der- Obrigkeit wer“ 





Kommifisir? ich aürde gesmungen erden 
das Mädchen zu heiratden? — »Hrixathen:n 
3 ‚wäre zu hart, das fürchte ich nicht; e 
allein man wird auf "Schadlsshaltungen:‘ 
dringen, die in folchen Fikfen immer fahr“ 
beträchtlich find,» Doch Jakob, eswar 
mir, als gb. du. etwas fagen wolltefx 
Gabokı: ae" 
90, ich molite Ihnen‘ fagen,. daß Gier ı 
weit. unglücklichen daran waren, ald id : 
der bezahlen mußte, -ohme, bey dem Mid; 


ich, den Ausgang Ihrer Gefhichte (hen. 
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fait, DaB ei ; 


‚Iabob. EAU 4 
> Ad mn ut: CREATE EEE 
bahn ! ee 

Re 3 
> Bein ee | 
we es 
Pr RR ERE a 

i DERE SRRR 3 
Weber: der 'Cchut) des Oberpoligeilien i 
venants, noch, die Behnühungen des Kom 
miffaireı. Eonntem verhindern „af diefe . = 
Sache nicht’den: Gans Rechtens gie 
aber die Tochter and ihre Eltern in hblem ° 
Ruf finnden, fo war die Rede nicht- vom 


bp vr UWE EEE i 3 


Ber 










BE; Hrirathen, fondern man serfannte. er mu 
eine beträchtliche. Geldbuße, bie Exfiattung _ 
der Koften des Findbestes, und. bie Merfors- 
Fi gung und Erziehung eines Riudes;su, mel) 
2... ,ghes. das Machmer, meines, Greundet, dei, 
B Nitterg von Saint-Quin, und, fein Ebene 
1 in. Kleinen. war. DamfellYgntbe 
Fa swwifchen dem. fiebenten . und achten. 
oonarh, alkelich. mit einem Dicken, fämo= 
migen Jungen nieder, + Man ac 
gute Amme, die ich.bie.auf den heutigen ? 
Tag. hanblt, haben. Me 


My Sakob. we 
k. RS EDER 
BP; as er 


a Datb aedn Jahren bremen 

2 ganze. Zeit, übersauf DeninLandernelallen® 
Sana ihn, derigschulmeiftercim Lefinin@nhreid 
 benud Rechnäht n.sterrichtet, Endhefinderin 





ae 





fi nö wt. re wohin 
teifen, und ich wüße die Gelegenheit, um . 
den Leuten abzuzahlen„ihn wegsunehmen und. 
einem Handwerker in. Die Lehre. geben. * a 3 

Jakob und fein. Kerr Vice aekaii, 
Nacht unteriveges. Sie waren dem Rich 4 
ihrer Keife zu nahe, als daß Jakob, wieder Br 
von feiner. Liebesgefchichte ‚hätte anfangen | 
folten. Weberdies litt er noch, immer etwa 2 A 
au feinem böfen Kalfenn 4... 0% : 
j Den ug darauf Tangten, Meamins 

| "BO1.— DUf Ehten das weit ih ht 
“ »Und was. hatten fie da zu thunto m _ 

Das magft du, din felbf denken...  Glaubft 

du, dab Jakobs gar feige: Beföifte- I 

dermann auf die Nafe band?“ unterdeffen 

; brachte: er nicht über ieeßn, Tage.damit 

8 iu. 95 fie fich guggader: fhleht endigten, 
das weiß ich RR nicht. Jakobs bi 
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fer Hals wurde diiech inen Hüffenittet 
vertrieben, die mit ihm in Höllicer Antiphr 

ahie Randen: dirch Diät amd Ruhe. 

E An eitem Morgen fügte der Sr 

B ‚feinem Sienerk Jakob fattfe und geume . 

bie Pferde, und fehmüre dein Sindels wit _ 
molen him, du meiße wohin — Gefagt, 
gethän. ie befanden fich ni auf beim 
Aöge nach dei Dite, too feit sehn Fahren 
auf itnfoften von Jakobs Her vu 
des Ritters. von: Sains-Duin erzogen win 
de Uld fie einige hundert Exhritt e getits 

. ten waren, wendete fich' der Herd mit folr “ 


w 





. genden-Morten zu’ Jafob: Data, N7 2.7 
VO SEES . . ; ’ 
suohrat Sao. RE TREE : # 
Ve füge, Da Dort oben fonderafe 


Dinge gefchrieben ehagg "Da it num ein 
Kind in die Welt gefeizt, Gott weiß, wis 





me — 


— 
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BE 


ang; 


Pen 5 en: 





uud. wer. mehr ne 
Heine. Banfart dereiufk frieten wirdı Da 
weiß, ob es nicht in bie Belt, ae 
\ift, um das Gliktk über, ‚den aan eines 
Reiches. u bewirten! SI TRRAEN Bang 
i 2 bn ARE 
Mit ah dafüt fiehe. ich. dir. Mer 
: Junge fol mir ein guter Drechsler: ober 
ein guter Uhrmacher werden. Er wird 
heitathen, und, ‚Kinder sengen,. ‚Die. in. ‚alle. 
. Est uf Bee SU nihe as Eh Sr 
= ee re \ SS Eee; 
an Iatob er \ 
Br Pesch oben fo. sefchrichen 
fieht. Aber warum .folte nicht . ein Erom 
»mwelt aus ber Werkfatt, eines Drechslerd N a 
„hervorgehen Eiunen? War der Manaıme 
cher feinem Könige den Kopf vor. die Süße 
legen ließ, nicht. vom Sis. sind in 
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_ diefe Gefehuchte folle nie zu Ende Fommets 
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Grauers auf den Schauplag der Melk getrer 
sen? Und raunt man fich jert “e we 
Her 

gaf dad gut feyn! du bift wieder seta, 

dur weißt meine Liebeögefchichte, und fannfe , 
dich mit gutem Gerviffen nicht entübrigen, 
den Faden deiner eigenen use ans , 
Fr a Be 7 7 
y: Zakok.' er 
Dawider fent fich Alles: erfilich,‘ die 
Kürze des Weges, den wir noch vor und 
haben; zweytens, daß ich nicht weiß, me 
ich fiehen geblieben bin; dritteng, daß mir“ 
eine verteufelte Ahndung in Kopfe fteddt. .. 















und daf uns die Erzählung davon Inuter ine” 
peifüger den Hals bringt. Kann werdeich 
fie angefangen haben, jo wird mir how 
wieder eine glückliche oder “unglückliche 


2 nn 





“ - FRE! BSR = 3 & 
k & 303 5 
Katafirophe das BEN Hunde a 
wegnehmen. - 2.5 3 RU ug EN 
Sr “ 
Defto beffen, wenn €’ en nitige RTEEE 
Kataftrophe ii 7 EEER : 2 


VERF Mas 
Das gebe ich zu; aber mir it es, “ 
als ob es eine ungleiche fepn rirde. NA 
Herr, 


Ungbäcklich? Immerhin! Allein, wird fie - 


fh darum weniger ereignen, wenn da = 


fchweigft, als wenn du fprihh? —  * 
ö b, gafob, R GAS 
Wer Fan das wiffen! - | | 

BT AR 

"Du bift um jwey oder drey ee rk 4 





te zu fpät auf die Melt men Br REN 
"SaEob. BR > = 

„Nein Here zu Techter Zeit, tie je os 
Menfch. . - 3 | 
Be 

SR 
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Sur vos 


‚ nichts fehr am Herzen, 08 zu willen. 


“bier fehen Cie etwas, ad mehr Davon, 








! DR eu 

: Du Hp einen len RR 
eoltem r ö 
gig Yakos.. ARE 

3) weiß nicht, mas für ein Ding Das 

if, ein Yugim,  Esoliegt mir aber. auch 


’ 


ee re 

Es ift eins won den wichtigen Rap 
‚tel eines: Tpaktats von der Divination, - erg 
Sakob, PR ER © SDLan 

Da. Kann, feyus aber der, Kenktatjit 
Schon fo Lange hersgefchrieben, daß ich. mich 
nicht ein Wort mehr daven erinnere. Nett. 


weiß, als alle Augusn, weiflagende Gänfe 
und. heilige Kühner der: Nepubli£ vzufans 
‚MEngenommen; bier, meine Kürbisflafche, 
afen. Sie uns weine Rüsbisiafhe um 


” 3% 


—. 
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j REES “ Y 
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Rath. aseptäötg nah pin Rirbie E 
‚Nafche, und. fragte fie Lange, um Harhz fein 
Kerr 309, feine Uhr und feine Dofe aus det 
Sufher ab; wie ı ‚viel es an der ‚Zeit war 
un) nahm. seine, Hrife Tabak, Endtic, brach 
Satgb. in bie Bırte aus: es Äft mie, ht, Si 
als ob. das, Berhänguiß weniger, fchwarz 
‚erblickte, "Sagen, Sie mir, mo FR id 
geblieben? RR . 


win 


zugehen: 15 zu N ch 








au BE ti ee Eh x 

u Jakob 2 er a: s x a 
. Denie;map.geborum. Die Bunpean 4 
meinem Sm bt NG fahr und ini 
fogar im ber. Kindmache mir im Sreife zum - 

von Anaumannte Ha ed 


BUogleer ae, gun 3 „Hr 
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Hoch von Bit u Beit ünpadfihe ee 

jen daran. "Dem Schtoftttidarike, nr 2 
twenig mehr son feiner Kunft ;verfländ, als 
‚fein Herr Dorf onfrater, fiel endlich ein, | 
"yap ditfe Keiden, die fo harknäcig wiedeh 
Feßtedn, feinen andern Grind bäben‘ Hi 
ten, al einen fremden sähe, Pre na 
Aussiepung der Kugel, in ei ich 


geblieben wäre. Dem zufolge 


einem Morgen in aller Frühe anf heeh in Zins JA: 


"nee, imd"Tiep einen Tifch or ineii Bett 


fehieben. U meine Bothänge Afgeiogen 


are, Kuyr ich "biefen? Si er 
ge fehneidender Infrimente be & 
nife faß sum. Hatte Arreined” Bedife . : 
einte die Bitterfen® "SHrändns bee Mutter 
fan nd mit Freiätei e "gefehtiiugeidh fen 


| iemlich t Traurig bot Aite, "und der hirurs 
"gu hatee feinen itebertod"aukdeldgen, e 


anlaw 


Aermel feiner Kefe euere, und 
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techte Hand wirt Suchen 


wafnet. u. 
* ve RE RR LETR 

"Du N Eh PR Ms 

\ RIaEsb 
34 röähee "Mein Fremd, redete 
der Ehirurans mich an,:feid- Ihr 8 made, 
länger gu leiden? —. Ja: wohl umidern — 
Wollt Ihr, daf 88: ein Ende nehmen: foll 
And Ihr, Euer‘ Bein’ behaltet? — » Aller: 
dinas’ üt das mein Wille.» — Goftredt 
‚Euer Bein aus dem Bette, und-Taft;mich 
nach ‚Herzenslufs daramı fchneideni.. 4:.Ich 
fireckte > mein Bein aus dem Bettes «der 
Ehirurguß: faßte> den Stich des Bifiuri 
‚irsifchen deu Zähnen, that mein Bein unter 
feinen finken Arm, Elemmte es feii an fich, 





nahm fein Bifturi wieder in bie Hand, 


fuhr mis’der Spite indie. Definung meiner 
ua 
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Runde, und machte mtirseinem breiten md 
tiefen Einfchnitt, Ich versog das. Geficht 
nicht einen Augenbliet; aber Hanne drehte 
den Kopf weg, md Deiliferithatinen 
(auten Schrei, ud ihr ward nicht wohl, 
Hier machte Takob"einin:GStilkand in 
feinet Erzählung, und fprach feiner Kürbies 
fiafche won larenemn zu. Diefes: Zufpredien 
urdendefto häufiger: und Öffer wiederholt, 
je! Rürzer- die Ensfernung’ warzı ‚obek, wie. 
eim\Geönneter- fich ausbrücken‘ wiürdes ie 
flande änit der ‚Entfernung "ins umgekehreem. 
AKerhältnifs er trafiesi fo aeenent im feir 
"nen Abmeffungeh, das die Kücbisflafche, die 
veribei. der Abreife immier’big oben an ger 
"FÜle Hatte, an: dem Orte det Ankunft ficher 
„gang tet itvar. > Die Herren vod-dem Brüs 
rs ad Megbau Hüften) einen: vortreflir 
Spa" Kodometer daraus machen. Können, 
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Auch hatterjeder, Zug: daraus, ümmer, feinen 


binzeichenden, Grunds + 3.8. der Zug, den 
er jegt gethaun, ‚hatte, die, Abficht,, Denifen 
aus. ihrer Ohnmacht wieder zu ‚fich Fommen 
su-laften, und: fich felbft von dem Schmerze 


des Einfchnittes u. erholen. - Sobald -alfo 
Denife’n. wieder wohl und ar. .geftärft > 


war, führ“er fort: 


%.. Durch diefen ungeheuren einfänit Fonns 


te nınn bissauf dem Grund meiner. Wunde 


feben, und der-Ehirurgus sog. mit. feiner 


Heinen Zange ein einziges GStihekchen. Tuch 
von meiner Hofe berans, das darin ftecken 


‚geblieben mar, mir bisher “bie ‚Schmerz 


gen verutfachte, und. die gängliche Heilung 
meiner Wunde verhindertihatte. ‚Geit die 


‚fer Operation ward Mein Zuftand — Dank 


Denifens Pflege‘ — immer beffer und 
beffer. Gh Hatte: weber Schmers no 


wer 


> 


perband mich mit’ der’gtöften Neeutardffe, 


86 pätte die eite Handanf ihre Schülter 


fie bey beiden Händen, datkte‘ ihr md 


3io 


Ennpfinduing mehr; Aphetit, Schlaf mid 
Kräfte frellten fich‘ wieder ein.’ Demife 


Sie Hätten nur Fehen follen; wie fänberlih = 
und"; Teiche "ipre" Hand meinen Verband 
öfftiete, wie fie fidh fürchtereimir im gering 
fien wehe'su thin, und wie fie meine Wut 
de anfenchteter Ich fag atıf' dem Rande meir 

nes Bottes; fie Fifieete mit einem Knieauf | 
der Erde,'und mein Bein ruhte anf ihrem- 
Schenkel, den ich sinmeilen ein wenig deiite, 






gelegt, and fah ihr mit eitier Rührung st, 
an der fie, wie ich glaube, Antheif nahın, 
War der Verband geimacht, fo Tahte ich 


müßte micht, mag ich pr: fngen und wie ich 
äh meine (Erfehntlichkeie bezeugen  follte, 
‚Sie fand vor mir mit niedergefehlagenen 








Augen, und hörte mir u hi Su, x 
au forechen. Kein, Haufierer, „oder, Galau 
teriefrämer durfte ‚Nich.. auf, dem, Schlofle 
blicken Infen, abe dab ich ihn, wicht etwas 
für, fie, abfaufte:- bald ‚ein, Hatstuch, bald 
ein Paar Elen Kartmn oder. Muffelin, bald 
ein _goldenes - „Kreu, „bald baummollene 
Strümpfe, einen. Ring, ein, Halsband von 


 Granaten a. fe. „ Hatte ich meinen Fleis 


‚nen Eiufauf gemacht fs, 6 befand ihmichin 
„der größten Verlegenheit, mie. ich- das, @e 
‚Raufte ihr zuftellen wollte, und fie war eben fo 
verlegen, wenn fie es. annahın..., Erfklich. 
geigte.ich. ihr das, Gekauftes ‚gefiel 68. .Ähr, 
fo.fagte ich; „Denife.es if deins, ih habe 
es für dich gefauft.» . ...... Meine Hand 
sitterte, indem ich. e8 ide ielate,. „und die 


„ihrige- sitterte „gleichfalls, wenn, „fie es, aus 


des meinigen-annahın. Einmal mußte ich 


I 
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nicht, mas ich ihr geben follte, md Faiffe 
ihr Gtrumpfbänder; fie waren von Seide, 
weih, toth und blau eeftepbt, und hakteh 
eine Devife. A Dorgen, ehe fie Fam, 
bängte ich fie über die Lohne des Gtuhle, 
der vor meinen Bette fand. "Raum hatte 
Denife fie erblickt, fo rief fie aus? »acht 
die häbfchen Strumpfbändert» — Gie find 
für mein Siebchen befkimut, gab ich zur 

Antwort. — -Gie haben atfo ein  Liebehen, 
Mosie Jakod?: — Freilich! Hab“ ihes die. 
noch nicht gefaat?— » Nein ... Ohne Iweis 
FEbiß fie Hecht fhönt- — Recht fhdul — 
ib, Sie haben fie vecht fieb?= — Bon 
ganzer Seele — »Ind fie hat Sie eben B. 
lieb? — Das weih ich nicht. ‚Allein dies 
fe Struftipfbänder find für fie ‚befiinme, 


"amd fie hat mie dafür eftwas ‚verfprochen, 
"and wich, glaub’ ich, vor Freude märsifch 
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machen wird, wenn fie Wort hä. 
mens has fie Shen dem dafie werfpter  - 
Gen? Dap ich, ihr dad’ eine von den 
Strumpfbändern nit eignen Händen “un 
Binden fer... Denife mard blutroth, 
tegte meine Reden ganz“ falfch ara, Kid 
glaubte, die Strumpfbinder- wären fir eine 
andere beftimmt. ie ward ftil! und frait- 


zigz; beging Cine Ungefihicktheit nach deriane . 
Bern; fachten mas fie: je meinem Werbande 


brauchte; batte e9 vor Augen eh, 'und 


ah es nichts. fieß den Wein um, bey fie 


gerärmt hatte; näherte fi meinem Bette, 
am mich zw verbinden; faßtemein Dein 
mit sitternden Händens Idf’te meine Banda? 
ge ganz der Dueranfs, and als: fie meine 


'Wımde bahem follte, hatte fie vergeffen,. 


tung fe dasın nöthig- hatte:  Sieging weg, 
hofte es, verband nich, amd — ich-fah fie 
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von 
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314 ; N 
weinen. — Denife, ich glaube, du weinf! 


was fehle dir? — -Nichtsl- — Hart man 


dir etwas’ zu Leide, gethan? — -Ia.n — 
Und mer it der Nichtsmirdiges der ‚dir 
etwas zu.leide thun kann? — Sie. — 


- Ich? — »Iar — Wie ift das möglich?... 


Anftatt mir zu antworten, beftete fie ihre 
Blicfe auf bie Strumpfbänder. —;Wier _ 
fagte äh» deswegen weinft du? — » Ian — 
En, -Denife, ‚(6 trockene deine Thränen; 


denn für dich Habe ich „fie gekauft. — 


sRosie. Jakob, ift das wahr?» — Sehr > 
wahr! So wahr, daß ich fie dir. hier ger 
be . «Bu gleicher Zeit veichte ich. ihr beis 
de hin, behielt aber eins zuriick, , Augens 
biiektich brach ein Lächeln durch. das. Thrd 
nengemälf, "ch faßte, fie beim Arm, 09 

fie. an mein, Bett, mahm einen von ihren \ 
Füßen, fegte ihn auf;den Rand des Bettes, 





2] 
fehlug ihr den Rod bie, a 
wo fie ihm. mit, beiden Händen, fe: aubielt, — 
Eüßte, ihr Bein, und band ihr das. Strunpfe 
‚band. um, das ich; in.denHäuben behalten 
hatte... »Es war, kaum umgebunden, fpıttat- \, 
Hammer Ähre Mutter, bereits iu u. 
es ti EN Er 
Ein ungelegener Befuh t 
Sakob; 
Vielleicht! vielleicht auch nicht, Start % 
‚anfere. Seftürzung zu bemerken, fah fie. aut 
das Strumpfband, das ihre Tochter, in ber 
Hand hielt- ; ‚Ein. fchönes.. Strumpfband, 
‚fagte fies aber.wo ift.das andere? — »An 
- meinem Bein), antwortete Denife..... Er 
fagte, er habe fie für fein Liebehen- gekauft, 
‚and-ich glaubte, fie wären für mich, Nicht 
„wahr liebe Mutter, ich muß ‚auch das an 
dere Strumpfband, behalten, weil ich. das 
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eine fehon un Yaber- — »In, hodie Tatöb, 
da hat Denife Recht. Ein Strumipfband 


ann nicht von bei andern Ketrennt wet 
‘den, und Sie werden ihr doch nice dns 


wieder mehren twölten, das fie fehon Hat? 
Warum nicht? — «Weil das Denife fo 
wenig, reird zugeben wollen, wie ich. — 
Aber wir wollen und vergleichen; Ach will 
ihr das andere ih der Mutter Gegenwart 
uindinden. — » Nein, nit, das gehe nicht 
en.» — So muß fie mir fie ale beidersieder 
geben, — » Das geht eben fo wenig an.» 

> Aber Iakob md’ fü Herr befanden 


fh am Einsange des Dorfes; wo fie das 


Kind und die Plegeltern von dem Stinde dis 
Nitters' befnchen mollten. atob fehnieg, 
und feir Her fügte gu ihm wir mollen 
abfeigen "ind "hiereine Paufe machen. — 


arm — Weit duwalter Wahrfchein, 








ee aufs, und der er 





ichteit ‚mach ‚ins. am Ende)! 


sefichte BR: — Tod. wihtegane 


SR. man einmab-bie. sum, Knig-geiommen, 
fo Kat man nie uch, weit, — Sieber 


Her, Denife hatte, einen ingern ehem 


tel, als andere IP Sn und abe 


fieigen. ’ En 2 


u Sie: Pr von pa Sata, anerf; 


abet Kamm war er abgeficgenz ‚fo,.Äief, ee 
‚eilig, feinen pggen aufsufangenz ben Dier 
der ness Aanm-den. Sup i in den Steigbügel 
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Zeug Act? € fehtte nenig, To'pätte ii 

mir eine Kippe oder einen Ar gebrochen, 
; mir den Ropf eingefehfagent, oder vielleicht - 


sur das eben eingebüget or ur 

ad aa. EEE 
ein dröses rer. 

IT 

"Ras faafı dir? Warte Houunfe rich win 


Dich reden tehren! er ee 

 nd° der'Herr, "als 'er den "Händeriem 

anı Peitichenfteif ein panrmaf um die Hand 

gemwunden Hatte, verfolgte Iatobslaber Zar 

fob Ir Hiener im Kreife um das pierd 

Heruht, und ooltte vor Lachen faft berfien. 

T, Ser Harı füchte, füßrenentirte, fhäumte 
P, ni vor lieh, ud Kief ebenfalls im ‚Kreife um 
” dad Pferd, und hinter Jakob her, mobep 

er einen Strom von Schefeworten gegen 
ipn” ausfieg. Diefes Laufen and Jagen 
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dauerte fo IAhde, 6 EEE 
in Sara en, 


mären, und der Ze ka ae u \ = 


auf jener E&ite dad prehdes“ eheh site. 


Sarod war aber Athen, "and race ih | 


Einem fort. Een Herr war auch aber 
Arhein, ud (op müthende 2 Sticte auf ihr. 
Endlich fingen fie any wieder zu Arhein ya 


2 Tonnen, und Saob fagte zu feinen Heren: 
mich meh ficher Kerr — gen es u 


in 261. Sy 
.eit 2 “ u ® m 


Liegt «nice flar am 2 
die mei Zeit gain, ohne Mk 


mh ans ars Bl TER 
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Eie. feihR, ob, Sie VE von. a: 
wollten, was Gie, feit ‚einer ‚halben Grue 
gefagt und gethan Dabent. € Sind Sie nihe 
meine Marionette gewefent,, und wide 
Sie ‚nicht, noch einen, ‚ganzen Monat) Ing \ 
mein, Gpotifginel, geblirben, ‚fon, Bi a 
es ir, vorgefegt bitter, 2 ar BE 
02 Ar Ri per en... HE Dre 
er wire: war nur g ein ee 
x  Iatos, ‚ee 

- Ja, ein eier, 70% 

a PO Et 
nd, m mußte, AU d - 





‚SreigpigetHiem, aufgeben wird, Ei. 


Jakob “ 


Ehe eo se 
Ich hatte ®s ‘fe, eingerichtet, Dap-er 
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23 158 Rn, Ing a. 
a ar alfo das Fädrhen, welches du 
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und deine Gmeniente Anton Ber IT 
ebenfalls vorher ansgefonmen? U 1. 2 
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ta zasa "Sarah wre ui: 
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Sagen Sie vielmehrz daß id Da. 5 
feo\someimen Galptmanut, Debufichreine = 
mal einen gleichen Beiertreib anf meine“ w.: 
Unfoften  erlgubre Sein Fehr fubeiter 
Chlußtincher bin Zar sr a | 
\ : ‚Bideitet heil. 2 \ N 2" Y. } 
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2 en RE, 
en ich ae PER nn 
dir , a 
“ Gatob, 


3 fand dort oben und in meinen Bor - 
febung gefchrichen, daß das nicht gefijchen 
folte,. sul >10 er 

net re ee 

Komm, wir wollen und fegen! mir bar- 
Geh beide nöthig ausguruben. Zu 

Eie fenten fich, und. Zakob rief. aus: 
BERNER fey der Dummeopf! Kg 

EN 7% 
Du mein Dich vermmehlicht 
insg. Ki It Tubes 
ah, da Kim osuian 
in meiner Kürbieflafche N babe, 
ange une: I E 
gut dir das nicht Teib ei er hätte 


ä ed ae 
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Peer 
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; ae "923 
iha „felbk wear, Ban üb Auen 
Durft... Dr ORTE en e 

 Ialoh. aa, 

Bermünfee fep alfe de:  Bamat 
daß; 35 Deren. wicht amei darin Heft 

Sein Herr bat ihn, feine erutung 
fortzufengen und fo Müdigkeit und Durf gu 
verfchwagen; aber Jakob meigerse “fich. 
Sein Herr fhmolltes Safos Kies ih Tamot 
le, Endlich fuhr Iatob, nachdem erg _ 
ge alte Unfälle, die daraus erfolgen Einne 
ten, protefirt: Auscdieerhenndig infeie 
wer Liebesgefchichte for. LE a 

An einen Fefltage, ie, de der des 
Schloffes auf der Jagd mar ... 

‚Bei diefen Worten brach e BR nd, 
und fagte: ich weiß miht; aber — es ik 
mir unmöglich ‚weiter zu Eommen. Es if 

« mir immer, ald ob.ich fühlte, nie mich die 

€ a3 
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Hand des Verhängniffes ben der Ott 
‚ faßt Hat und fie mie gufhnärt, Abit Sie 
‚Here, erlsüben Sie, daß.ich fhneige . Be 
Be „Ruin tt“ forTehnweis, Ad 
Bi; in der ern Banerhütte, Die'wir äht 

fen, ordie Anne meines Ki sohnt.» 

&8 ar eine Chir) weit. Fire Wi f 
ER Sau Babe dahin Ab iener i 


F 

Be Bee nz 
Ber ig’Bies@hiR der anne ei, ii “ 

j eine Manndperfon Neraiis. > Antobe? 


fehtie laut anf; nnd teote Die aid ah 
Dean; die Mahusperfon 


F Die beiden Morde würden. ber ta 
B Miete der Feen. 


re em. 
BR WIESE . 
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"me nor der Niktee vom St: Duin, Bendis. iS Br 
ungefähtrgeräbe An Diem Lage) Be 


leichuge Aoarheisz gi der Anne ihres 3 8 
Fu Sintenngee asirhenteg af “ a 
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wanderte, Fonutetr fich wicht auesrechen 
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Ag dere bin tere gi a ; 

Br un! Ve va 
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t16 = z % 
Und ich» ich Iege hier meine Feder, nier 
ber; zum ih habe euch, fiebanstefin, 
meinen, beide pelben alles e ht, 
ach ühnen wufte. nd‘ 5 
besgefchichtet- — Dat Se 
mal gefngt: es fiebe. Der oben aerichen, 
daß on feine Liebeögeihihte nie © 
for ch febe jett, Fahob ha 
Se re 


"yprepeit: gu. fälle, Cein, Bud. 
unter Nie wihioßen gen, die fit Pe 





suten Crfinden fir verdächtig halte 
te ich amar. Das Fehlende, vielleicht ergdus 


sen; aber-mozu das? Man Fanır fi | S 


für das. Äntereffiren, mad man fin: wahr 
päft, Indep weit es au Kühn, feon würde 


_ ohne weitere Anterfuchung über bie 


che Satobs, des Anhängers von dem Spüem 
dis. Fatalismus, und Rings! en ae 





Yantagruelı des ehrbaren Deifiers 
Franz Nabelais, und feit dem Lehen 


und Abentheusen des. Bevatten Matthes a 


erfehienen find) for will ich Diefe Mempiren 
mit aller. der Anfirangung des Geifie: und 


altes. der Ynpartheitichteit, been. ich Fibis 


bin, uon nengm. duschlefen, und. nach acht 


weile werteisen. Laut genen Erf, 
die ich ins Händen: habezDieich aber amd 
halte, tduns | 
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auf, fahte ihn, bey. dem Arme, führte, äh 
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bat Denifewanfeche prana bahn 


220 Dom Bette, ente-fih Data unfaare: 
% Gut, Mosie Jakab!ich babe.@in alfa nicht. 
| rt en ee. 
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Doch -täßties fi wem RT 
"Der gweite ee i 
empfinbfamen Reifen Fopibt; ed wäre detin, 


daß die Mnterredung swifchen Jadob "und 


feinen Herta Aten:ald Dies. Wer 


folglich der Prediger. Sterneider Plagin 
riug are NR mag. aeg 
glanhe: where ER a at 
seht { 





ne EEE 
verbinden. Alles fchtief noch im. Schloffe 
Dewüfe mäherte ich sitternd. MS fiewor 
Zatobıi-Thiie Fam, Dieb fie fahen und, 


war -ungewiß, ob fie: hinein gehen, follte, 
ober nichts Mit Beben ‚ging fie hinein 


und. verweifte siemlich: lange: neben Jakobs 


Bettö, ohne Daß fie 08 magte, die Borhän 
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fan. Sie ap ein Stick ann 
fesche fin Bein ‚aus bean BetteundeD ; 





KERIRTE, 


PEN 









nell bergen hie rg ehe 
: sten 
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et pe se : MR er . 
tch im Den; worhengehenden Parngpaphen," 
. dab Jakob lies mögliche aufgeboten habe, 

ihn stücihn 


un Denifen a bewegen 


machen? — Dermuchlich malte os fie da 
mals,noch wicht beitatbent on un. 


Der, tritte Saragranb zeigt, und unfen, 


Safob, anfırn armen Jünger Des atalit © 


mus, an Händen and, Füpen gefeflelt, wie 
er: in der Tiefe eines, büflera Kerferer auf 


eiof, Wien: 16 ARE 


er von den Grundfägen. der, Philofopbie 
feines Hauptmanns im Bericht sepalm, 


harte; und:wie.er fich micht abgeneigt fühlt, 
zu glauben, es Einne vieleicht ein Tag kom. { 


men, am welchem .er diefe feuchte, finfiere: 
finfende Wohnung werlaffen, werde, me 


fehwariss Brodg uud Waifer feine Nahrung 


mar nnd mo er Hände, und Süße befdndig - 
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> «lebte bafehf (OH drei Wonäehe in Br 
Nenn Bere A 

Be ermuge einen "Diener eu 


fehenkte, > der ER niert 


fo wefentlich. unentbehrlich warz wie fine 4 


Uhr-und feine, Dofesiw denn er mahm nie 


eine Yprife Tabak, und tyat nie einen Blic 
auf die Uhr, ohne fenfsend ansinnufen: ia 


mer Jakob! was ifbıams.dir. gewoan Er 


denk. I «einen R Nacht, ward Det: 
glands-Schleß non dersMandriufhen 


Bandeangegrifen.-Iaboberkamite die weh 


nung, feines Woplthäters und: feiner ‚Gelichs 
tet, Iegte sim Vormort; boy Mandrim ein, 
und brachte «8 dahin, dafıbas- Schloß mit 
der Plünderung werfhone blieb. ‚nu 10 


Nun folge ein. pathetifches Detail: der 
ungermutpeten Sufannneneunft Satobsmit 


“feinem her Desgland, Denifen-ud 

 Hannen.—r Bil duws, lieben Jakob tn — 

Sind. Sins, lieber Het — » Wie bi.du/ 

unser‘ ‘digfe Leute gerathen?-.— tere + Wie treff! 
"  Bweites Shell, 9 
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er | Sie bier‘ anti eolännonn f 
ne — "Sind Gies, Motie Fufob? Wie s 
Be Zhränen Haben Gie mir nicht gefofe 


Mund Dosglande Fief: Gläferpert 
ber! Gefchtwind, oma zen 
Ion das Leben ‘gerettet. . win 

3 ee alte. 
Hogt des Schloffes;! Turob) bekam: fe 
Stelle, und heirathete Denifen, 
er ee 

woga Jünger zu zeugen. Des 

F Kiebe: ihn; fein Here Tiebe ihn, 
ieh ihr din w und dor 

aerbiieben. er 
"Ren hat Air weiß machen. 

0 Herunbi Dean Mt 
0 Braut werliebe Ichweig wicht, oe 
E daran if; aber Das weiß ich, dap Zar 

Ni gewifieden AHonD faget = he done 
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oben serien, dab ‚du ein Hrmerräger 
merden- follft, fo mir du 06 worden, du > 


magft e8 anfangen, wie du wällft; fiht es 5 


hingegen nicht dort oben gefctieben, daf 
du ein Hörnerträger merden fouß, fo mögen 
fie es anfangen, wie fie wollen, dur wirft 
doch Feiner. . . ,"Alfo fan du zubig 
fehlafen, Freund... . 


wind er fehläft. 











